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Hierzu zwei Beilagen.

rageHrunNfedau.
rat preußische Abgeordnetenhaus erledigte am

Eomiabcni» in zweiter Lesung da« Wasscrgesetz und ver.
, agie s«d dann bi » zum ll. Dezember.

Der Hans ata „ ist gestern in Berlin glanzend verlaufen.
Bei der gestrigen Kundgebung der Berliner Sozial¬

demokratie sprach Faure » .»
ker bamburgische Senat beantragte bei der Bur»

-erschall1 780 OM Mark zur Erbauung von A r v c i t « r q u a »
lieren,

?erBergbauv « reinEssen richtete an da » preußische
llbgeordneienbau » die Bitte , eine Unlersuchungekommission
wegen der durch den Dagcnmangel hcrvorgerusencn
Uedelsiande einzusetzen.

»
ker erwartete Waffenstillstand aus dem Balkan ist

«ach nicht eingctrete».
--

rieBobertalsperre bei Mauer , die größte Deutsch
taub», wurde Sonnabend in Anwesenheit de » Kaiser» feierlich
eiii-eweibt.

»
Ter Wiener Hofkapcllmeisier Bruno Walter wird

alt Nachfolger Felir Mottl » Münchener Hosopern»
direktor.

vie verlinri» Sorialclemolri'atrn
una cler I^rleg.

Berlin , 17 . D!ov.
Par einigen Wochen hatten sich, wie wir milgeteilt haben,

«n - rüsscl die hervorragendsten Führer der internationalen
Loüaldkmakraiie zusammengestinden und einen flamm en¬
den Protest gegen den Balkankrieg erhoben . Für
diesen -»"mag Hane nun auch die Berliner Sozialdemokratie
eineRassen ku nd g e bu n g gegen die aus den Balkan
wirren sich ergebenden Kriegsmöglichkeiten angcordnet und
dazu sich der Mtwirkung verschiedener ausländischer . Ge¬
noffen '

, u . a . des französische» KammermitgliedeS
Iaurds, de » englischen Gewerkschaftsführers Mac¬
donald (London) , des österreichischen Sozialistenlübrers
Kenner Lien ) , sowie der deutschen Rcichrtags-
abgcordnetcn Otto Büchner, Richard Fischer,
Hugo Haasc, Roben Schmidt, Arthur Siadtbagen
»>d Fnp Zubeil versichert. Der Polizeipräsident v . I a -
gew bane Lar Auftreten der ausländischen Führer davon
abbängig gemacht , dak sie sich in deutscher Sprache
äußerten, ein Umstand , der die allgemeine Aufmerksam¬
keit nur noch mehr auf die Veranstaltung gelenkt hatte . ES
mögen in Len sechs verschiedenen Versammlungen wohl über
AI lign Zuhörer versammelt gewesen sein . Der Hauptansturm
der . Genossen ' richtete sich in di« Gegend der Berliner Hasen
dride . wo das Versammlungslokal , die . Reue Welt '

, nicht nur
den Dozialdemokratenfrcigegeben ist , sondern auch durch seine
gcwaltigcn Ausmaße die Teilnahme von über 60G1 Zuhörern
Schnürt.

Hier sprach auch , wie vorauszusehen war , der französische
kc-utierle

Jaurö»
iidcr das Tdrnra : . Krieg dem Kriege '

. Die Verhand-
Ilingkn , welche Scholz ( Neukölln ) leitete , wurden von dem
Deichs,agsabgeordncienRichard Fischer mit einer Begrü¬
nung Zauws ' « röfsnct , in der er sich in scharfer Weise gegen
das Vorgehen des früheren Reichskanzler» Fürsten v . Bülow
und der Polizeipräsidenten von Berlin , Iagow , wendete und
dervorhob, daß entgegen der Anschauung de» Fürsten Bülow
vielleicht Loch ein gute» Stück der deutschen Politik in der
Hasenheidc gemacht tverdrn würde.

Von stürmischen Svmpathiekundgcbungen begrüßt,
mach sodann Jaurös seinen Dank für die ihm gewor-
vttltti begeisterten Empfang aus und hob hervor , daß diese
rührende Snmpatbie nicht ibm , sondern den von ihm ver»
'Menen französischen Genossen gelte . Die Einheit der
deutschen und französischen Arbeiter sei, sagte Ianrös , ei»
mwei » für die Stärke de» internationalen Sozialismus,
französische wie deutsche Arbeiter hätten dieselbe Hoffnung
Md gewissermaßen dieselbe Sprache , nämlich die Sprache
^ r kämpfenden Hoffnung . Da » Verbot , sich in französischer
Drache zu außen, , habe für ihn und seine französischen'' Massen einen Ersah darin , daß in der französischen Presse
Mo im Parlament die dauernde Versöhnung Dlutfchiand»
Md Frankreichs zur Hebung der gemeinsamen Kultur gc-
iordnt werde. Die regierenden Klassen Frankreich » werfen
Mk bar, daß wir durch unsere Aktion die deutschen Intcr-

Unter Bezugnahme auf den Titel eine» von
H>» bcsichergicn Gemälde » im Kaiser Friedrich . Museum,

» Milites Ebristi '
, erklärte der Redner , daß sie » ichl de»

Ehrisius eines Volkes oder einer Rasse oder einer Sprache
erstreben , sondern den Ebristns einer Menschheit, und wies
darauf hi» , daß diejenige » , welche die Sozialdemokraten
als verblendete uns vaierlandslosc Gesellen in einen Gegen
satz zu den übrigen Staatsbürgern stellen wollen , » ich, die
Sozialdemokraten aus dem Vatcrlandc , sondern sich selbst
aus der Kultur ausschticßcn.

Der Redner kam dann auf den gegenwärtigen Bal-
kankricg zu sprechen und betonte , daß die Fntriguen
Europas die türkische Energie vernichtet hat
re » , uni die Teilung des ganzen türkischen Be¬
sitzes hirveizusuhren . Die gesamte europäische Tiplmo-
matie se , von de » Ereignissen auf dem Balkan überrascht
worden . Die Feinde fest langen Fahren . Oesterreich uno
Rußland , sind aus dem Wege, ibr Ziel zu erreichen. Ruß
lau » bar sich den Leg nach Konstoiiiinopcl erschlossen , und
Oesterreich, welches seine slavischcn Völkerschaften stets miß
bandelte , wird gegen die neuen Untertanen eine politi¬
sche und ökonomische Unterdrückung anwendcn,
die schlimmer sein wird , als das alte türkische Regime.
Tie einzige mögliche Bekämpfung dieser ,>-«121». liege
in de '' Entwickelung der Sozialdemokratie.
Tie Sieger aur dem Balkan werden große Schwierigkei¬
ten haben , in dem Gemisch der Völkerschaften den richti¬
gen Weg zn finden . Sic haben aber di ? Pflicht , nichl Al¬
banien zu erobern , sondern ein Regime vvrzubcreiren , wel¬
ches die Einheit der Balkan Völker erhält und
alle die Völkerschaften durch genieinsame Garanlicn zu
verschmelzen . Au » dem Balkankriegc kann Europa die
Lehre ziehen , welches unendliche llnlnil ein kontinentaler
Krieg mit sich dringen würde . Der lachende Trine in
einem solchen wäre der Tod und nach ihm erscheint ihre
M ijestät die Eholera . Die deutschen und franzö¬
sischen Sozialdemokraten , die man so ofral»
Gegner aufeinander gehetzt hat . werden
einig sein , einen europäischen Krieg mit
alle » Mitteln zu verhindern. ( Minutenlanger
tosender Beifall . ) Tie Marokko - Frage war das
erste Glied in der langen Kette der europäischen Verwicke¬
lungen , die Spannung .zwischen Frankreich und Deutsch¬
land ist aber wieder geschwunden . Wenn aber heute auch
der europäische Frieden gereuet wird , wird immer noch
die (.äefahr bleiben , die das Endschicksal der Türkei be¬
reiter . Wir Sozialdemokraten wollen den Frieden
und die Einheit aller Länder und Kulturvölker , nicht um
gegen Mensche» , sondern um gegen Elend und Un¬
gerechtigkeit zu kämpfe » . Tic Regierungen wären
scbr unklug , wenn sie die Katastrophe beschleunigen wür¬
den . Tie Proletarier aller Länder leiden unter der Last
des bewaffneten Friedens , und wenn die regierenden Klas¬
sen zum allgemeinen Krieg losschlagcn , wird der Sturm
den Dämon der Revolution Hervorrufen . Wir wollen alle
einig sein gegenüber dem Wahnsinn der herrschenden Klas¬
sen , und ich Ivcrde meinen französischen siienossen sagen,
daß die deutsche Sozialdemokratie mit allen ihren Srga-
nisalionen und mit allem Lwaiismus cinsreht für den
Frieden und die Einheit der Völker . Und daß wir alle
aus dem nächsten internationalen Proletarierkongreß mit
der Kraft und der Gewalt der Stimmen von Millionen
unserer Anhänger uns gegen die Hetzerzum Kriege wenden.

Faurö » schloß seine mit srürmi )chem , endlosem Beifall
aufgenommenen Ausführungen mit den Worten : „Frieden
für die Völker und Krieg dem Kriege !"

Ter ziocite Referent , Reichstagsabg . Fischer - Berlin,
glaubte zwar , daß auch die Regierung den Frieden wolle
und bemüht sei , ihn zu erhalten , aber wenn des Nachbars-
Haus brenne , gebiete es da « eigene Interesse , sich mit Wasser
zu versorgen . Es gilt daher , die deutschen Arbeiter mobil
zu machen und es der deutschen Regierung mit aller Deut¬
lichkeit zu sagen , daß wir keinen Krieg wollen.
(Beifall . )

Unter der Absmgunq der Arbeiter -Marseillaise ging die
Versammlung auseinander.

Vruttcber IZansatag.
Berlin , 17 . Nov.

Zu einer machtvollen Kundgebung gestaltete sich die Ver¬
sammlung . die als 2. Allgemeiner Deutscher Hansalag den
Abschluß der diesjährigen Hansa Woche bildete und beute mit¬
tag im « dmiralspalast statisand . Der ca. 5'Vtt Personen fas¬
sende Saal war schon lange vor Beginn gefüllt, so daß poli¬
zeiliche Absperrungsmaßregclii in Kraft treten mußte » . Für
die überzählige » Besucher sandcn zwei Parallclversammlu»
gen in den Rebcnsälen statt, während weitere Tausende die
benachbarten Straßen bevölkerten. Unter de » in der Haupt¬
versammlung Anwesenden bcjanden sich zablrcichc Parla
meittarier mit dem Rcichstagspräsiveiiten der letzten Session
S .adtältestcn Kaemps an der Spitze Der Präsident de»
Hcnsabmidcs Gehcimrat Dr . Riesscr erösfncte die Ver¬
sammlung mit kurzen Bcgrüßungsworien und brachte dann
ein Ho» au « den Kaiser als Schutzbcrrn der deutschen Arbeit

aus . Zum stellvertretenden Vorsitzenden wurde Obermeister
Ri » ! ernannl . Sovann ergriff

Gehcimrat Riester
das Won zu einer längeren programmanschen Ansprache,der er das Thema gegeben banc : Wirtschasrspolit . .
schcZeitfragcn und Sie ini Hansabund ver-
einigten E rw e r v s st ä n d e. Der Redner betonte ein
leitend , daß der Hansabund seine Feuerprobe bei den letzten
Reichstagswahlen bestanden habe mit dem Erfolge , daß zabl
reiche Führer der Bunde ; der Landwirte gefallen seien.
Fch verkenne weder die Fälligkeiten noch die geschichtlichen
Verdienste , noch die infolge der jahrelangen Herrscherstel-
lung im Staate naturgemäß errungene Vcrlvaltungreoutineder agrarischen Elemente . Aber der ist mit zwlitisctier
Blindheit geschlagen , der nicht sicht , daß bas erwerbs¬
tätige und sonstige Bürgertum inzwischen reif und mündig
genug geworden ist, um den ihm nach seinen wirtschaft¬
lichen , geistigen und kulturellen Erfolgen gebührenden
Platz im Staate zu beanspruchen . Ter Redner untersucht
die Beteiligung der erwerbstätigen Stünde des Bürgertums
an den verschiedenen Landtagen und sonstigen Verlre-
tung ' kürpcrii ^ und zieht aus dem Tatsachenmaterial den
Schluß , daß sich das Bürgertum nicht nur bei den Reichs¬
tags - , sondern auch bei den Landtagswahlen mit aller
Energie beteiligen muß , so ivenig es auch bei den letzteren
iiisolge der Wahlkreiseiiueilung unmittelbare Erfolge er¬
zielen kann . Es ist aber Pflicht einer l.veilsichligen Rc-
gievung , endlich , ohne erst ernste Zeiten ücrd Erfahrungen
abzuwarlen . mit allen Mitteln den bisherigen Zuständen
ein Ende zu bereiten , die sich wie eine ewige Kranklieit
in unstnm Staate fonschleppen . Es gilt , durch eine ge¬rechte Politik die Ursachen der Uirzufriedenheil und Ver¬
bitterung zn brienigen . ivelche der Sozialdemokratie immer
neu« Mitglieder und leider auch immer neue Ucberläuser
ans dem bürgerlichen Lager zufühcl . und es gilt ferner,immer weitere Kreise des Bürgertums zu positiver Arbeit
aus dem Boden unserer heutigen Staats - und :Mrtschafls-
orönung um unsere Fahnen zu sammeln . Unseve diplomati¬
schen Vertretungen im Auslande dürfen ausschließlich den
Tüchtigste » und Befähigtsten aus allen nationalen Schichten
offen stehen. Zu unserer Rüstung nach außen gehört auch
eine schon im FriÄien vorzunehmende Prüfung und Vor¬
bereitung unserer finanziellen und wirtschaftlichen Kriegs¬bereit ichaft . Um der unter den heutigen Verhältnissenleider zu erwartenden periodischen Wiederkehr solcher Not¬
stände . wie sic die Flcischicucrung hcrvorgerufrn hat . vor¬
zubeugen . gehört eine tiefgreifende innere Kolonisation.
Tic Grundlage des sozialen Friedens beruht darauf , daß
der Grundsatz der Gleichberechtigung aller Erwerbsständc
den leitenden Gedanken und die unverrückbare Grund¬
lage auch seiner Wirtschaftspolitik bildet . ( Anhaltender
Beifall .)

Hierauf sprach Professor Hans Te 'lbrück über das
Thema : Sozialpolitik und Unternehmertum.
Er sagte u . a . : Man darf auf sozialem Gebiete nicht alles

durch die iöeietzgebung erreichen wollen . Auch die großen
Organisationen ker Arbeitgeber und Arbeitnehmer können
hier mithelfen . Leider hat es ein großer Teil der Arbeiter¬
schaft vergessen, daß der Unternehmer nur güie Löhne zahlen
kann . Ivcim er selbst gut verdient . Erst allmählich haben die
Arbeiter cingesehcn, daß sie sich nnl dem Arbeitgeber ver¬
ständigen müssen. Eine verständige Gesetzgebung wird dazu
beitrogen , den sozialen Frieden zwischen Arbeitgebern und
Arbeitnehmern Verzügellen und zu erhalten.

Handelökammersekretär Tr . Strrsemann ( Dresden)
bchankelte das Thema : Industrie und Handels¬
politik Ter Redner beleuchtete die Bedeutung der Wirt¬
schaftspolitik für die Gesamrpolirik und kam zu > em Schluß:
Wir müssen verlange » , daß die Wirtschaftspolitik Deutsch
lands nicht geführt wird unter Berücksichtigung vergangener
Zeiten , die keine Macht der Welt für uns zurückrusen kann.
An das Bürgertum ergeht der Ruf : Heraus aus der Leibargie
damit wir Einfluß auf die Gesetzgebung gewinnen . Frei
lich fehlt dem Bürgertum noch das nötige Sclbstbewußn 'cin.
Viel besser stände es um uns , wenn wir im Menschen mcbr
seine Tüchtigkeit wetteten , als dies bisher der Fall ist . Sor
gen wir daher dafür , daß der Geist der Anerkennung aller ebr-
lichen Arbeit rinzicbc in alle Kreise. iLcbbaster Beifall . >

Reichstagsabgcordnrtcr Naumann
sprach über Wirtschaftspolitik und nationale
Aufgaben. Der Redner sühne aus : Alles , was den Fort
schritt will , alles , was links steht, muß den gemeinsamen
Weg finden. Finden wir ihn nicht, dann sind wir weiter die
Hörigen von Rittergut und Kloster, dann wird alles ans sie
zugeschnitte» wie Visber. Die Sozialdemokratie bat in ibrem
Kampfe noch nicht begriffen , daß auch der Friede ctne barte
Sache ist . die mit der Technik, der Diplomatie »nd
der Politik geschaffen wird . Ta kam der Hansabund inft
seinem Ruf : l ' i » I ' ittnin . Die nationale Enistcknng des
Hansabundes wird ibm nie vergessen werben . Wir lassen » ns
jetzt nicht mebr die Dinge so darstellen . als ob nur die Leute
mit der tausendjährige » Kinderstube das Reich qcschaft- n
und alles fertig gebracht haben . Man soll auch an die
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Masten denken, die kür dal Vaterland starben , und die auch
nur ein Lebe» vaireu , Ohne de » Hturergrund
de » mlrschassrnden und mltfterveudcii Bür.
gertum » und » er Arbeiterschaft wäre da»
Deutsche Reich unmögl > et» ge wesen . Da» nur»
freilich nicht geglaubt von den Heloen de » Ztckus Busch.
E « gibl nicht» schlimmeres , ale wenn ein großes Volk
wie ein Rittergut eingerichtet wird . Mit Ostpreußen, Po « ,
mrrn und Posen allein kam, man kein« Politik treiben , dazu
gehören auch Berlin und Potsdam , Wiesbaden und Düssel¬
dorf.

Der Redner mußte abbrechen, da die Zeit schon zu weit
vorgeschritten war . Gedeimrat Rießer erhielt hierauf da»
SchlußwoN . Sr konstatierte, daß der Hansabund fester
und innerlich geeinter beim je vor aller Augen siede . In
742 Zweigstellen mit ft43 angeschlofsenen Vereine» und Ver-
bänden habe er feste , unzerstörbare und weitverzweigte
Wurzeln im heimische» Boden geschlagen. Do wurde denn
auch in künftigen ernsten Tagen der Hansadund , ebenso
wie bei den letzten Reübsragswablen , bei denen seine Geg¬
ner zum ersten Male seine 1krast schmerzlich empfunden
hätten , alle Mann an Bord rufe » , und dieser Nu ! werde
in allen deutschen Gaurn gleich einer Sturmglocke di « weit¬
hin tönende Mahnung erschallen lassen : . Viv »«> vo< » !"
— . Ich rufe die Lebendigen !" Rach minutenlangem Bei-
fall erklärte Äehetmr « Rießrr dm zweiten Tag für ge¬
schlossen.

vem kmlr entgegen.
Besserung der internationaler , Lage.

Rach zuverlässigen Berichten ist nickt nur eine zu tak¬
tischen Zwecken vorgespiegelte, sondern « ine wirkliche Besse¬
rung der internationale » Lage insofern zu verzeichnen, als
Bulgarien seinen entschiedenen Willen kundgcgeben Hai,
sich mit Rumänien um jeden Preis zu verständigen. Wenn
man bedenk,, welche große Sorge gerade das bulgarisch rumä¬
nisch« Problem den Diplomaten bereitet bat , kann man die
Erleichterung verstehen, mit der diese Mitteilung in politi¬
schen Kreisen ausgenommen wurde . Der Tobranje Präsident
Danew bat bereits dem bulgarischen Ministerrat berichtet, zu
dem bezeichnenderWeise auch der österreichisch ungarische Pcr-
treter zugezogen war . Unter den Mächten herrscht auch Ein¬
mütigkeit darüber , daß der Waffenstillstand Sache der Kämp»
senden, der Friedensschluß Sacke Europas sei . Der öster¬
reichische Kaiser Hai einem in Audienz empfangenen Politiker
erklärt , er glaube an die Erhaltung des Friedens , wenn auch
freilich nur unter gewissen Bedingungen.

Die Friedknsverhandlungen
sind durch eine Beratung iiiamil Pascha » mit dem russischen
Botschafter von Gier» eingeleitet wordm , unter Hinzuziehung
des bulgarischen Dragomans Popow , lieber die Bedingun¬
gen verlautet gerüchtweise folgmdes : Die Türkei bietet
Griechenland die Abtrennung von Kreta an ge¬
gen die Freigabe von Saloniki. Sie gewährt
Makedonien weitgehende Autonomie unter der Ver¬
waltung von Vertretern der Türkei und der Balkanftaaten mit
dem Sitz in Uesküb. Sie verleiht Albanien volle
Autonomie unter einem türkischen Prinzen als Gouver-
neur . Serbien erkält freie Durchfahrt zu dem
Hafenort Eavallo am ägäischen Meere . Monte¬
negro wird der Freihafen von San Giovanni
di Medua überlassen. Die Türkei schließt mit Rußland
eine Enquete über Kleinasien und Kurdistan ab.
Ar. Frankreich werden Privilegien in Svrien
eingeräumi . Tie Sudabai auf Kreta soll an England
fallen.

Das klingt freilich nickt sehr zuverlässig; die Frage , waS
denn das mit Stillschweigen übergangene Deutschland bei
dieser Verteilung der Gaben erhalten solle, kann man sich
also getrost ersparen.

Dir Sehnsucht «ach Friede ».
Nach 'offiziellen Mtssdungen aus Rjeka ist König Niko¬

laus bereit , im Verein mit den Verbündeten Bassknstaaten
aufDas Friedensangebot Kiamil ' Paschas cinzugeben . Damit
ser über nicht gemeint , daß sofort ' alle militärischen
Operationen eingestellt würben . Trübem hält man d.-n
baldigen Mschluß eines Waffenstillstandes rm montenegri¬
nischen Hauptquartier für wahrscheinlich. Der Korrespon¬
dent des , ,Matin " in Sofia will erfahren haben , daß die
Bulgaren ihren Plan , in Konsnrntinopel rinzumarschieren,
aufgegeben zu ha!>rn scheinen. Es Ivrrscht der Eindruck vor,
daß der Friede vor den Festungsmaliern von Tschataldscha
abgeschlossen wird.

Auf de» Kriegsschauplätze».
Die allgemeine Begeisterung scheint abgeflaüt zu sein

und hat einer Abspannung der Kräfte Platz gegeben. Die
enormen Verluste , von deren Höhe wir uns einstweilen kaum
ein annäherndes Bild macken können , die unter den müden
Menschenmaisen wütende Cholera , die schlechte Witterung,
die ein Vordringen auf den durchweichten Straßrn unendlich
erschwert, gebieten dem allzu raschen Siegeslauf Einhalt.

Der Konstantinopeler Korrespondent der „ Reichspost"
schildert die Lage der türkischen Armee bei
Tschataldscha in den düstersten Farben Fm türkischen
Heere wüten Cholera nno Ttiphus, Der Ober-
kommandierende, Razim Pascha , welcher wer vbrr AllllM
Mann verfüge, habe dringend um die Herbeiführung eines
Wafsenftillstandcs angesucht Mahmud Muktar Pascha habe
86VGI Mann Die »Mer Schefket Tergut Pascha stehenden
» VÜÜst Mann seien spurlos verschwunden.

Di« Lag« in «drianopel.
Mustapha Pascha , 17. Rov . Die Lage in Adriansvel

nimmt von Tag zu Tag ein bedenklichere - Aussehen an. Sie
wird noch verschärft durch die infolge de » starken Regens ver
ursachten Uebersckwemmungcn in den umliegenden Wäldern
und das Uebertrcten der Sümpfe Die Bewohner sind der
Verzweiflung nahe, da sie vollständig ohne Lebcnsmitirl sind.
Jedem Einwohner wird erst all« drei Tage ein Neins Brot
zugestellt. Beim Lichte der Scheinwerfer sieht man , wie Leuie
ihre Wohnungen verlassen und auf den, Ichlachtfelde umher-
streifen , wo tags zuvor viele türkische Soldaten ihren Tod durch
die Geschosse der bulgarischenArtillerie gesunden haben. Die
Unglücklichen hoffen, bei den Toten noch Lebensmittel vorzn-
finden, um Ihren ivüiendcn Hunger stillen zu können.

Einstellung de » serbischen Vormarsches.
Die Meldung, daß die gegen die Mqdüaujci vorrückkndciz

serbischen Truppen in ihrem Vormarsch« durch einen au» Bel-
giad kommenden Besitzt zurückgehalren wurden , wird bestätigt.
Trotzdem die Belgrader Presse in der Agitation zur Erlangung
de « Adriahasen« noch scharfer « Töne anschlagt, al « zuvor, ja
sogar «in« « otiiusierung der russischen Devistonen meldet, ist
man in maßgebenden politischen » reisen überzeug», daß di « ser¬
bischen Anspruch « uadurchsildrbor sind

Belagernngszustanv über OatontN.
» « » Bol » in Griechenland wird d«« Neue » Wiener Tage-

blatt telegrapdiert , daß rin Munitionsdepot in Salo¬
niki in die Luft gesprengt sei. So wurden viele Per
sonen gelötet und verwundet . Unter den in der Stadl und deren

Umgehung gefangenen türkischen Truppen drach « ine Panik
au », zu deren Unterdrückung scharfe Schuss« ndgegeden werden

« ntzten, um Ausschrrüungen zu «erduldern . Nach « iner wer
teren Meldung handelt es sich um da » Mnnitio « »depot der

ArtUleriekasernen von Schitinlik , da» von türkischen Selbsten
tu die Lust gesprengt wlrrde . Anläßlich dieser Borggnge ist
über Saloniki der Belagerungszustand verhängt worden.

Gährung im Kaukasus.
» u » Tifli« wird telegraphiert , vaß im Kaukasu » unter

der mobammedanischen Bevölkerung eine starke Erregung
herrscht , die , durch Fanatiker geschürt , gefährlich« Dimensionen
annchme. Dom Rußland trage angeblich die Sckuld an den
Niederlagen der Türken. Dir Erklärung de » heiligen
Kriege» Hab« eine große Wirkung gehabt, und »ach der
Auslassung drr . Rowoje Wrcmja" genüge der geringste Anlaß,
um die glimmende Gäbrung i » Hellen Flammen auslodern zu
lassen.

P- Ittifübei' eagesdrrlevt.
veutl «» «» KeicR.

Erzherzog Franz Ferdinand bei Kaiser Wilhelm.
Der Thronfolger Erzlicrzvg Franz Ferdinand nur

Mittwochabend nach Berlin ab . Er wird al - Ga,r Kaiser
Wilhelms Donnerstag und Freilag in Potsdam zu-
dringen . Freitagabend fährt der Erziierzog mir dem Kai¬
ser und den Zagdgästrn , unier denen sich auch drr Reichs¬
kanzler d . Bethmann - Hollweg befindet , zur Jagd
nach Springe . Abends fährt der Erzherzog mit Kai -er
Wilhelm nach Berlin zurück. Er k-enupt den Nachtrug
nach Wien , wo er Sonntag früh eine Audienz l>ei Kaiser
Franz Joseph in Schönbrunn hat . der am Donnerstag
aus Budapest nach Wien zurückgrkehrt sein wird . Dieser
Audienz wird große Wichtigkeit beigemes

'en , da der Erz¬
herzog schon am Montag wieder eine Begegnung mit Kai¬
ser Wilhelm hat und beide Montag zur Hochzeit drr Toch¬
ter des Funken Fürst enberg in Donauesckingen riiilreffen.

F?us äem 6rokcher?Hgium.
W« W-ch,r»« »»ir»rr « tl v«rt^ -* r - Vriai-»tt « tck0>
> »» r »s , «>»»-- « tiix !. » , 'n »»» vinch»

tv«r st» » Xr N-»«
vldondneg , 18. November

« vom Hose , lieber Eutin traf zum Besuche de» Groß-
Herzogs Prinz Eitel Friedrich von Preußen in Lensahn ein, wo
seine Gemahlin schon weiiie. — Auch Pros . Schillings aus
Bremen ist Gast aus Lensahn.

» Der Dank des Großhcrzog « an die Handelskammer.
Bei dem Vorsitzenden der Handelskammer , Geheimen Kom¬
merzienrat Schuitzc , ist fvigrildes Telegramm vom
Großherzoq cingegangen:

. Als schöner Abschluß deS heutigen Festtages wird
mir soeben die Adresse der Handelskammer gebracht, die
mir eine so große Snuune für den Schulschiss Verein zur
Verfügung stellt . Ich bin durch diese hochherzig« Gabe
außerordentlich erfreut » » d danke allen , die sich daran
beteiligt haben , reckt herzlich. Ich werde mit Ihnen und
den leitenden Herren im Schulschissverein uvcriege» , wie
das Geld am besten awzuwenden sei » wird.

Friedrich August ."
H Die Geschäftsräume der Handwerkskammer werden,

wie man ans den Verhandlungen der lcnicn Gesamk-
sitzung weiß , vom 1 . Mai 11N3 ab im Frhr . v . Rössing-
schen Haus Thearrrwall ,' i2 sich befinden . Bevor Frhr.
v . Rössing es bewohnte , war es im Besitz des verstorbenen
Bankdirrktors Tkorade. Dieser har keine Mittel ge-
scktzmt, um das Gebäude solide und gut auszugestalkrn . Es
handelt sich deshalb um einen Bau , der nicht als Tpeku-
lationsobjekt . sondern als .zediegenr Wohnlichkeit gewettet
werden muß . Das ergibt sich auch aus dem Umstand , daß
der gemeine Wett des Hauses auf 7stsiOtt Mark geschah
ist und daß cs mit 46 KM Mark in der Brandkasse steht.
Als . Frhr . v . Rössing das Hau « erwarb , hat er ein große»
Speisezimmer einrichten lassen, das jetzt als Sitzungs-
ranm für die .Kammer benützt werden kann . Daß das
Gebäude bedeutend unter dem gemeinen Wett abgegeben
wird , rührt daher , daß der Verkäufer ausdrücklich ge¬
wünscht hat , daß es nichr der Spekulation zugänglich
iverde, sondern daß irgend ein Unterkommen bezw. eine An¬
stalt von der An der 'Handwerkskammer es übernehme.
75,0!» Mark bat die .Kammer bekanntlich zu bezahlen . .
1 .7 UOsi Mark sind für die Umbauten ausgeworsen . Die
ganze Lumme wird von der Erjparungskasse hergegebcn,
und zwar derart , daß mit einer jährlichen Abtrags - und
ütrrzinsungssiimin : von Ü.' iGI Mark der gesamte Anlcihe-
Iietrag innerhalb 54 » Fahren getilgt sein wird . Dieser
Modus belastet die Kammer nickt allzusehr und schasst ihr
für lange Zeit ein schönes eigenes Heini . Es ist nicht
,r » verkennen, daß das Angebot , das ibr mir dem v . Rössing,
schc » Hause gemacht worden ist , ein günstiges war . Der
Einsender schließt : Wenn man bedenkt , daß der Wert des
Hauses , zumal an dieser Stelle , unter normettrn
Umständen ei » gleickbleibender sein wird , daß ferner die
Kammer mit dem Erwerbe der Sorge entbobcn wird , ge-
gcbcncnsall :- später wieder wandern zu müssen, und daß
endlich nach 54» Jahren die bislang gezahlte Mielsumme
aus dem Haushalt überhaupt Wegfällen wird , kann man
tatsächlich sagen , daß sie hier eine» Griff getan hat , zu wel¬
chem man sie nur beqlückwünsckien kann,

* Der 85». Bollsimierha >tu» a »at>cnd bot gestern in der
. Rndelsdurg " dasselbe erfreulich« Bild , wie fast alle seine
Vorgänger , lieber Manael an Wärme konnte man diesmal
nicht Nagen : die hohe Außenkemperanir trieb die Wärme
im Saale unnatürlich in di « Höhe und machte vor allen»
den Sängern zu schassen , die Ratsherr Propping ein¬
mal in Fräulein Ella Wiechrnan» und dann in den»
. L i e d e r k r a n z " begrüßte , beides gerngcsehene Mitwir
lende, wie Herr Propping anssübrte , de« besonders dem
. Liseerkranz " freundliche Weite wiomele , weil er den
Vvllsunlcrhaltungsabcuocit von Anjang an treu bclscnd

zur Seite stand. Vl« neue Kräfte begrüßte er
des « Send«. Postrat Dr . Schmidt, und den Detlamaro
Bersicheningsbeaime » Kill » Schröder. Ankni,psend
den Tag zuvor , brachte Raitbcrr Propping « ,n Hoch « « ,
den Großherzog aus . worauf dir gesamte Zuhörers» « ,,
. Heil dir , o Oldenburg " sang . Der . Liederkranz"
imirr Leitung seines Dirigenten Götze dreimal mst , e drei
Lieder» aus . oi« ihm trotz der schleckten Akustik de« Saat,,
gut gelangen und ihm wohlverdienten Beifall rimrugen
Fräulein Wieck mann, dsi sich schon gfter im Dienst,
e»ier guten Sache dorr, , ließ , erfreute unter Hern , Götze,
Begleitung die Hörer durch onr Rode büdscher, ansprechen,
der Lieder von Tuow , Franz , Mo,an . Bungen und vm
»loß und mußte dem Bestall otispreebeud durch ein« Wied «,,
bolung sdre Vorträge »och verlängern . Der Vorrraq de«
Postrais Dr . Schmidt befaßte sich mit der Enstiebung de,
Zeitungen , und es govädrle den Zotungslenien im Saasi
rin cigoiarliges Vergnüge » , den Vertreter einer Versitz,,,
einricktung . dir so eng mir d»m Zolung »wesen verbunden
ist , über letzteres sachkundig und gründlich sich vnbroten
zu dörr » . Die Post stt die beste Hilfe der Zeitung : ohne
sie könnt - diese iftre Vert >,eiiung und Bedeutung niä»
lange » , wäre ohne sic allerdings auch mch» so re»«, , x,.
meiste» Postbezleker der Zeitung wissen es nicht, daß d,«
Post oft bis über sie Hälfte de « Bezugspreises sü , sich w
Anspruch nimmt , daß also von dem, wa » der Leser stu
Lande für seine Zeilung bezahlt , dem Verleger nur ein
verdältnismäßtg kleiner Teil zusließr . Von oen fahrenden
Sängern , den wandernden Journalisten de« Minelalier,
und dcnl direkten Vorläufer der gedruckten Zeitung , dem
Briese , bi« aus den modernen Bunderdetrieb de, 7.
Großmacht schilderte der Vonragende den Entwickelt «,^
gang der Zeitung , Ein Zufall mochte es , daß sich
erste » Zeitungen ebenso wie die letzten unserer Tage mg
der Türkeniiot zu befassen hatten . Es sei nur nebenbei «
wädnt . daß die erste Zeitung unseres Lande » , die . Olden-
burgischen wöchentlichen Nachrichten"

, l7 «K zuerst erschien.
De» umständlichen Titel der ersten bekannten — einer Straß
burgcr Zeitung von 16VE hatte der Redner drucken
»nd verteilen lassen. Obgleich die sehr eingebenden Au»
südningen erhebliche Anforderungen an das Mitgeden der
Zuböier stellten, nahmen sie sic mit lautem Beifall aus.
Einen großen Erfolg barte Herr Sckröoer mir seiner
freien Rezitation der . Unerkannten Schätze" von Kneifst,
der Treue im Mntterberzen , die man oft erst erkennt, wem,
das Grab sein Tor bereits geschlossen dar . Das wohl
lautende Organ und die Narr Disposition unterstützten den
Stinnnuitgsgebalt der Dicknunq erheblich Gemeinschaftlich«
Lieder , von Herrn von Lindern begleitet , rahmten den
iE,. Vol .' snnrcrdaltungsabcnd ein , der am p . Dezember sei-
neu Nachfolger sinder.

* Tie allgemeine OrtSkrankenkaffe der Stadt Oldenpur,
dielt gestern nachmittag 4 Uhr in der . Union" eine
außerordentliche Generalversammlung ad
mit der Tagesordnung : Ueberwersung der Mit
glreder der Krankenkasse für Drcnstver
pflichtete. Der Antrag des Vorstandes wukd« noch
Begründung durch den Vorsitzenden einstimmig angemmi
men . Außerdem machte er noch interessante Mitterlunaen
über die Verhältnisse drr OranSkrankenkassen im Herzogtum
Oldenburg . Er besprach auch den Beschluß des Stadtrate«
zn Jever , zu befürworten , daß die dorrige Oriskrankenkasli
der Gesellen als besondere Ottskrantenkasse bestehen dlcib«
und ihr die Lehrling « zugcwiesen werden . Nach dem kaisei
licken Erlasse könne eine bestehende Ottskrankenkasse ihm
Vcriichcruiigslreis nicht mehr erweitern . Da die On«
krankenkasse der Gesellen die in der Reichsversicheruiigsord
imng vorgeschriebe»« Mitgliederzahl 1250 , nick» hätte , käme
sie als besondere Onskraickenkasse nickt zugelassen werden,
sondern müsse sich auslösen . — Auf ein« Anfrage
aus der Versammlung über da - Verbälnnt
der Landkrankenkassen zu den Ortskrankentasice.
ging der Vorsitzende in längeren Ausfühnrngen aus die
Vorteile der Mitglieder der Lrtskrankenkassen gegenüber dn
Landkrankcnkasscn ein . Er betont« ganz besonders , daß man
durch Errichtung von Landkrankenkassennicht Mitglieder zwei
ter Klasse schassen solle . ES läge im Interesse der Persickentit
daß überall nur «ine Allgemeine Ortskrankenkasse errüdiet
würde , und er gab der Hoffnung Ausdruck, daß dos Gioj
herzogliche Siaalsministeriunr sich dem Vorgehen and «»:
Bundesstaaien anschlicßen werde uitd von dem H 227 dei
Rcichsversichcrungsordiumg : . Durch LandeSgesetzgebung d:i
Errichtung von Landkrankenkassen auszuschlteßen "

, Gebräu»
machen iverde. Die Ausführungen fanden allseitig« Zw
stimmung.

^ Bon drr deutschen Heringsfischerei wurden nas
einer vom Direktor der Elsslether HeringSfischereigesellschast,
I . I . van der Laan. veröffentlichten Statistik bis zum
l .3 . November d . I . 267 034 Kantjes Heringe an » Land gt^
schasst , das ist ein absolutes Minderergebms von 126 K6Z
Kantjes Heringen und ein relativer Mindcrfang von 7S .l
Kantjes Heringen für das Schiff gegen dieselbe Vorjahrs
sangzeit . In dev Zeit vom 7 . bis 13 . November »
lieferten die deutschen Heringsfahrzeuge 1 .6 45,1 Kannst
Heringe ans Land , da « sind absolut 2765, Kantjes Hering«
weniger und relativ 76 .3 Kantjes Heringe für das 2ck>i
mekr als in derselben Vorjahrswoche . Die heurige Fang
saison neigt sich ihrem Ende zu . Schon sind eine Anzadi
Schisse von ihrer letzten diesjährigen Reise zurückgesihn.
und in Bälde werden auch die noch auf See wcilendcnj
Fahrzeuge heimkehren, um , wie die erfteren , abgcrüstet un
ins Winterquartier gelegt zu werden.

* Wieder ei « Erfolg unserer einheimischen I «dustrie.
Aus der am ft . v . M . stattgesundrnen Pflug und Eftgoi
konkurrcn; in Tostedi dei .Hamburg wurde der Firma Gci
Even, Pflug und Eggcnsadrik , hierseivst der erst
Preis, die goldene , und zwei bronzene Medaillen
könnt . Obige Firma errang in ganz kurzer Zeit »i»
weniger als zehn erste Auszeichnungen , goldene , sildtrw
und bronzene Medaillen , sowie Ehren - und Geldpreise

* Konstaniinoprl im Panornm « . Ein « zeitgemäße ^
r >» ist es , welche iinS diese Woche das Panorama in re
Kleinen Kirchcnstraßc bringt : Eine Wanderung durch sie"
siantinopel . In , Goldenen Horn angclangt , vur»
streifen wir zunächst Siambul und gelangen alsdann
die Brücke des Goldenen HornS nach Galata . Die wickMŜ '
Gebäude » nd Moscheen lernen wir kennen und gewinnet
ei » getreue» Bild von dem Leben und Treiben in der Rekdcn
des Sultans . Dem Sultan selbst begegnen wir auf eine
Ausfahrt und besuchen dann den kostbarenMarnwkpain'
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^ GckGas a« Bosporus Auch ist es uns vergönnt , einen
2e « dt « bettltchen. mit verschwenderischer Prach , au«

Raum, de« Palafie » zu we,sen . Znier ^ san , find
^ rade die Moments,rnen der türkischen Truppen bet der

Von « oustaniinopel machen wir no» einen Ad

^ e nach dem von den Türken so hartnäckig ver>e,v>gteu
j^ ,,r>. JnierZsante Volk«i»pen lernen >v,r h,er kennen.

^ >,aü» ist der Besuchde« Panorama » dieser Woche sehr
» e«psehlen.

Der Gewerbe u»d Handel «vere»n weist darauf bin.
»eure nachmittag von 6 di« 8 Uhr die Wahlen zum

- arsmannögrrtchte statst»nden
» N«>urw,sirusch«k<licher Verein Hauptmani , S

ajrtel - Leipzig wird Donner » ,ag . den S>. d . M „ abend«

^ U»r lS Minuten . in der . Union ' seinen angekündigten
g^ rrag über da « Thema . Im Firnenglanz de« Öderen

ballen. Der Bottrag wurde rn der Berliner . Un >-

s« mal unter « rohem Beifall gehalten . Der Vorverkauf

j» » ieder Segellen « Hosbuchhandlung am Kastnoplatz über.

nagnt.
» « eli- iss« Voetrsp» finde« heut, . Dien»««- . Donner ««- ,

v» siretwch j»de«« «I «m 8 »4 Uhr de- innend, in der Baptisten-
zyröe »« v «et»» «- statt. Sie » erdrn , «halten » on P, « di,er
, « fs « k au« Harburg . <Si »»e Ins)

» » qttätor Gaul « GH ha« sein« Vonraglreis , in Italien
Binnen « r ist von den deurfiben Sprachvereinen in Mat-
I« t rnrsti . Venu«, Palermo , Neapel. Nom. Florenz und
Nmbt«, » « er sch« , wiederholt - esprochen , zu V »ttr « , »n der.

o »isiubabA- rstmieuoukejh, . Da » ver,eichni « der bet
»er 38. Ziehung der 3proz . Schuldscheine der Sisntdahn
Drjmienanlelhe de« Herzogtum « Oldenburg von 187, ge,o-
«nen. am 1. Februar 1stl3 einzulösenden Nummern nedft den
Spinde » au « de« ersten 53 Ziehungen liegt in der Reval-
n,« der . Rachrühien' zur Einsichtnahme au » .

O I « Saale der HamdwettSlamuaer feinten die jungen
»« finne. Gehilfen und Damen und Herren au » dem
-« hmmnSftande, au » - estrigen Abend Großherzogs
Seburlstag. Lehrer sh . Schwarting hielt dazu
eom, andertbaldftkndigen Lichtbildervonrag , in dem er die

.inttrer zuerst 1» Oldenburg « Vergangenheit führte , dann
Bilder au« der Stabt und dem Lande brachte und zmn
xchnffe die schönsten Punkte au « den Fürstentümern zeigte.

a - hrjubiltum . Zu etmr erhebenden Feier gestaltet« sich
bie »eslriB «»idenr Hochzeit der Eheleute Friedrich
echrimper und Frau . Pastor « ulimann überreichte
« » einer » « rmherzigen » « sprach « di« dom Großherzog geftis.
M« - hejubilüm « »medail « sowie die Bibel . Dem Iudelpaar
mirden Sdrunge« vom Großherzog, vom Magistrat und von
»ei sttrchengemeiude bereite«. Der Posaunenchor, uMer Lei-
nmz de « Herrn Ott« n, dra«ht « den Jubtlaren ein Ständchen,
» m, merkt« e « den Alten an , welch « Wirkung diese lieber-
k«sch«v » hervorgerufrn hatten , denn vor Rührung konnten sie
Iw« Sorte de« Danke » sinken, von morgen» früh bi- abend«
sw, erschienen die Gratulanten , und eine Unmenge von Glück-
mmschlanen lies mir der Post et» . Daß sämtlich« Finder und
»bldtlkinder sich eingefunden hatten , sei nebenbei noch bemerkt,
» tg« den beiden Alte» et» sonniger Ldentabend beschieden

» Giur -a»ze Augastl von Artikeln und Notizen muhten
wir stamnmongel» halber leider bi« morgen zurück-
hrUea.

VeN «r» 0 Dl»«Dlchg« llle Vien » tagt
U«nirgend trübe . Teilweise nebrlig . SchwachwinLig.

Reiß etnet kill« , verbreitete Riederschit - e.
»

kür Oie Nattona >fiuglp « nc»e
lsttgt« ferner rin von brr Schule zu Hatten 1,70 ulk.

»
- »listrin,r » . IS . No » . Hier wurde ein« sieben-

kfhsige Diebesbande dinier Schloß und Riegel ge¬
bracht , di« vom Januar d . I . on in verschiedenen Stadtteilen
i» allen möglichen Geschäften geräubert hat.

* Nodeukirche« . 15. Nod . Gestern wurde die neu-
rrboutr Schule zu Alse mit der üblichen Ein-
wihLag «seier , zu der auch der Kieirschulinspektor Glan¬

der al » Vertreter der Schulbehörde erschienen war , den,
«üedraiiche uberartan Li « Schule umfahr sottan iwei
ulasseit , und ! ist daher zum Beginn de » nächstrn . t>ul
jahre » die Anstellung einer Lehrerin in Aussicht stenom-
men Nicht tveniger ol » drei neue ? chulgeba« dr sind im
Lause diese» Jahre » in unserer Gemeinde errichtet und
bezogen worden , zuerst die Bürgerschule , dann die Jchuic
.zu L' otxiiwars und zulepr dir Alser « chuw. Ta » brrngr
zwar für den tstemeindesäckel grohr Auogaben , aber man
ver > sie dobei iiichi d , Worte » : Tae i ^eld in Schulen
anqeleat die alletl >« ,ten . sinien trügt.

Ohinftrde, l ' i Nov Ter l a n d w i r t s ch a s t l > ch e
Ruhgeslugelzuchtverein Ldm siede dielt im
. Müggenkrug ' leine Monat - versammlung ab In
der Hauptsache dandelie e» sich um die astgemeine Au»stellung
resp die Festlegung der Aurstellung - dedingungen . Tie all
gemein« Geflügelschau versprich, in jeder Weis« nur da » Beste,
schon sehr konnte eine ansehnliche Summe durch sreinnllig«
Stiftungen zur Verfügung gestellt werden . Diese Summe
bieiet den Anrstellern schon « ine gewisse Garantie . O -r ivur
den zwei Siegerpreise sestgeseh «. und zwar der erste s» r beste
Gesamtleistung , der zweite für beste Leistung in einer Raste
und Farbe Die Barpreisr sind dafür 23 .st und 2« . st.
Auherdem kommt an Barpreisen « ine bedeutende Summe
zur Verteilung Der Verein ist bemül» , den Au»stellern in
jeder Weise etwa « Besondere« zu bieten . Die Prewnchter-
«ättgkeit ist aus» Beste geregelt . Die « uisiellung sinder statt
am IS . und 19 Januar im . Grünen Hof- zu Donnerschwee.
Al « nächste « Versammlungtlokal wurde der . Donnrrschweer
Frug ' bestimmt.

* Nüstringe « , Ist. Nov . Tie ktrahenarbeiten
für die rlektrisct,« Straßenbahn kommen leht ein gut Teil
vorwärts . Tie Hauvtstreike tm Stadtteil Bant in ziem¬
lich fettig . Hätte man nicht auf der Strecke , wo Asphalt
gelegt werden soll , die ganz« Betonunterlagr, weil
zu minderwertig, wieder berausveißrn wüisen , so
wäre man auch dort fertig gewesen. Im Stadtteil Hcv
pen » ist alle » betriebsfertig . Mit der Pflasterung der
Fahrbahnen ioerden auch dir Trottoir » neu gepflastert,
und zwar mit Zementplatten . Weil diese nicht vorschrifts-
mätzig geliefert wann , kam ein Stillstand in die Arbeit,
der zu unerträglichen Zuständen führte . An einigen Siel
len haben sich di« HauSbesiyer geweigrtt , zu der besseren
Pflasterung , soweit sie auf ihren Boden kommen sollte,
etwa » beizutragen . Jetzt läßt man diese Streifen ln
ihrem alten Zustande liegen , womit dir .Hausbesitzer er¬
reichen , daß da » Straßenbild direkt verschandelt w ^rd.
Im benachbanen Wilhelmshaven denkt man Wohl nrcht
daran , die Bürgersteig « neu zu pflastern . Stellenweise
wäre e» bitter notivendlg . — Tie Straßenbeleuch¬
tung wird auch bedeutend verbessert. Tie .Haupt¬
straßen erhallen statt der bisherigen Glühlampe » Bogen¬
licht . ebenso wichtige Straßenkreuzungen . Nach Fertig¬
stellung aller Arbeiten macht Rmtringen einen netten
Eindruck . — Bezüglich des Straßennetzes werden noch
mehrere berechtigte Wünsche laut . Nrurnde , das ganz
abgeschlossen ist, möchte vor allem Anschluß haben , und
zwar nach dem Banter Bahnhof zu. Ferner ist die Bis-
marckstrafu , die den ganzen Zu - und Abstrom nach und
von Wilhelmshaven mit sich führt , ohne Bahn . So wird
es kommen , daß dir städtischen ltiebäude , die ihren Platz
an der Bismarckstraßc erhalten sollen , mit der Straßen¬
bahn nicht zu erreichen sind.

M. Aurich, 17 . No» Die diesigen Vertrauensmänner
der Fortschrittlichen Bolksparlei ' stellten heute in 'einer aus
de « ganzen Wahlkreis zahlreich besuchten Versammlung den
Rektor Berghaus - Rordernev als Kandidaten für
dir Landtag » Wahl auf . Dieser hat sich zur Uebrr-
nahnie der Kandidatur bereit erklärt.

0 B>ll»elmStza» tti , 16 . Nov . Die starke Vermehrung der
Garnison macht die Errichtung einer zweiten
evangelischen Garnisonkirche erforderlich . Sie
soll in erster Linie für die in Rüftringen (HeppenS) gar-
nisonierenden Marineteile errichtet werden . In den Rüftrin-
ger Kaserne» sind biSber das 2 . Seebaiaillon , die 2 . Ma¬
trosen Artillerie Abteilung und « in Teil der 2. Division unter¬
gebracht. Die Kirche soll unweit der Kasernen der Marine¬

telle an der Holiermannittaße erbaut werden T en Bauplay
dai der Marinestsku - bereuo von der Srabi Nulnmgtn ei
worben Ferner wird die « nlogc eine neuen
Garnisonsrteddos« erforderlich, da d <-r alle ^ ned-
bol nabezu belegt ist . Der neue l ^ arinioniriedboi toll cbcn-
sc>ll < In Rüsiringen . und zwar in Alicngrol ' n a » a <l ' » - r
de» Auch vier ist drr Platz bci . angekauii '

>e Heraus
bezüglichen Forderungen werde» vorausilchil, ^ >m nnchücn
Marineeiat erscheinen

Neueste NaGrlckten una letzte
vepelcden.

Om luetischer Lieg ?
Konstantinopel, >s Nov Vorgestern , nach !» 3

Uhr, begann ber Kamps um tnr Befestigung«» der lichnt - id
sch » Linie , besonders bei lerko » , B » i » k, Tlchekmevsche der
mit einem Liege drr Türken vorläufig i ! > endete Die
Türken watten . unterstüt» durch di eGeschune der Flotte » nv
der Fon «, den butganschen linken Flügel de , Derlo » zurück
G» verloutet . daß dir Türken 9 bulgarische Kanonen rrdeurri
haben . Auch an anderer Ltelle sollen die Bulgaren in der
Dlinkrtheit »ersucht haben , in die Fori » L nie rmzudrtnqrn,
sie wurden » der von den türkischen Truppen zurückgeschtagen
Acht bulgirttsch« Bataillone sollen gefangen genommen «vor-
den sein.

Friedenöbedingungen
Sofia , IS . Nov . Die voraussichtlichsten und wichtigsten

Bedingungen sür den Frieden sollen Gebietsabtretungen bi»
zum Ergene Flusse und KNY Millonen Frank » Kriegsentschädi¬
gung sein.

Flucht nach Sonstonttnopel.
Konstantinopel, 1« . Nov Jen « flieht auch die

Bevölkerung in drr Umgegend von Konstantins »« ! au« Furcht
»or dem Anmarsch der Bulgaren nach der Hauptstadt Li«
komm» über Khichli nach Pera und über Marik « f noch Ltam-
bul Dir Ltrasien find mit endlolrn Reihen von Fuhrwerken
besestt . Hier » nv da sind große Wagrnqruppen von Mikear
umstellt, da unter den Anköuimlinge« Cholerakranke
festqestesit find Am Freitagabend trasen in Konftaminopel
40 Waggon « mit cholerakranken Soldaten ein.

Die Explosion in Saloniki
Saloniki , 1 « . Nov . lieber die Erplosion de ? Pukber-

magazinS bei Seidlik bei Saloniki gelangen nur wenige und
widersprechende vinzelbeiien hierher . Die Zahl der dabei
nmgekommenen türkischen Soldaten wird von einige» Blät¬
tern auf 300, die der Verwundeten auf 400 beziffert Von
den griechischen Soldaten sollen angeblich nur wenige vcr
letzt sein. Von den Tälern seblr jede Spur . Die Aufregung
in der Stadt war furchtbar . Rur mit Mübe gelang eS , die
Bevölkerung zu beruhigen.

vrlrNrasten ckrr beckaklisn.
H . hier , lieber den Gegenstand sind in dieser Zeit fo

viel« Artikel geschrieben und kostenlos zu haben , daß wir
den Ihrigen lieber oblebnen möchten. B . D !

CbtfDedokre«r VtlLel« vov Bufch- ktSndißer literarischer Miroidetter vr.
Ni4ard H>a « ek. v«ra»r»orrNchsur Polin! und ^evlvawn Otto LLakkel.
ttir Lokale» I . Nekloea. für deA An-ei -erttellLli . Lddt^ ?. LruS und Likkisi
tz»n B. kcharr. sä«Ni» in kldeAdur ?.

ZSitterungsVeoöach ^Avgen in HkdenSurg
»VN » . Schul » , Hot-Lptiker.

m«n Lufttemperaiu»
Monat ' vr»n«r lkschfte ley.?!achl

17. Nov- 7 Uhr um. !-f- 8,4 78ö,8 17. Nov.
^-s- S,8 I -s- SJ

18. Nov. S UHr vm . -s- 8,7 785 jl8. S!ov.
" I

isk

- .
IN sililch . stsstso .Luppsnockse

LOomüson elie bssrgvvmri « -« .
s lsicbk vseAsuIickie u . risnedskf»

b< ^ e, le « m I» erire

_ - 1
Alezandersw . Nr. b,

treffen Ti«n»tag ftstsch« S«esijch«
«m. Billig« Preis«.

«« tschelsifch, 1« » ol
Ichele» r« ^>. Scholsijch« M«
siech» m» Ai ^

herner „ den Tog : « « siuchchst»
Ae» » «eiÄert« zqch«

Fiir Biicker.
Atlig zu verkaufen: 1 Leig»« leraschint, i Knetmaschinem.« tpr., 1 Tämpstoim«. Körbe,

öchieter ». s. BLckereigerite.g . roroA«», Eversie »,
Hauptstr. SO,

. ««chsiehmb , » achm fMmr
sisiM » »» »« mesiiM » ««»«
l «IffmM« BtlschgmGt » » « A
«« chi-HUfch . « ertisiow . »Mhe
siPs»»M l —rsch. ge ^ zs, 1 » »««
» B, » ich»«», kol - om i l»». >
ome« « ett svb « b«««. UMoeboA
A» r «uw, ). Nch »« »A, . «» 1.

D«Ael- u- .L^ e1U1r»d
Laim kret.

A« d«» »». T«z»n'b»«

Aazu srenndsichst «»»laden

Die Vorzüge
des Parfüms

JllttfivN im Leuchtturm.
Erstens:

Zweitens:

Drittens:

Viertens:

Entzückende rassige Natur «reue «n
höchster Vollendung. Sei« Pal-
schult - ober Moschu« - Rach-eruch!
Voller, lang« anhaltender Duft , da
di« Illusion keine« Alkohol enthtlt,
sondern reiner, höchst konzentrierter
Duftstos, ist.
Größte Ausgiebigkeit, da schon rin
Dropfrn zuviel ist . lH» Bestreichen
mit dem GIa»stist genügt.
Di« stärke Konzenträtion ermöglicht

zierlichr Verpackung . Ta » Flakon
km« bequem überall mit^ sührt
» erdrn. .

vroilor

LMM
8IIVaWki chn «UtUü

bl»lglöchch,o , liooe,
LUoäor, NoUotzwp

bl. 3.— unä 8.—
VeUckwn N. 4.— unä 8 —

l » barkHmorl «» , Vr«ckär >»d W b»»»»r»» c «itk»u . - Coechif,,»

— ntt» t» Lp» rd, » „ . 0raU » kt, » hio,.

tilvi ' s L ^ all

Weißer Taai.
^ l0lttt» »ch. ro.N»»ä« b«» : f

W- « ikh Bettig-
Konzert

I uachmitt. 4 Uhr u. I
abends 8 Uhr.

! illnivitt an dies, « T», , I
L» -Sj.

<St » dem h«hr» Festtag I
angepaßteSProgramm .) I

l-utkerireker
6otte5Us8tev.

Montag , b. 2ä . Nov. llllll.
»achmitlag- » llhr

in der Herberge zur Heimat:

Tagesordnung:
! . Ja resberichl.
L. l'orstand- ivahl.
8. Vrrinächmi« .

Der Vorstand.

Wollgarn»
Zö P 'd. r . ^ I « - l .kv, '

in allen , -ardrn.

^ lbvr1Lilvk '8LLo.
Lgngestzgßr Söü

ivickcikk
ernst Nover . UlijenM.

üie Srsllt voo kielcevsdllll
nach einer alten Chronik von llll. Sr »ncks »>

ist de : Tuet einer Novelle, die soeben erichien und durch ,«de
BucUbandlung zu beziehen ist.

Preis karlonieri I .rb . « — in rol Leder geb . L .30 ^ t.
i . kviLkLk ' öl Vö ^ lag , Naüs s . 8.

SookLvltsßvsvkvLL»
Silk »» »-»»»» « !» kür äen praktiachen Oedrauch.
Sl1k »« rvv » v« i» ala Lckmuäeatücho äes Simmerr,

erkreuen üeäen unä dlläen äs»
baliedteat « Ilochr » it»ge,ch «n>e.

iu allen Artikeln äer Branche.

VUo varäSALvst , L̂ '-L- sA;
L- »n0 «Alr . TV. D « l » kon 3KV.

Zm Totenfeste
emifehle

Knlttrttjt, Jlkchänjt,
Ilexbröuz » in . roicn Beeren.

Svlm . «'2'
.
-- -

tzlilsid «llch in de, Pilllschakik.

SlerbeIollS8alber z » vrrkaulen
Wiater « Palet ««. Pelzmusi und
sonstige , !ra »enkl«idung, sowi»
Nasieo- eschtrr usiv. Zu de,ehe»
» aiiinitlag » von > - 3 U !>r . Alt-
l'ändlec verbet. Georg « hrea »,
Tonneischw. Chauffe« 80 recht«.

Guicrholtkner Winterpaletor
für Mittelsigur prrtöweir zui
Pkikaul , Naumgaxtrusnaßr



Fs -rs§/rl-ri/e-r- rwi/ Ki/Eer 'i/e/'
— rn ar,s » er ' o/ ' «/en// »

'
a6 Lf ^ osse »» Ä ^r/sMa ^ / Er / 6esonr/e/ ' s Lr/Zr ^ en ^ / »erse/r . —

Ä/bD § o/i/ <rüikmrt//.
! » MIMimlW

mache ich auk rneine reichksilige
i! lI88lk!ll !! II !I VlIN fsgllüI '

^ liNÜeil
» ukmerlcssm. kesuch ;säeexei« okne
Kaukrvang willkommen. I^ielerung

^ einfacher schlichter ttrakkränre bi » ?.u
Yen kosrbarsten Lalmenarrangements.

«r . irrsÄVi »
,

liusslsllung molibrn . Drllusi-spsnllsn
L-» ng «» to SS.

Lsti »SLr » r » A
von der staatliche« Privatbeamtea - Ber
fichcrunj, können diejenigen erwirke«, die vor
dem S. Dezember 1» I1 eine Lebens - oder
BolkSvcrsicherung abgeschlossenstaben.
Softenfreie Ansknust sud Sir . L . 4S8.

^ vgsn Hufgads

»
null « i! pr» rmlr » »Suir« .

gsnr unter Preis.

IuIlU8 SLrwos,
LcküttingslX 16.

Scdo«Us , rarerlässige
kreäit - v krivat-

Lusllüvkte
kür ciss In- unä Xuslanct.
ICssot sc >LVU« i »,

0>4»»b«est I. vr^
3u1. 5loseopl. 3. bernrutlLll

kM8illg8lr.0.
eine Leits r. skjlX»^ bklappeo,8olL8,Lelklellen 18^

V»8ed1i8 ede . . 8°L
2tür. 4Z ^

°

SlroI » l» tüI »Ls,
X1Lol » v » soI »ELi » Icv,

Spiegel, »Ile Krönen
enorm billig,

so ^vtv » Ho » »» «LvD « »
WM - Llirdvl - WU

ru unerreicht billigen Kreisen

kägene Werkstatt.

iHdeI ! sgei » sl >! ! MZ

kßjimmtt - kiikilhtiulg.
hochmodern, eckt Eiche , best, aus:
. schön. Büssett, 6 Stuhle » m . echt
Leder , I Ausziehtisch l A »eich-
«ettich . 1 Sota , zui. enorm billig
f. 400 zu verk.

Meiner - Möbels«brist.
Wilhelmstr, ö.

litustileicssl'

INlgslsSstt « »'.

Fuliur UsnLer.
Schüitm- sl«. 16.

» atzattmaetze «.

Obftbäume,
u , Ziersträucher, Älpeurose» u
Rhododendron z, vk , Oslern-
burg, Lessersweg 1. Br« m . -CV,

krixhttjügl . rhkttkl.
Diensrag, 19. Rov

(32, Borstest , in , Abonnement) :
„Gabriel Schilling» Flucht" .

Drama in 5 Akt , v . G , Hanpt-
manii, — Anfang 7 ^ Uhr.

Donnerstag , 21 . Rov.
(33. Vorstell , im Abonnement) :

„Uriel Acofta " ,
Trauerspiel i , 5 Akt . v . C. Gutz¬

kow . ( Schülerkarten.)
Anfang 7 ' ^ Uhr.

Freitag , 22 . Rov,
(S4 Borstest , im Abonnement) :

„Wallcnsteins Tod" .
Trauerspiel i . 5 Akt . v Schiller.
(Schülerkarten.) Anfang 7 Uhr.

Sonnabend , 23. Rov,
(Auster Ab , Schülervorstellung
für die Oldenburger Schulen.
Freiplätze haben keine Gültig¬
keit : Aufführung der

Original Oberammergauer
Passtonsspiel« .

Dargeftrllt in ca . 100 farbigen,
elektr . Koloffalgemälden, Ver¬
bind Tert v Fr . Geh, Hosrot
Tony von Schumacher , Stutt¬
gart . Gesprochen v . Hrn. Hos-

schouspieler Carl Weist.
Anfang 4 Uhr.

Sonntag , 24. R - -
lAuster Ab. zu ermäßig. . Prei¬
sen. Freiplätze haben keine
Gültigkeit) 2 Vorstellungen,
nachm . 4 Uhr u . abends 7 Uhr
Ausführungen der

Original Oberammergauer
_ Pasfionsspiele,

BkkmrZtM-Tjttttt
Dienstag , 19. Rov. : . Der

Kuhreigen"
Mittwoch, 20. Rov . : Seschloss
Donnerstag , 21. Rov ., abends

8 Uhr : „ Die ersten Menschen"
Freitag , 22 . Rov ., abend«

7K> Uhr : . Ter liebe Augustin" .Sonnabend , 23 . Rov ., abend«
8 Uhr : . Fidelio ".

Sonntag . 24 . Rov. , nachm
2 ' L Uhr : . Die Räuber " ; abends
7 ' Uhr: . Der Kuhreigen" .

SM« KbMMÜIM.
Dienstag , 19. Rov ., abends

8>ü Uhr : . Mein alter Herr"
Mittwoch, 20 . Rov. , abends

Pt/) Uhr : Konzert des Bremer
Lehrer-Gesangvereins.

Donnerstag , 21 . Rov . , abends
8^) Uhr : . Mein alter Herr"

Freitag , 22 . Rov ., abend«
817 Uhr : „ Mein alter Herr".

Sonnabend , 23 Rov ., abends
8>7 Uhr : . Belinde" .

Sonntag , 24 . Rov . , nachm.
2K Uhr : . Der Baumwoll
köntg " ; abend« s Uhr ; ^Wetn
llü»

'

Gebrauchter Waschlefset
billig zu verkauscii.

Hauptstraße 116.

ltaaäel -iücbule . äieekur" ,
I. a » geltr .27 , Kauli». Unterrichrs-
Inttitut k. Hamen u . Herren . I ' er
t-iintrilt k . jecierveit gelcheiien.

familien - klLssllnvkIsn
Berlobunqs -Anzciqcn.

Statt Karten.
Die Verlobung unserer Text,

ter Frieda mit dem Landwirt
Herrn Adolf Addick» , Boitwar
den, beehren wir uns hierdurch
anzuzcigen.
Friedrich Hodderste » u . Frau

geb . Arjes.
Tchmalenfleiher Wurp , i Boitwarden , Rovcmbcr 1912.

November 1912 . >

Meine Verlobung mit Frau
lein Frieda Hoddrrstcn zeige
ich hiermit an.

Adolf « ddicks.

Statt Karten
Die Verlobung unserer Tocb

1er Johanne mit Herrn .Klaus
Mumm zeigen ergebenst an

Cmil Hermann u . Frau
geb . Schmiestcr. §

^dsmie SermAlln
IllLU8 ISumm.

Verlobte
Oldenburg, Rendsburg,

z . Zt . Oldenburg,
Oldenburg, im November 1912.

Gebnrtb Anzeigen.
Tic Geburt eines gesunden

DüoAIvndrvirs
zeigen bocherfreut an

^ablnieistcrÄspiram
R . Callineycr und Frau,

Anni geb . Fülle.
Oldenburg, 17. Nov. 1912.

tt6 >r3l8g68 »zehy.

Heirat aas Liebe.
Buchhalter, Ende zwanziger

Jahre , wünscht mit aufrichtiger
herzensguter Dame in Verbin
düng zu treten. Ardl. Briefe
unter S . 98« an die Ervcd.
d. Bl . erbeten.

Todes Anzeigen.

Statt Karten.
Oldenburg. 16. Rov.

Heute nachmittag 3 Utir
entschlics sanst und rudig
»ach kurzer heftiger Krank
beit im 73 . Ilebensjahre
mein lieber Mann , unser
guter Vater , Schwieger-
und Großvater , der Lade
Meister a . D.
Friedrich toyemann.
Um stilles Beileid bitten,

auch im Ramen der abwe¬
senden .Kinder:
Frau Hinrikr Logemanu.
Berta Logemann.
Cäcilie Logemann.
Beerdigung Donnerstag,

den 21 ., 9 ' , Uhr, vom
Iterbchause , Sonnenstr. 15.

^ NÜSI 'klSl ' y , äen 17. Xvvembor . Heute

morgen entsestliek «snit osclr Inuxen sekcvoren
I -siäsu mein lieber ^lann unä unser guter Vster,

äer ^lolkereixescitültskübrei'

^ 0dMlie8 Ii00W3 !M

in seinem 39 . l -ebell8) nlirs.

Lt ! » S LLoopinsun geb >Viilms
uucl Xinäer.

Lseräixuox Ooonerstsx , clen 21 . 6 . ^lts .,
nnebm . gesell 3 Ilbr nuk 3sm neuen Xirobbok
in Olclenbur ^ . Der Deiebenrest - en vvirä etvvn
2 ' /, D' br nuk äem Dkeräemsrütplst ^ eintrekien.
^ rnusrkeier im Lterbebnuss vorm . 9 Dbr.

8tstt jscieD b«8onltei -en Anreige.
Deute morgen 8 Diir entscblisk «null „ soll

lcurrern , sokiverem I -eiäen in ihrem 33 . Dvbens-
jnhre weine über »lies Zeliobto 1

'rsu

LlisLdstd zed . k«Ut«r.
In tivkster Trauer:

D 'EvirAlol , x »pitsn r.ur 8 «o r . D.
Xlst , äen IS . Dovewber 1912.

Xelästr . SS »,
Die Lvisstrunx tinclet »m Dienst »;; , 19. No¬

vember , o »ebmitt »?s 3 Dbr , in 3sver vom 1'r»uer-
ltsuse , Dli« »betb -Dker , »us st»tt.

Freitagabend starb nach
langem schwere » Leide»
mein lieber Man » , unser
guicr Vater u . Grostvalcr

Vf . meö.

Lliusfä üsgeiis
im 7U. Lcbensjabre.

In tiefer Trauer:
Helene Hagena

geb. Hcmkcn.
Friti Hagena.
Franz Hagena u. Frau

geb. Guht.
Hans Otto Hagena.

Lemgo , Rodenkirchen,
Gießen.

Beerdigung aus dem
Gcrtrudenkirchhof in Ol¬
denburg von der t^ertru-
denkapclle au« Donners¬
tag. den 2l . Rov . , vor¬
mittags 9^ Uhr.

Danksagungen.

Für die vielen Beweise inni
ger Anteilnahme, Glückwünsche
und t-teschenke anläßlich unserer
goldenen Hochvit sagen wir
alle » , besonders Herrn Pastor
Bultmann sowie dem Posau-
ncnchor unseren

herrlichsten Pank.
Friedrich Schrimper u. Frau,

Johanne geb Grev«.
Oldenburg, 18. Rov . 1912.

Da c « uns unmöglich ist,einem jeden persönlich unseren
Dank auszusprechen für die

virlen Beweis« , Glückwünsche
und Geschenke zu unserer silber¬
nen Hochzeit , so sagen wir un¬
fern lieben Nachbarn, Der-
tvandtcn, Freunden und Be¬
kannten hiermit unfern

hrrMeu Dank.
Johann Sanders u. Fra »,

Peterssehn

Für die uns erwiesenen Auf¬
merksamkeiten anläßlich unserer
Hochzeitsfcicr sagen wir allen
unseren

shttjlWt» Dank.
Johann Brinkhoks «. Frau,

Johanne geb. Bott.
Trielakermoor , 17. Rov . 1912.

Standesamt !. Nachrichten
Gemeind« Osternburg.
Eheschließungen:

Maurer Heim, Barkemrycr
zu Drieiakcrutoor uno Haus¬
tochter Hermine Lcljcschläger
i . Osternburg. Sergeant Fried¬
rich Hesse in Ofternburg und
Haustochter Frieda Spengler,
das . Sergeant Herm. Lüdkc in
Osternburg und Haustochter
Minna Hartmann das . Schmied
Heinr. Brcngclmann zu Tweel¬
bäke und Haustochter Ges,ne
Wragge, das . Schriftsetzer Joh
Brinkhofs zu Drielakermoor u.
Haustochter Johanne Boek,
das . Arbeiter Heinrich Rodlet
zu Osternburg und Tiensnnagd
Frieda Kröger, das. tÄas-
macher Emil Kobseldt zu
Ofternburg und Hausmädchen
Vlarie Rcuhaus , das . Eiscnb.-
WerkftqttenArbeiter Cbristian
Rlüller z . Ofternburg u. Dienst¬
mädchen Anna Hüneke , das,

Geburten:
Sohn des Arbeiters Ans

dreas Rcpn zu Ofternburg;

de » Schlosser , Johann Muniverlob zu Drielakermoor: de,Arbeiter« Georg Dierks m
Drielakermoor ; d , Landnmim«
«Gerhard Wichmann zu Twec
bäke : des Glasmacher« Bt,y
Knust zu Ofternburg

Sterbesälle
Sobn der Schlosser«

Lauter zu Ofteinburg , 2 x,Sohn des Eifcnhahiistaiten^arbeitcrs Ferdinand Blcch»,«
zu Osterndurg , l Mt

Vom 5 , bis 17, November
Gemeinde Eversten.

Eheschließungen:
Bergmann Wilhelm Louis

August Karl Gönneke in St
Andreosberg und Bertha H«n
riene Hcrmine Hasse in Evci-
sten . Hilssbrcmfrr Adolf Hei-mann Friedrich Wuineben in
Eversten u , Hausiottncr Frieda
Elise Oltmer in Oldenburg,
Hilfsrangierer Karl Hcinrtq
Diedrich Meyer in Eversten u.
Haustochter Larharine Marie
Helen« Helm« in Hundsmud
len, Arbeiter Siegfried Heinr
Christel Brantmann in Blodcr
selbe und Haustochter Anna
BunjeS in Osternburg, Bau
tccdniker EmU Johann Auguk
Gramberg u , Haikstochter l! a
tbarinc Sophie Adelinc von
Aschwege in Eversten Land-
mann Johann Wilhelm August
Mebrenk in Eversten u. Hau¬
tochter Eatbarinc Mari « Jo
bann« Ohlhofs in Wechloy
Packer August Johann Louis
Arndt in Oldenburg u, Haus
tochter Johanne Auguste Frie¬
derike Trake in Eversten

Geburten:
Sohn des Arbeiters Joh

Hinrich Meiner« in Eversten
des Landmann« Wild, Diedr,
Gerhard Helms m Friedrichs-
sehn; des Jtmmermanus Joh
Wilhelm Ludwig Karl Hellwig
in Friedrichsfehn — kochte:
de « Barbier « Amon Sommer
in Eversten (Zwillinge : : des
Sergeanten Albert Friedri»
Franz Meyer in Eversten: des
Stuckateurs Karl Konrad Asche
in Eversten : des Arbeiter«
Mart . Ichaumberg in Eversten,

Sterbefälle,
Witwe Anna Helene Gerhai-

dine Schnitger ged. Meyer in
Eversten, 68 I . Witwe He» !»-
bine Johanna Thalea Sophia
Haarmeyer geb Buß i . Bloher¬
felde. 83 I . Gretje Gerbardine
Bakenhus in Eversten, 2 M<

Weitere Familien -Rachrichte ».
Geboren (Sohn ) : H . Klock

Leer. — (Tochter : : H , Herkcns,
Camp«. I . Büstng. Leer.

Verlobt : Käthe Brauer , Nor-
den, mit Postassiftent Alben
Schulz, Nordenham . Annc
Dold mit Otto Jakob» , Ru
stringcn Frieda Tiemaim
Wildeshauien . mtt Nikolaus
Ahrens , San Francisco . Jo-
sepha Morischen mit August
Gclbaus , Ambergen. Matth--
Stührenberg , Burhave , mi'
Landwttt Gerhard Lhlcrs
Stollbammer -Mitteldeick, Ma¬
tte Eiben , Hohewari . mit Wil¬
helm Heeren, Schoost.

Gestorben: Enno Strodthoss,
Ichweiburg , 7 )4 I . Sastwin
C , F . von Rönnen , Ollen, 85 I
Wwe Helene Rüdebusch geb
Sandersfeld , Hude, 82 I . Eilt
ner Johann Heinrich Tegen
kamp , Bergstrup, 7V I . Anne
.Kuhlmann geb. Sommer , Bü¬
schel. 67 I , Dr . med. Ernst
Ratjcn , Wilhelmshaven . Her¬
mine Matte Friederike Sam
mers geb . Schwanewedel, Wil
helmskiaven, 4Ü I , Gefine Iber
geb. de Wall, Süllwarden , 51
I . Hein, Grüner . Brake, 19
W. Johann Janßen , Leer , 11k
I . Theodor Johann Anton
Meinen . Holtland , 3 I . Mar¬
garetha G, G. Jmutega g«b
Buß . Hesel . 80 I.
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1. Beilage
zu ^ 317 der „Nachricht« für Stadt und Land* vou Montag» 18. November1S12.

Iw» äem 8rohvrrroqtum.
M» » t» O»er ^ »»« de,d »̂ ch«» v- rl «» - »«» vrt «»A«l»-v1Och»

»« »-»«»er 0 >M« >» »«»» » «11-*» ,, -» »« d V«r4ch»»
d

Etz« l«GM- E»» »« » e»4 » ,01«« » - «
LlDe»h » rU. l - . orovt » der.

. Veteranen Verein . Dir gestrige ,m Vereinslokal ab
» >>allcnr Mouatsvrrsammlung de» Vewi »» er.

si» eine» sehr zahlreichen Besuchs — es mögen
ca neunzig Personen anwesend gewesen sein und

^ dm eine » der Bc-deulung de » Tages entsprechenden Per.
-tack der übliche» Begrünung des Vorsitzenden

Karins wurde Hauptmann a . L . Lohse das Won zur
> ,

'nede enrill , Er löste seine Aufgabe in der bekannte»
» ketümlichcn Weise, besonders I,in >veisend auf den damali-

Erd" im Felbzuqe lb70 71 . Auch die grossen mari
kmen Perdienür de » Großkerzogs wurden betont . Reicher
Seiso l l folgte den Ausführungen . Fvl ^ ndes Telegramm
«urdc unter allseitiger Zustimmung abgesandl:

.Großherzog von Lldrnburg . Genial, » . Tie beute
^ rsammelien alten Veteranen erneuern zum lreuligen
ra Geburtstage den Ausdruck alter Svldatcntreue.

Z . A . : Harms ."

«üraus dielt Sanitätsrat Tr . Averdam in seiner
bring -» , humorvollen Weis« den angekündigken Portrag
»der 1870. Redner führte den aufmerksam svlgcnden Zu-
döttrn au» seinem mit großem Fleiß geführten ? age-
da» eine große Anzahl fiterer Episoden vor . Ter Ver¬
ein dankte dem Redner durch ein kräftige » Hoch. Nicht
unerwähnt sei da » von W . Facklam zum Schluß vor-
« lraaene Krirgrgedicht.

« Die Liederkanz -Feier zu Ebrcn seiner Zubilare , die
wir « steril erwähnten , gestaltete sich am Tonnabendabend
j» der Union zu einem sangesbrüderlichcn Fest von echtem
»lnngc. Der Liedervater Nie Haus, der cs sich trotz
skiiier gesundheitlichen Behinderung nicht halte nehmen
lauen, an diesem Ehrentage des Vereins dir Festrede auf
- je Fubiiare zu halten , warf nach einem Weiheliede einen
i>lüiki >lick auf die Jugendzeit de» Vereins und die damit
verknüpften besonderen Verdienste der vier Herren , des
- ankdirekror » H . Behrmann. der in den 50 Jahren
seiner Langerschaft Verdienste als Chorführer , als Solist
und in den geselligen Veranstaltungen des Vereins nur
so ans sich gehäuft hat . de » jetzigen nichtsingenden , früher
aber auch aktiven Sänger » , Fabrikanten L . OltmannS
au » Lstcrnburg. der seit 52 Jahren dem Verein ein treuer
giemid war , des Musikdirektors Engelbart, dem seine
unvergessene zehnjährige Leitung N874 — 1884» die Ehrrn-
milgliedschaft des . ^Liederkranz " eingetragen hat , und des
RassistenO . Frerich », der 25 Jahre ein auch N»gen seines
.rumor » besonders geschätztes Mitglied jst . Herr Niehaus
ütürt? unter dem Jubel der Sänger , denen sich ftir diesen
Äbnid viel« Veoeinsfreund « angrschlossen hatten , auch ver-
ichedene ftir die Geehrten charakteristische Stellen au»
kr bekannt« » Zohannssck^ n Peieinsgeschichte . Mit tiefer
- cweguna empfingen die (ziesrierten das goldene und das
silberne Verein»,zeichen und .Herr Behrmann die von Wil-
KlmRc risse gezeichnete Urkunde seiner Ehrenin ' tglicd-
sivail . Nach einigen unter Herrn Götze » Leitung treff¬
lich gesungenen Liedern sprach zunächst Musikdirektor E n -
gelball den Dank der Geehrten aus in einer Rede,
wie man sie Wohl selten hört , gleichsam von
der goldenen Erinnerung überwältigt und mit
vollen Händen au » den ihm frisch im Ge¬
dächtnis lebenden Ereignissen der OOcr und 70cr
Fcdre fM 'scnd , wöbe, nicht nur die damaligen Zustande,
sonder» auw die Hauptsänger jener Zeit persönlich vor den
Äugen der Hörer aufstiegen , die erfreulicherweise noch jetzt
dem Herein angehöre» , wie Behrmann , Stammcr , von Gru¬
ben, Tünne u . a . m. . um die jene Zeit des aufrichtigen , ziel
bewußten Streben» und musikalischen Arbeiten » sich kristal
lmmc . Es war ein seltener Genuß , dies Erinnerungsbuch
gleichsam mit durchzubläitern , in dem die Mitjubilare natür¬
lich an erster Stelle erwähnt waren , voran Herr Behrmann,
.der Treueste der Getreuen '

. Ihm machte seine . Stimme"
tonn noch eine besondere Freude durch dir Stiftung « ine»
charaktervollen Brethovenkopses von Gräfte , einem Zeuge
nosien des Meisters, für die da« jüngst« Ehrenmitglied nut
dkwegien Korten seinen Dank ausspkach , zugleich mit den
wärmsten Wünschen für da » Weilerblühen des . Liedrrkranz'
und mir dem Ausdruck der Hoffnung , daß er den Aufwärts-
Mg des Verein» noch «ine Strecke mitmachen könne, war
die Sänger mit lautem Bravo bekräftigten , Lieder aus alter
und neuer Zeit beschlossen die schöne Feier , an die sich das
virosidcrzog« «Geburtstags Gedenken reihte . Herr zumBui -
>cl dielt eine in warmen Tönen die Verdienste und die Volks¬
tümlichkeit der Großberzogs preisende Festrede , worauf der
Evor mit . Heil dir , o Oldenburg " das Hoch auf den Groß
ürzog sorisetzie . — Dem festlichen war ein kurzer geschäftlicher
^eil vorangegangen, in dem der Verein mit Einhelligkeit sei
^ n Vorstand — Liedervater Ni « Haus, Notenmeister
vilms und Schatzmeister Ko liste de — , sowie die Mit
glicder der Ausschüsse wiedcrwählte.' Zu den Lingvereinslonzrrien Auf mehrfache An
ftuge » , betreffend das Programm des zweiten Sing-
beirmskonzrrts, sei folgende kurze Erklärung der Ankündi-
Aii- kinzugrfügt : Der Kantate von Bach Nr . 80 liegt
kr Choral zu Grunde : „Ein ' feste Burg ist unser Gott " .

Bach diesen herrlichen , kraftvollen Choral , der dem
putsch «» , besonders dem Protestanten , ans Terz gewachsen '
m wie kein anderer , behandelt hat , wie er ihn unii >e>n„
vom ganzen Chor , mit wundervoller kontrapunktischer
^ Verlage, wir er ihn in einfacherHarmonie zur Geltung
vvnigt, darüber später Näheres , soweit überhaupt Worte
vll» wvbergeben können . Auch vier Solisten wird in der

Kantate eine schlurre, aber unendlich dankbar « Aufgabe zu I
teil . Ta » Schicksal » lied von Brahms ist ein kurzes
Werk , ausschließlich Chor , dir wundervolle und äußer, , cha¬
rakteristische Vertonung eine » tiefernsten , schönen csteoicht»
von Hölderlin . Es ist wer vor langen Zähren , aber vhn .'
Lrcieuer , gemacht worden Tre Rhapsodie für Alt - Solo
und Mannerchor , wohl eines der schönsten Werte vou
Brahms , Terl von Goethe <Harzrei >e >, ist hier zuletzt von
Tillh Körnen gesungen im Hofkapell -uoiizen . — Ter
I I . Psalm von Liszt : „Herr , wie lange willst du inem
so gar vergessen" iü für Chor mit durchgehendem Tcnvr-
solv . Er wucde im vorige » Zahre in Bremen mit dem
allergrößte » Erfolge aufgesührl , mit Seuius in der Solo¬
partie.

II . Naturhrilverein Auf Freitaaabenv hatte der Per
ein eine Mitgliederversammlung nach dem Haust
de» Arbeiter - Biidungsvercins berufen , der eine reichbalti .z'
Tagesorbnung vorgelegt wurde . Zunächst wurde b ?ri " l
üb .-r die von der B u u de » - Ve rsa m n > l u n g b/
scl>loss , u« Begrä b n r s - II n tc r st ü tzun g s ka s se - B > -
fetzt haben 70 Personen ihren Beitritt angemrldel . Tie
blasse soll mit dem l . Zanuar l '. tl, ! eingerichtet iverden:
wer sich vor dem Tezembrr anmcldct . genstßt criieblich?
Vcrpünnigungen . daruni möge niemand de » rechtzeitigen
Anschluß versäumen . Tanach lterichtcre der Vorstand
über den Plan zur Errichtung eines Erholungsheim-
und einer Fe rtc n kol o n ir . Sie soll dazu drenen,' schwäch¬
lichen >md erholungsbedürftigen Kinoern in der Sommer .-
zeir einen Waldaufenthalt zu biete » . Wenn niöglich.
soll das Heim so eingerichtet werde » , daß auch Erwachsene
zu mäßigem Verpflegungssätze darin aufgenomm . u
werden können . Ter Plan wurde vou der
Versammlung mit großer Svnrpaltnc ausgenommen,
und allgemein wurden die Lfenbcrge als eine in jeder Be¬
ziehung geeignete Gegend bezeichnet . Um einen Teil der
Kosten aufzubringen , wurde vorgeschlagen , im Winter ein
Kostümfest zu veranstalten , wofür ebenfalls,recht viel
Stimmung vor . — Der Homgderkauf war in die,em Jahn
natürlich nicht so bedeutend , wie in honrgcrichen Zähren,
doch sind bis jetzt schon reichlich 0000 Pfuno durch den
Verein vermittelt worden . Weitere Lieferungen folgen noch
nach . - Tanach wurden noch biarten ausgegrben für die
Fischkochabende und die volkstümlichen Vortragskurst . —
Tie Beratungen über die einzelnen Punkte boten mannig¬
fache, erfreuliche Anregungen und riefen den Wunsch wach,
öfter solch « Mitgliederversammlungen mit freier Aussprache,
also ohne Vonrag . zu veranstalten.

>l Huntlosen , 16 . Rov . Der Gesangverein und
der Turnverein haben die regelmäßigen Hebungen wie.
der ausgenommen . Da « Turnen wird von dem neu
gewählten Tnrnwart W . Müller geleitet . — Kürzlich sind
vier zwei neue Wohnhäuser bezogen worden , ein
drittes gebt der Vollendung entgegen . Gastwirr F
Schmidt verkaufte einen Bauplatz bei der Molkerei an
den Schmied 2 teenken . welcher dort ein Wohnhaus nebst
Schmiede erbauen läßt — Aeußerft lebhaft ist in dieser
Zeit der Kagenverkcdr. Mehrere Male in der Woche
finden Plchablieferungcn statt , vorwiegend an Schweine » ,
Strok und Heu werden verladen , während Gerste, Kunst¬
dünger , HeizungSmaierialien und Steine von der hiesigen
Ziegelei die Hauptgcgcnstände der Abfuhr bilden . Nack
Fertigstellung des Edaussecnctzes der Gemeinde Hatten bat
der mehrere Zahre andauernde bedeutende Transport von
Klinkern aufgehört . Zu der Ebaussce von Sannum biS
Westerburg sind die Steine angcfahren : die Pflasterung
dieser Endstreckc soll im Frühjahre erfolgen . Nnn ist viel
die Rede von dem Bau einer Edaussec von Döhlen nach
Huniloscn . wobei die Frage im Mittelpunkte der Erörterung
steht, ob die L, » ic über Hosüne oder ob der bei anhaltendem
feuchten Wetter kaum z» passierende Zicgclhofsdamm
chausticit werden soll. — Tic zweite (Hmttloscr ) Be-
w ä s s e r U' n- g . s fl c n o s s c n s cha f t hat an der Sand-
dattcr Seite vor dem Barncsührcrholzc , unweit der Stelle,
wo vor einigen Wintern eine Schleuse durch Hochwasser
zerstört würbe , eine neue Schleuse erbaut , welche mit der
Hunte und den, Hanptentwässcrungskanal in Verbindung
steht und hauptsächlich dazu dienen soll, einen Teil des
aus der Sandhaticr Marsch abslicßerrden Wassers in die
.Hunte zu führen . — Di« Besitzer der Rieselwiesen
sind gegenwärtig mit dem Abrichten der Wiesen beschäftigt,
oas heißt , sie haben den vor Beginn der jetzigen Ricsel-
periode aus den vielen Gruppen und Gräben ausgehobencn
Boden während der Bewässerung auf den Wiesen plan¬
mäßig zu vercbnen . Das ist kein « leichte Arbeit , da sic
dabci stets im Wasser sieben. Als Fußbekleidung werden
vielfach statt der langen Stiesel Holzschuhc mrt Lederscbäftcn
— Siäwcldolsche » gebraucht.

Bad Zwischenah» , 18 . Rov Der Trtsausschuft
beschloß in seiner Sitzung vom Sonnabend , mit den Siemens
elektr . Betrieben in Berlin einen Stromlieferungs-
vertrag abzuschließcn auf Grund des Vertrages vom 24.
August 1012 und unter Vorbehalt , daß die dicserhalb erforder¬
liche Anleihe von 70 000 vom Ministerium genehmigt wird.
Zum 1 . August nächsten Zakrcs soll alles in Ordnung sein.
Bis jetzt lag ein Kostenanschlag von den Hanseatische» Sic
mens Zchnckert Werke für die Bezirksanlage vor . Der Hoch
spannungsstrom von 20 000 Volt wird durch einen Trans¬
formator . der in der Nabe des Babnboss ausgestellt wird,
aus ',000 Volt herabgcmindcrt . Zwei wciierc Transforma¬
toren mildern den Strom so , daß er für die in Betracht kom
mendcn Zwecke verwendbar wird . Einer kommt etwa an der
Ecke der Georg - und Pctcrstraßc , der andere bei der Kaiser

Wilhelm Eiche zu stehen. Ta » Ortsnetz reicht vorlauiig bis
nach Kapels >n Specken, bi « zum mittleren Quernetzc im
Reihdamm , bi « zur Brauerei und Bunjr « Hause in Km
Kausen und bis zum Brockdosf hinaus . Anschluß nach Rostrup
ebenfalls vorgesehen Ton komm» ein wciierer Transsor
maior hin . So ist denn nun durch das mannhafte Eimreien
des Ortsausschusses endlich die Sache gesichen , freudig be
grüßt von jedem, dem die Weiterentwicklung des Ones am
Herzen liegt . Hossemlicd kommen wenigstens sür die Haupt
straßen des Ones Kabel zur Verwendung , nicht die unschönen
Masten , die schon io manches Städtebild verdorben haben.
Man hört manchmal die Frage aufwerscn : Wie wird e
nun mit der A zetbnlengasaiistalrlk Gebt sie rmk
Durchaus nicht. Beide Anlagen können friedlich und erfolg
reich nebeneinander besiekc » . Tie <8asqcnosicnichas> bai so
gearbeitet , daß sie obne Neid der Tätigkeit de - größeren Kol
lege» zuschcn kann . Sie bc» zurzeit !N Abnehmer , es ver
bleiben ibr jedenfalls noch 70 bis Al : manche nehmen zu der
Gasbeleuchtung nebenher iür acwiise Räume , wie Keller, Heu
böden , Schaufenster usiv. , elektrisches Licht , bloben aber im
Großen und Ganzen bei Azrtbnlcngas . Tann bar die Er
Mäßigung des Gaspreises und die Gleichstellung der Nicht
genossen mit den Genossen zur Folge gckabi , daß manche
schon gcplame Ausgabe des Gasbczuges wieder rückflänaia
gemacht wurde . Zekensalls wird die Genossenschaft nach wie
der in Tätigkeit bleiben und ihre Abnehmer zufrieden zu fiel
len suchen Aus der Ortsausschuß »?»» » ist noch zu ve
richic» , daß die Orisvenrerung beim Gemcindcral die E i n
richt ung von Gerneindeeichtagcn beantragen
wird , und zwar auf Veranlassung der Großherzoglichen
Eichungslnspekrion.

Bad Zwischenahn , 16 . Nov Zmmer weiter
drängen sich die bebauten Plätze hinaus in
das weite Moor. Vor Jabrcn hielt man es kaum
sür möglich , aus dem Hochmoore Wohnungen halten zu kön
neu Jetzt überall feste Wege durchs Moor und überall
Häuser daran . An dem Moordamm , der bei Easpers
Wirtshause . Zur weißen Laube " in Kaibausen eimnündci
baut jetzt Wilhelm Bunjcs aus der Horst ein Haus , dicht
daneben auf dem von Casper angckauften Kamp hat Louis
Hullmann ein Haus , aus einem Abbruche stammend , schon
fast bewohnbar , fertig . Ton ist die Stelle , wo der unrer
gegangene Urwald jetzt wieder zutage tritt , mächtige Eichen
stumpfe und Stämme . Beim Ammcrländlschrn Bauern
Hause in Zwischenahn siebt man eine solche Rieseneiche.
Freilich vermodert das Hol ; in einigen Zabrcn ; es kann
die Einwirkungen der Luft nicht vertragen . - Zetzr, an
gestlkns des Winters , ist cs Zeit , die Landungsbrücken
»nd Stege am See abzubrecken und zu bergen . Man
hat hier schon bäusig trübe Erfahrungen gemacht, wenn
man zu lange damit waricic . Eisgang und Wogendrana
baden schon manche Brücke vernichtet . Am Srrandparke ist
gestern die Anlegebrücke geborgen worden . Bei den Bade
anstaltcn schon am 1 . Oktober, nach Einstellen der Benutzung
des Bades.

Bad Zwischenahn , 18 . Nov . Bei Kaufmann T . B
Poppinga war Sonnabend früh im Laden ein Scha¬
denfeuer ausgebrochen . Einer der jungen Leme Vattc
ein Glas mir Hoffmannstropscn zerbrochen. An einem
brennenden Streichbolze entzündeten sich die Dämpfe , und
Laden und Ncbenraum standen rasch in Flammen . Es
gelang , da§ Feuer rasch einzudämmen , so daß der Schaden
nicht groß geworden ist , sich aber doch aus annähernd 1000
Mark beläuft.

X. Brake 17. Nov . Hausmann Hinrich Töllner
zu Zader - Kreuzmoor verkaufte von seiner zu Boit-
warden belogenen Landitelle die Wirtschaftsgebäude nebst
ll,5 Hektar Marschlänbercicn sür 70000 Mk . an den
Hausmann Akberr Addicks zu Brake , und einen Hamm
von 1,0770 Hektar zu 5000 Mk . per Hektar an den Ziie-
geleidesitzer H . Addicks zu Boitwarden . Ferner ver¬
kaufte der Kaufmann H . Räthjen zu Bremen seinen
zu Golzwarden belegen« Außeiideicbsgroden . ca . 2 Hek
tar , zum Preise von 8000 Mk . das Hektar an den Haus¬
mann Georo Mo risse zu Golzwarderwurp . Heinrich
Gräpers Erben verkauften einen zu Hammel
Wardermoor - Südcrsrld belegencn Hamm Moorland von
1,4220 .Hektar für 0950 Mk . an H. Bötling zu Süder¬
feld und ein zu Käscburg belogenes Areal Gartenland von
1202 Quadratmetern für 910 Mk . an den Fuhrmann
H. Me ver daselbst . Sämtliche Verkäufe wurden vermit¬
telt durch Auktionator ,H . Fischbeck zu Brake.

* Brake , 16 . Nov . Der zum brasilianischen Handels
agenlen in Brake ernannte Wilhelm Clemens ist vom
Stacnsminrstctium in der genannten Eigenschaft anerkannt
unv zuaclastcn worden.

! ! Strücklingen . 16 . Nov . T c r G ast h o i , ZumAn
ker" ist von dem Rcnmer Zaußen aus Collinghorst ( Ost
sricsland ) käuflich übernommen . Als Kaufpreis werden
19 ONO . tk genannt.

- j- Varel . 16 . Nov Tie Anteilnahme an der Wan
derbau sbaliungs schule des Amtes ist derart , daß
zwei Lehrgänge stanfinden müssen. Als praktische Zugabe
soll später sür die Schülerinnen der Landgemeinde Varel
Unterricht in Geflügelhaltung , Gartenbau und Zungvichaus
zucht erteilt werde» .

* Ttollhamm , 16 . Nov . Der diesige Familienklub bat
den Rüst ringer Lehrergcsangverein zu einem
Besuche eingeladcn . Ter Verein hat zugcsagt und wird am
Sonnabend , den 7 . Dezember , in Harms ' Hotel ein Kon¬
zert geben.
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Xin,fniannsgeliebl5« sd,.
Die hiesige Ortsgruppe im D . H , V . Hane am Sonn

» lend eine Wäblerversanimlung >m »Amon Günther " eiir-
berufen , die infolge der vielen Festlichkeiten zu Großherzog-!
Geburtstag nicht so besucht war , wie man dies bet derartigen
Veranstaltungen jenes Vereins gewobnt ist , Der Vertrauens¬
mann erossnete nach 10 Ubr die Versammlung und erteilte
nach einigen einleitenden Aorten den« Referenten, Verwal
lungsmitglicd Paul Elberding au -; Hamburg , das Wort.
Herr Elberding beleuchtete zunächst das Zustandekommen und
die Wirksamkeit des itausmann .-gcrichlsgeseye» , wobei er be¬
sonders betonte, dag dieses nach langen Kämpfen mit den
verschiedenstenGegnern , die beute allerdings ganz anders über
das Gesetz urteile» , hauptsächlich auf Anregung des D.
H . V . zustande gekommen sei , Gr wies aus die verantwor
tungsvolle richterliche und gutachtliche Tätigkeit der Beisitzer
hin ; es sei vor allen Tinge » notwendig , solche »landidaten
zu wähle» , die sich des ihnen entgegcngcbrachien Vertrauens
würdig erwiesen. Von einigen Zeiten werde wieder und
wieder vorgcdalte» , die Kausmannsgerichtswablen ließen sich
ohne jeden 8 -impf und Streit aussechte» Dem sei jedoch nicht
so denn Wahlen bedeuten Kampf , und , Kamps ist Leben" ,
wie das ja zur Genüge sämtliche anderen Wahlen , wie Reichs¬
tags -, Landtags , kommunal und neuerdings auch kUrchcn-
wablen erwiesen hätten . Weiterhin wäre es doch ganz selbst-
verständlich, die sozialpolitische Tätigkeit derjenigen Verbände,
zu deren Mitgliedern die Beisitzer sich rechneten, im Auge zu
behalten . Der D . H . P , habe von Anfang an ein klares und
großzügiges Programm ausgestellt und kämpfe unentwegt für
die wahlberechtigten Wünsche der deutschen Handlungsgehil-
fenschast weiter , Tie Einführung des 8 Udr Ladenschlusses,
des Krankenvcrsichcrungszwangcsfür die kaufmännischen An¬
gestellten, des Kausmannsgerichtsgesetzcs sind nicht zum ge¬
ringsten Teile aus Anregungen des T . H . V , bervorgegangcn;
auch bei dem Zustandekommen des Privatbeamlcn Vcrsiche-
rvngsgesctzes baden seine Führer ein großes Stück der gewal-
tigen Arbeit geleistet . Mit dem Appell, bestimmt und pünkt
lieh das Wahlrecht auszuübe » , schloß Herr Elberding seine
mit großem Beifall aufgenommcncn Ausführungen,

Var 2Yö Iabrrsfell üer ftirsigrn evang.
Männer- und Zünglingsvereins.

das gestern abend von etwa 4M Personen kn der pracht¬
voll geschmückten Longicrballe unter dem Vorsitz seines
rührigen Leiters , Pastor Lin bemann, gefeiert wurde,
gestaltete sich für die Beteiligten zu einem rechten Freudcn-
st-sde . Nach der vom Posaunenchoc vorgrtragenen Motette:
„Alles , was Odem hat , lobe den .Herrn " i>egrüftte der Vor¬
sitzende die über Erwarten große Versammlung und die
Vertreter der fremden Vereine aus Verden , Bremen , Del¬
menhorst , Rüstringen (HeppcnS) , Wilhelmshaven und
Großenkneten , worauf Pastor Schneider in einer '

länge¬
ren Ansprache den Großherzog feierte , — Sekretär Vogt
aus Emden brachte die Grüße des Emdener Jünglings-
Vereins und gab in seiner Festrede über „Gottes Kraft uno
Wirken in unserer Arbeit " unter Hrnioeis auf Galater 1>,
B . 14, eine Anzahl Schatten - und Lichtbilder aus seiner
Arbeit . Nach dem Liede: „Tie Sach' ist dein " trug Herr
svtrodthofs aus Westerstede ein längeres plattdeutsches
Gedicht vor , das , in einer geradezu wundervollen Natürlich¬
keit vorgetragen , bald die Lachmuskeln in Beloegung setzte
and bald den tiefen Gruft der gegenwärtigen religionslosen
Zeit ins rechte Licht rückte , — Tic nun folgend« Teepausc,
ur der Kuchen, Butterbrot und Tee von fleißigen Tamen-
händen verabreicht wurden , benutzte mau ausgiebig zur
Sammlung neuer Kräfte , und dann l>egann der Lichtbildcr-
Dortrag von Pastor Kreyc aus Holle über dir innere
Mission im Oldenburger Lande . Die lebendige, frische Art
des Vortrages und die durchweg vorzüglich gelungenen Auf¬
nahmen , die übrigens von Emir Sander ausgezeichnet
daraestrllt wurden , fanden allgemeinen Beifall . Erst gegen
10 Uhr konnte Pastor

'Lindemann die Feier mit noch¬
maligem Dank an alle Mtwirkendcn und mit Gebet
schließen.

KsrnSststalK
vom Wertpapier .. Waren , und Geldmarkt .

'

Wochenbericht über Kaliwerte (mitgeteilt von Gebr.
Dannnann -Hannover ) . Tie abgelaufcne Bericbtswochc hat
in politischer Beziehung insoweit eine Klärung herbeige¬
führt , als der drohende serbisch -österreichischeKonflikt seines
gefährlichen Charakters dadurch entkleidet worden ist, daß
die ruffische Regierung erklären ließ , die weitgehenden ser¬
bischen Ansprüche nicht unterstützen zu wollen . Diese bedeut¬
same Erklärung fand , besonders an den Börsen , einen
freudigen Widerhall , da sie als « in Zeichen dafür angesehen
wurde , daß die an der Lösung de- Balkanp -roblems direkt
»cher indirekt beteiligten Großmächte von dem aufrichtigen
Willen beseelt sind, den Frieden untereinander zu erhalten.
Alan sieht daher jetzt auch der weiteren Entwickelung der
Angelegenheit , die ja naturgemäß noch mancherlei Konflikts¬
stoffe in sich birgt , mit erheblich größerem Vertrauen ent¬
gegen. Diese Zuversicht spiegelte sich auch tn den Kursen
wieder , die in den letzten Tagen , trotz der gestern wieder
erfolgten Diskonterhöhung , lebhafte Steigerungen erfahren
haben . Auch auf dem Markte der Kaliwerte gelangte ein«
freundlichere Stimmung zum Durchbruche, die ebenfalls zu
namhaften Kursbeffenmgen führte , wobei indes die Umsätze
nach wie vor gering blieben.

Zur Kohlenpreiserhöhung . Nach der , RH.-W . Zig ."

versandten vre Kohlenhändler ein Rundschreiben an ihr«
Kunden , worin sie mitteilen , daß das rheinisch-westfälisch«
Kohlenshndikat beschlossen habe, dir ab 1 . April in Km st
tretenden erhöhten Kohlen- und Koksprrise schon jetzt für
außc «vertragliche Lieferung in Rechnung zu stellen und dir
infolge des Wagenmangels ausgefallenen Mengen nicht nach-
znliefern . Diese Maßnahme veranlaßt « die Händler , auch
ihrerseits alle Mengen , deren Lieferung infolge Wagrn-
mangels unterblieben ist, aus dem Abschluß der Mnrhmer
zu streichen und für alle Mengen , die dies« deshalb außer¬
halb ihre » Mschlusses beziehen , die erhöhten Preise ln Rech¬
nung zu stellen.

Berlin . 16 . Nov . Geldmarkt steif. PrivatdiSkont
isksg Prozent , tägliches Veld 5 Prozent , lebhaft gefragt.

Berlin , 16 . Nov . Anlagemarkt für Balkau¬
ft, erte fest.

Berlin , 16 . Nov , Börse heule behauptet.

Ucuherft« Lchlutzkurse.
15. Rov 16 Nov.

Diskont» 184.87 181,25
De»»tfche L5C .75 25' >.75
Handels 165Z7 165,75
Bochum L 16 .62 217 . 25
Laura 167,50 167,87
Deuts» L 175,12 176,00
Harpen » 186,75 186,50
(Uelsen 196,62 196,25
Kanada 266. 12 267,50
Paket 155,12 >55 .37
Llovd 122.25 122,12
zproz Russen 89,62 89,25
Nordd . Wolle 147,80 148,3«
Tendenz abgeschivächt fest.

87«
«7,SO

99 .73

IM,30

99-
98,75
so,so

Kursberichte der Oldenburger Banken
vom uz . November,

vldenbnrgische LondeSdank.
Mit Filialen in Brake, Bur , a. F , Bur,dämm , Cloppenburg
Eutin , Ouakenbrück , Barel , Vechta , Br,es all u. WiltzelmShavru.

Die Kurie verstehen sich freibleibend und provision- frei,
Ankauf Verkauf

PLI, pCt,
zproz Oldcnburgische kons. Staatsanleihe

von 1909, unkündbar bis 1919 . 08 .— _
zpEt . Oldenburg , kons , Siaalsanleihe von

1912, unkündbar bis 1922 . S8.10 —
Sss-proz. Oldenb. kons. Anlribe mit ganzj. ^

Zinse» . ? !.'
S '-.-proz. dergleichen mit halbj. Zinsen . . ^ 7>—

Lproz dergleichen . - . —<—
Lproz Oldenb . Prämien Obligat , in Proz 140,10 141,2«
4proz , Oldenb, siaatl. Krcditanstalt-Lbliga-

tionen, Rückzahlung bis 1922 ausgcschloff. 99,20
4proz. Lldcnv , small, Kreditanstalt Obliga-

lionen, Rückzahlung bis 1917 ausgeschloff, 99,80
4proz, Oldenb, siaatl. Kreditanstalt Obliga-

»ionen, Gcsamtküiidigung zunächst aus den
I . Oktober 1914 zulässig . 98,So

3Sproz . Oldenb. siaatl. Kreditanstalt Obli¬
gationen, mit halbst Zinsen . 92 .—

4proz , Oldenb. Stadlanlcihe von 1909, ver¬
stärkte Tilgung bis 1919 ausgeschloffen. . 98,S0

4proz. Btiljadinger Amtsverb . Eisenbahnanl.
v . » 909, Rückzahl , bis lSl9 ausgeschlossen ggLg

4proz. Landesveibanosanleitze des Oldenb.
JürstciltumS Lübeck v . lSl2 , unkdd , 1924 g8,50

4proz. versch . Oldenb. Amtsoerbands - und
Kominuiialanl.. Rückz. b . 1917/24 ausgcsch. 9p«

4proz. sonstige Oldenb. Koimnunalaiilcihcn 98,25
Liriproz , sonstlge Oldenb, Kominunalanlelhen 90,—
4proz , gar , Eutin -Lübecker Priorit .-Obliga-

tionen I . Em. . 98,80 —

4proz. Deutsche Reichsanlethe, unk . bis ISIS ^ '2?
3>/->proz. Deutsche Reichsanlethe . — llv ' E
Lproz . dergleichen . -815
4proz. Prcuß . kons. Anleihe, unk . bis ISIS . 1002» 100 .75
3 ' i-proz, Preuh . tons . Anleihe . , -» 7 .̂

zproz. dergleichen . .
zproz. Schwarzburg -Sondcrshauser Staats-

anlcihe von 1910, unlündb . 1915 . . . .
4pEt . blbcinprovinz Anleihescheine Ser . 37
4proz . Westfälische Provinzial Anlcihe, un¬

kündbar bis 1925 .
zproz. Wilhelmshaven«- Stadiauleitze von

1908, verstärkte Tilg , bis 1918 ausgcschloff.
zproz. Allonarr Stadt -Anleihe v . 1911 , un-

konvenicrbar bis 1925 .
4 PCI. Hagener Stadtanlciye von 1912, um

, konvertierbar bis 1922.
Droz Kutin -Lübecker Eisrnb . -Priorilüts -Obli-

gationcn 11 . Em.
lproz Franksurtcr Hyp - Kredtt-Berein -Psanh.

briefe, unoerlosbar u . unkündbar bis I91S.
iproz. Preuß . Boden - Kredtibank- Pfandbriefe,

unkündbar bis 1921 . 8,,70
lproz Hamburg. - Hpothekcn -Banl -Psaiidbriese,

umündbar bis 1921.
Iproz. Prcuß . Pfandbrief > Bank. Hypolheken-

Psandbriese, unkündbar bis igog.
lproz. Schwarzburg. Hypothelen- Bank-Psandbr.
tproz desgleichen, unkündbar bis 1921 . . .
»pro, . Jütl . Pfandbriefe, tn Dänemark Mündels . 82 .60
tproz. Kopenh. Pfandbr ., tn Dänemark münbs. — ,—
zr/rproz. Deuiscbc Eisenb.-Gcs . Obi ., rckz . 105 ^ —
tproz. Eisenbahn-Bank-Obligationen . . , , 96,50
tproz. Eisenbahn -Rentenbank-Obligationen . . 66«
tproz . Gelsenkirchener Bergwcrksgef. Schuld-

verschreib ., unkündbar bis ISIS . 93 .70
«Hproz . Midgaid -Obtt^ arivneil. rückz. 10S Pr .

—>

8S.-20 88,75
77,70 78,25
99.-
—,— 99,25
— SS,so

98.- 88«

98 .—

88 .-

88 .20

9820
9b«
98 .-

98.30

98 .-

88«

98 .50
96,10
98«

100«
97 .-
S7.-

81 .25
100,50

168,90 169,70llurz Amsterdam für f^ 100 in ^ll.
llurz London für 1 Lstr. in « 20,48 20« 5
llurz Rewyork für 1 Doll, tn ^ l . . , , , « 4,20 4,235
Amerikanische Roten für 1 Doll, in >«l . . , , z,i85 —
holländische Banknoten sür 10 Gulden iu ^ . . zyM - -

Diskontsatz der Deutschen Reichsbank 6 Prozent.
DarlehnSzins der Deutschen Reichsbank 7 Prozent.

Oldentznruls» « Sv « . « » Lrih -Bauk.
Ankauf « etkwg

. vLt. »GS.
I . Mündelstcher.

tproz. Oldenb. Konsol». All« ' b . ISIS aus «. 98,10 —
« pEt . do . Rückz . b . 1822 eusgeschloffen 98,10 —
Sizpro». alte Oldenb. Kons » 4 . 87,— 87«
» t^proz. neue Oldenb . Konsoi» (halbst Zinszj , 87,— 87«
Iproz. Oldenb . Konsol» . . ——
zproz. Oldenb. Staat !. Kreditanstalt-Obligat.

von 1806 , Siückz. bi» 1 . Januar 1S17 au»g. ggLO IJLO
tproz . Oldenb. Staatl . Kreditanstalt - Obligat.

non 1810 , Rückz bi» 1 . Juli 1922 ausaeschlofi . ggLg gg.Tg
tproz Oldenb . Staatl . Kreditanstalt - Obligat,

frühesten» kündbar zum l . Oktober 1913 . 98« SS,—
tizproz . Oldenb. Staatl . Kreditanstalt-Obligat. 82,— Ass
Sproz Oldenb. Prämien -Anlettz » . . ISO« 131L0
»pro, . Oldenb. Stadt -Anleihe von 1909, un-

kündbar bis ISIS . .
tproz . Braler Stadt -Anleihe von 1911:

Serie I . rückzahlbar am 1 . Mai 1921 . .
Serie II . Rückzahlung bi » 1921 ausfp 98,SO —,

tproz . Burjad . Lmi » .-EIsenb.-Slnl . t Rückzahl . ^
lproz . Dclmcnh. Stadtanl . v . 1907,9 / bis SS«

SS« VA-

98« —

98«
SO, - SO«
98« SSg5l

tproz Hcppen̂ cr Stadt -Anleihe 1 1917,' IS
tproz Rüstringer Amitverb -Anl, ! ausgcsch !.
iproz. sonstige Oldenb . Kommunal-Anleihen. ,
lizproz Oldenb . Kommunal A»leihen . . . ,
tproz. Eutin - Lübecker Prioritiür -Oblig., gar. , — —
lprpz Deutsche RcickS -Anl ., Rückz. b . 1918 autg . 100LO 100 .75
is^proz. Deutsche ReichS-Anleth« . 88,20 68,75
iproz Deutsche Rerchiollnleih» . 77« 78,15
tproz. Preuh . Konsol», Rückz b. ISIS aulgeschl. 100 .10 100,65
I^ rproz Preutz Ko« , « !» . 88,20 88,75
»pro, . Preuh . Konsol« . 77,7g 7» «
tproz Brew « ' Staglt -Anlethe von 1S11. NVO,

zahluna bl- 1921 autgeschloffen.
tproz Wiitzellnstzaucucr Slublaulcihe , unlund-

bar Via lviu .
«prvz . M , Glavbacher Stadl Anicche von isiz,

Rückzahlung bis 1SSK ausgesiblosftn . . .
Aziproz Königsberg» Stadl Anleihe . . , ,

11 . Richl »wubelstcher.
tproz Jülländische Psanddriese, Serie V, i»

Taneinarl »lundelsichcr.
tproz Psandbnesr der Mertlenb. H »p.- u . Wrch.

selbank , Ser . VII , Rückz bi » 1819 ausgeschlzproz Psanddriese d . Preuß Boden »iiedlt.All Banl , Ser . XXVIll Rückz b . 1921 au«a.
zproz abgcsl. Psanvvries « der Preuß . Hypol» .

Äklien BaiU.
«zzproz abgest. Psandbr . der Preuh . Hvpo «».^Aktie » Bant.
zproz Deutsch Atlantische Telegr . -Obllaalionen
tproz Berliner Hochbahn-Lblig, , Rückzahlung

bi « 1924 ausgeschlossen.
tproz Gelsenkirchener Bergwerks Obligationen,

Rückzahlung bi « ISIS ausgeschloffen . . ,
4 > PEl, Hodenlohe- Werke Oblig.
t ^ proz. Mivgard -Obltga «^ rückzahlbar 103 Pr.
tproz . Lldeno . oslashune Prior ., ruckzahlb . 102
« '. uproz . Oldenb. Glashütte -Prioritäien , uu-

kündbar bi« ISIS .
zproz Old . Portug . DampsschtsssReed. Oblig.
4s/- proz Oldenb. Poriug . Dampsjchisss-Reev.-'

Obligatloncn , Rückzahlung 102.
Kurz Amsterdam für fl . 100 ln 4» .
Ehcck London für 1 Lstr i » 4ll . .
Check Rewyork sür 1 Doll, tn .A . . . . ,
Amerikanische Noten sür 1 Doll in ,
Holland. Banlnoren sür 10 Gulden in . .

An der letzten Berliner Börse notierten;
Oldenb. Spar - und Leih-Baick -Allien ITSpTrLivd , Eisenhütten Aktien (Augustfehn) 55pEt.

Wechseldiskont der Deutschen RcichSbank 6 Proz.
Tarlchnszins der Deutschen Aeichsbant 7 Proz.

V8,t-> 9-.,. ^
88 . - 98,50

Äbö I .
'II

22.60 93,15
26.70 97.-
27.10 97.10
91.70 , - ^
86,20 g«,7;
W .70 StLz
22 .85 Sin
82 .60 94,25' . 1«». -

lOO.- zggzg
VS.- 98«
28 .— 9S)V

88«
166.90
20 .48 2°)M

^ 20 z^ ög
1 .1850 I/.

1KL8 - -

Sstttsdirs - lichr Kichrichteo.
Am Buß - und Beilage , dem 20. November 1912:

Lamberti - Kirche in Oldruburg . I . Hau - tgottetdienft 9 Uhr:L. Schneider . 2. Haoptgotleedimn1VX Uhr : ^ beikirchenra« Iden,
liirchenchor . — In beiden Gottesdiensten Kollekte sllr die Gec-
»lannsmission.

Abcndmablsgottesdieuft 5 Uhr : v. Willen » .
(Saruisonkirchr . Gottesdienst lOX Ubr . Diolllonspsarrer Rogge.Oldenburgischa » Diakontffcnhau » Ellsabethstist . Leffemlicher

Gottesdienst lOstl Uhr , anlchiießeiid heil . Abendmahl (önenllichi.Pastor Thicn.
Kirch« In Eversten . 10 Uhc Gottesdienst mit nachfolgender Abend,

moblsieicr . — Nollokte sür die evangelische üirche in Rom.
Kirche in Osterndurg . Gotte -diensl um 10 Uhr . l>. Dedc.

Kollelte für die Sccmann -mnsion.
Kirche in Ohmstede . 1 > Uhr Gottesdienst , dann Beichte u . Abens

mablsseier . Kollekte sllr Bclhcl . I'. Bardewhck.
Kirche in Ofen . Üinderiehre 8' , Uhr . Gottesdienst VX Uhi.

Kollekte für ausländische Diaspora.
Bnpüftcnkirchr, Sicinweg 21.

Am 18., 19., 21 .—21 ., abend» 8iö tthr : Evangelisaiionsv« .
sammlungcn, Prediger : Messer Harburg a . d . Elbe ; am IS,
21 . und 22 , nachmittags 4 Uhr : Bibelstunde, Prediger Wess« ;
am 20 , nachmittags 3 Uhr, 75jährige» Äcmcindejubiläum.

Geschäftlich « Mitteilungen,
37 lskre

hindurch steht die echte Henkel ' » Bleich S «^ des
den Hausfrauen in hoher Gunst. Achten Sir bei«
Einkauf immer darauf , daß Sie nicht eine der vielen,
oft minderwertigen Nachahmungen bekommen.

bsskdenäßrte
gesunve

Click
msgen - ^

HsnnkiAnke

visfteurig für:

scbuttzckilicbe.
In 0«- bS-NOllung
rurückthrdüsl» »
lilnrlsl'.

dlerkkes kuck
fürs ysnre liedSN:

Oie hvodkctimeckenästen
^akerzpeizendeieitejmsnauz
ttokknloke ttsker ?><xken
in kdlieten .mil6ef bcknitterinl

Deutscher Lustflotten-Verrin . Die Generalversammlung
am S. November in Kassel war von großer nationaler Bedeu-
tung , worauf Herr vaffcrmann in feiner Rede auch besonders
binwie» . Die» kam auch in der Antwort aus «in an Seine
Majestät den Kaiser gerichtete « Huldlgungstelegramm zum
Ausdruck. Wir machen aus da« diesbezügliche Inserat dc«
Deutschen Luftflotten-Verein» im Inseratenteil aufmerksam.

No ! 26965.
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Wahnbeck-Jpwege.
Di» « nwohuer von Watznhect . Jpweg « nwrden « jucht , zur

^ t»l» r«chun« d«

Gemeinderatswahl
M Mittwoch, ro . d.
^ Hesierkrug

' zu erscheinen.
v «» sa »v»»-

Mtt . , abends 7 Uhr,
h».

Wiiie KdeveA
r >e Hebung der Gemeinde-

»,« m sür da » Rechnungojahr
j,,z/ >Z findet statt an den von
»e, Amtskaste « efterftede hier
„ ge,e,leu Hedungttagen und

Nmbebewecht 7 . Nord-
kdewech» II und Südedewrcht

L November,
für Ofterschep«, Jeddeloh I

« » Jeddeloh II am « . Rov^
stik vefterschep » und » lein-

stanel am 27 . November.
Di, Steuerpflichtigen erhal-

N, Steuer,eitel ,«gestellt,
Welch« bei der Zahlung vor»u.
I« e» stob. »ine Eintragung «n
Quittung,buchet erfolgt nicht,
gn dem 25. November wird
Mt gehoben , auch wird nach-
chnag« . sowie Sonntag « nicht

Gemeinderechnu
'
itgtfllhrer.WUWriW.

Li« die»jährige Steuerrolle
liegt dom 18. November bi« 1.
Dezember 1912 einfchl . im Ge-
« indebureau fVremerstr . 15»
z» r Einsicht der beteiligten
Steuerpflichtigen au « .

StlMMellltlht.
Die ,ur Begradigung de«

vege , zum Bahnhof erforder-
lüden Arbeiten , einfchl . der An-
lleferung von etwa 750 edrn
Sand, sollen am Freitag , de»
L Rooember , nachm . 8 Uhr,
i, « ügge« Gasthof mindestfor-
Hemd vergeben werden.

Der Gemeindevorstand;
Bunje « .

A» kaufen gesucht 70—SO Ztr.

Ätlkrübev.
Lsserte» mit Preis an
Fch. stmche . « lexanderstr 98.

VMVes . Zu verk. mehrere
i!Ul> Pfd. Lleckrübe «.

heim. SchwartinG.
Die grihere van 2 j Dame»

fSmuadeud, Parkett , 1 . Reihe)
vtr» »oa dem Herrn, der nach-
ier de« Theater gegenübcrst.,
»edel« , ihre Adresse u. S . 982
in der Exr>. d . Bl. «tederzuleg.
Herr« mit ttockenem , sprödem
oder dünne« Haar , da« «u
heerautsali , Juckrttz,

Kopf-
sch » bbou

»«ist, sei folgende « bewährte u.
billige Rezept zur Pflege de«
haare« empfohlen : WötjjeMlich
llmalige , gründliche « Laschen
mit Zuckr 'o kombiniert. Kriin-
'ek-Shompoon (Pak . 20 H ).n-Bchft tägliche » kräftig « Sin-
irid« mit Zucker '« Original-
»chMer - amwaffee (Fl . 1L5).
.'userdem regelmäßige« Mafsie-
»« drr Kopfhaut mit Zneker ««
^deital-Kräuter - Haarrrährfrtt
lDose W Lsi. « rostartige « ir.
bmg von Tausende» bestätigt,
ucht in der Kreuz-Dronerie v.
S- L . »olwey , b . TH. « tarandt.
5 »vf* . « . Fischer u. « . wie-

Iperlalksur
sür

lOele^evkeitL-
Käuke.

« « »fehl» in enorm
» oster « » « watzl

Pippellkhse,
mit und ohne Haar,

in Oellnloid. Blech . Holz , I
Bllguü , Porzellan,

von8Pfg. an.
Pi-pellblilge

in Zeug, waschbar und
Leder,

v. LOPfg . an.
Pa^küirme.

'Itiilk, - Lchvhe,
-StriU- fe,Pui ! »e«.

hiite . Pekilkes.
isreillmdwimll
iiilmeie!» UW

Achterostr . 46.

Rastedel
Der

Tanzulltencht
für Erwachsene im Saale de«
Herrn BöMiohann « beginnt
Lieistlis , lei 19. Di.

abend« 8X Uhr.
Annmrldungen hierzu werden

von Herrn <Lösscl,oi,aun« « nt-
gegengenomiiien.

LP« Gmitilk,
best. a . 1 Sofa m. Plüsch und
1 Stühlen , l groß. ge!chI. Kon-oi-
iviegel , l kosmisch, zns. f. nur
12b.— .stzu verk.

_ Wiltzelmstrastr 5.
Habe noch 20 Liter MUch täg¬

lich beliebig abzugeben. Off.
unter S 948 an die Erp . d. Bl.

Ipwegermoor . Zu verk . eine
reinfarbige 2jähr . güste Quenr.

D, Rowold.

Billiges MgM!
« artenlaube . Daheim, Reue«

Blatt , « omanzeitung. Flieg.
Blätter . « a,ar , Buch sür All«,
Ueber Land u . Meer usw. pro
Jahrgang 1 bi » 1H0 ^ l.
Otto » ortfeldt. Kurwtckstr . Si.

ImmobilllkikiNls.
Der Rühlendeflher Fr . « hl.

tz«rn in Fel», lästt

Um> >a,.
t» 25. !>«, . i>. I .,

nachm , ll Uhr,
in Tönst « (tzasthause zu Feld«
seine gesamten, daselbst dele-
aenen Immobilien , al » dt« zu
Felde an der E Hausse« beleg

Miihlriibrlihung,
bestehend au « der holländi-
schen Windmühle m . Dampf,
deiried, zusammen S Mahl,
gange, den aut erhaltenen,
geräumigen Wohn u Wirt-
jchafi »gebauden, ncbs « Gar-
»en. « au -, Weide- u . Wie-
seuländekeien, »ur Gesamt-
«röste von 22.2,98 HeNar
fca 262 Sch.-3 >,

mit beliebigem « nttiit dssent-
lich meistbietend , um Verlaus
aussehen.

Der Müblenbefihung kann
Land nach Belieben beigegrben
und die übrigen Ländereien
können sowodl in jeder ge¬
wünscht. Zusammensetzung wie
auch einzeln verkauft werden.

« ei irgend hinlänglichemOie-
bot kann der Zuschlag sofort
erfolgt».

E . Wettermann . Aukt,
_ Westerstede.

l» verkaufen.
Haareiistraße ll.

Nachlatz-
u. Möbel-
Auktion.
Im Aufträge werde ich am

Sei IS. Mbr. 181 ?,
« chm . 2 Uhr aill

'
gh .,

im Saale de « Toodtfchen Eta
blisscment« stierst Alexanderstr.,
kvig . Nachlassfache «, al« :

l Kleiderschranl. l Waschtisch,
l Nachtschrank , 1 Bettstelle mit
Matrat «-. 1 kl. Büfett , Tische,
Stühle . 1 Sofa , l lkhaiselon-
gue, Bücherborten, , Polster-
ftühle, l Sofa und l Stühle , 1
Nachtftuhl, I lüarienbank und
Tisch , Spiegel, Bett - u. Leinen¬
wäsche , I sollst Bett, <Aas - u.
Porzellanfachen, Gartengeräte,
Steh - und Hänaelamprn.
Ferner folg. Wirttchattbsachen:

30 Wiener Siühlc , 3 Lrckbret-
ter, 3 Tische , 1 Rischrnsofa,
lllardrrodenständer, (üarderob .-
halter , Olardinrn, Pottieren,
Ofenschirme. Gläser , 1 Wein
schrank ; — ferner folg. , ugr-
brachte Sachen : 1 Penolenm-
maschine , 1 d » . Ose» , Zengroll»,
1 Tresen, 1 Neole, 1 Fahrrad,
2 » leiderfchränke, 1 Sofa . 2 2
schl Bettstelle» m. Mattatzen,
1 Aktrnregal, 1 Kafseetisch , 1
Sofatifch, 1 lstarnitnr fLofa u.
2 Sessel, grün ». 1 Dtz . Stühle,
1 Bettikow, 2 Teppiche, 2 Spie-
ge« und viel« hier nicht ge
nannte Sachen, öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung »er-
kaufe«.

Aaufliebhaber labet ein

ll . ! eh« »de. Mt.

» «so «ono»
8et»Stti»r»tr. 9.

Ist » »r» »pe » odve 1031.

8perisl6esck3kt

Schweine
Verkauf.
Schweibürg . Johann Naih-

lamp zu Nönnelmoor lästt am

Moitig.
de« ?Z. K«0r. d. Z.,

nachmittag« 3 Uhr.
bei Stratmann « liiasthause zu
Menbhausen

35 gr.
Fiitterschivtine,

darunier beste Zuchtschweine,
öffentlich gegen Meiftgebotver-
kaufen.

Kaufliebhaber ladet freund-
lichst ein

Siechmann, Aukt.

Schweine-
Berkauf.
Schweiburg. Ter Landwirt

Johann von Deetzcn zu Süder¬
schweiburg lästt äm

MittikH,
de» ??. Slandr. S. I .,

nachmittag« 3 Uhr,
bei Schweer » Gasthause zu
Jaderbollenhage»

4V gr.
Fiitterschmiit,

darunter beste Zuchtschweine,
öffentlich gegen Meistgebotver¬
kaufen.

Kaustiebhaber ladtt srcund-
licbft ein

Ttechmann, Aukt.

Haufen Pferdedünger zu verk.

des Herrn Prediger A. Messer - Harburg in der Baptisten-
kirche zu Oldenburg i . Gr-, Steinweg 21,

vom 18. btt 2* . November 1912 , Anfang abends 8 V, Uhr.

ttsupttlivmL : m »a üvr moävrvv HSV 80 L.
Montag den 18 . Nov . -. gef»« Iwmannel . »

» w The» , «» fil, »en folge»»»« « hen» « " »«» « U>—> — » '
h»ha»»«g»«e »n « erbest -

Mittwoch, den 20. Nov. . nachm . » Uhr beginnend, feiert die » einemde da« Fest
ihre, T- isstzU,- Bestetzan«. t« stlvr°che ». ichor, «sang« usw )

Um Dienstag , Tonn «r» »ag und Freitag wird nachmittag» « Uh, Herr Prediger
A. Messer « lhelstnstbest h«lt«n.

ist h-r^ich willkommen: Eintritt ist frei'

Schweine-
Verkauf.
Schweiburg. Der Landwitt

Johann von Teetzen zu Süder-
schweiburg läßt am

Fmt«z.
-ei ?S. Sinbr. i. A,

nachmittag« 3 Uhr,
bei Heine« Gasthaufe zu Ja-
derberg

40 sr.
Mers-Mine,

darunter beste Zuchtschwetne,
öffentlich gegen Meiftgebotver.
kaufen.

Aaufliebhaber ladei freund-
ltchft ein

Stechmann, Aukt.

Schweine-
Verkauf.
Strückhausen Iah . Negu« .

Boitwarden , lästt

Kl 1. ?kjbl. i. Zs.,
nachmittag« 1 Uhr,

bei Hüpkrn« Gasthaus« zu
Strückhausen

50 bis KO
beste Zn- t- und
Mers-weiiie

meistbietend mit Zahlungsfrist
verkaufen.

Kausliebhaber ladtt freund-
lichst ein

Ovelaünnne Earl Kuck.
Seefttd . In Oldenburg,

Stadtgrbitt , habe ich zwei kalt
neue

Wohnhäuser,
je zu 2 Familien eingerichtet,
mit Stall und Gatten , sehr
preiswert zu verlaufen . Eine
Weid« von 13 Lch .- Z . lann bei-
gegeben werden.
ü . von Aetkev»

Auktionator

Kleine rm -ele
in der Nähe Oldenburg « zum
1. Mat zu verkaufen . Nähere«
In der Filiale . Langeftraste 20.

« ebrauchie Guitarre
zu kaufen gesucht.

Offerten unter S . 979 an dt«
Ervedition diese « Blatte « .

Zu verkaufen _drei Gräber
aus d Gerirudentirchhof. Näh.
in der Filiale , Langestraß« 20.

Milch,
50—60 Liter täglich, gesucht.
Offettcn B . L . postlagernd.

Ueber Aorderililgt«
an den Müblenbestper Fr . Ahl¬
horn in Felde ersuche ich drin¬
gend um Hergabe spezifizierter
Rechnungen spätestens bis zum'20. d . M . Schuldner ersuche
sch um Zählung in gleicher
Frist.

E . Wettermann , Aukt.,
Westerstede

Leb. Flußfische , Kurpseu,
Aale , Forelle», Schleie
usw ., ganze» Jahr hindurch

zu koch« gesicht.
» eeslewSnder Fischhanblnng,

Hambrock,
Fernrus Wi -, Münster i. W.

Alteuhuntors.
Am » . WeihnachiStage

großer Ball
wozu Jedermann frrundlichst
einladelo SLLS0.

Empf. Tienllag u Mittwoch

leieiffkW Stinte
» Psd. ro
vsksnkus Fischhaubl. ,
Ofternburg, Ulmenftrast« 5.

Sonntagabend v Bahnhof d z.
Gcttrudenhetm 1 Pompadour
n>. ,7nh ., gez A . B , verloren.
Bitte abzugeb. Gertrudenheim.

Verloren Brieftasche m In¬
halt u. silb ZIgartttenetut , gez.
E . P ., Hamburg 1912 Abz g.
Bel . Filiale , Nadorsterftr 128.

Zu belegen bVOO -st aus sowr
oder soäier.

H. gischbe» , vrab «,
Drundst - u. H . poih. Gest'.

^kuuteitien tzesuetit/
ÄUMltihen gesucht

W-7«« R.
)um I. Mai 1913 auf mün¬
det sichere Landhypothek.

Lrake. H. Fifchbeck,
amtl. ^ukt.

Wet -LeBueke.
Kl . Ober- ob . Unlerwohnung

im Preise bis 140 zu De-
zember gef . Offetten unter
V . 503 Filiale , Langestraße 30.

Gesucht aus gleich oder 1 . De¬
zember bester möbliertes , un-
gen . Zimmer. Angebote unter
T . B . 32 postlag. Oldenburg.

2u venmieren.
Ab 1. Dezember ist in hiesig-

herrschasrtichen Hause eine
freundlich« kleinere Wohnung
nebst freier Heizung u . Beleuch¬
tung gegen Uebcrnahme von
etwas leichter Haus - und Gar¬
tenarbeit an kinderlos« ältere
Leute zu vergeben. Nähere«
in der Erped . diese « Blattes

MW
Tientiag u- Mittwoch:

ik billiger

Fisch - Ankauf
am Elan.

« ratschelsssche » Psundld^
Beets» »»»« » Pfund 20 ^

Tie andern Sorten Fisch « wer¬
den zum billigen Drei» verlaust.

Bitte sreundl. um re«e Unter¬
stützung.

Einf . Z m. B . Ziegelhofftt. Mi
Logi » mit voller Beköstigung.

Boekslraste 48.
M . W - u. Schlsz . M -ttrnst. 12o

A . sos. o . sp . an 1 o . 2 best
Herren 2 mäbl. A. (Sttasten-
sront ) . Langes» . 4411, z . Venn.
Mob». Z. ^ v . Joh « mi»stt. 31.

Zu verm. kl . freundl. Lberw.
auf sos Donnerschweerftr. 54.
Logi « s. s. Leute . Mottrnstr . 16.
Logis f. j. Leut «. Kurwtckstr . 4
Zu vnm . z . 1 Dez . frdl möbl
Wohn - n. Schlaf». Rosenstr. 7

Freundl . möbl. Wohn- und
Schlafz. a . best. Herrn o . Dame

Kathattnenstrast« 10.
Rastede. In der Räb« von

Hahn habe ich zum 1. Mai eine
Wohnung mit Land zu vnm.

H. H«e« , Rechnung«ste>er.
Drielakermoor. Z . beim «ine
Wohnung m . Ld Sandweg 11.
Frdl . Logi « . Jul .-MosenB . 1

Z . verm. aus gl. od . sp . kl
abschl . Lberw . m . Wstl . an 1
od . 2 Pers . Melkbrink 14.

Geräumige Unterwohnung.
Bleicherftr. 5 , aus sos . zu verm
Prei « 200 .st . « lttcherftraste 4
Logi « s. j . L . Mittl . Damm 10.

Möbl . St . «. K . für jg. L . aus
gleich zu verm. Efeustr. 2, ob . I.

Zu vermieten
Lai >tn »i . Mhi »»ll
in Delmenhorst, Ltthstraste 26.
per 1 Mai 1913. Räb . durch

E . H . Haale, Brauerrt A. -G^
Bremen.

Fm Renba « Tobbenst». tl ist
die geräuniige I . Ei«g» m « lekt,
Licht, Etagevtzeizun«, « abeet»
richtnng u,w. »um I . AprU 1913 ,
vermieten. Näb. kkObbenftr . 1 «.

Rastede. Zum 1. Mat habe
ich bin eine gui» Wohnnna m.
2—3 Schcffelsaat Gattenland
an eine kleine Familie zu ver-
mieten.

H . H«e« , Rechnungtftrler

-
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In deutsche Wjlotteu - Verein ein mtiomler
Die am 3 . November in Kassel tagende außerordentliche Mitgliederversammlung nahm eine Aendcrung ihrer Satzungen

vor , nach der der Verein für die Schaffung einer starken Deutschen Luftflotte eintrctcn will.
Es wurde gleichzeitig folgende Resolution an den Reichstag genehmigt:

Die außerordentliche Mitgliederversammlung des Deutschen Luftflotten -Vereins vom 3 . November d . I . in
Kassel beschließt , den Reichstag zu bitten , daß er Forderungen der verbündeten Regierungen zur Schaffung einer
starken deutschen Luftflotte an Luftschiffen und Flugzeugen , sowie zum Ausbau eines Netzes von Luftschiffhäfen und
Flugetappenstationen in weitestem Maße entsprechen möchte"

und von dieser Sr . Majestät dem Kaiser durch ein Huldigungstelegramm Kenntnis gegeben.
In der darauf erfolgten Antwort ist gesagt : , Se . Majestät wünschen den Bestrebungen des Vereins guten Erfolg und

hoffen, daß die Erkenntnis der Notwendigkeit auch auf dem Gebiete des Luftschiffwesens tatkräftig voranzuschreiten in immer weitere
Kreise dringt zum Segen und Schutz des deutschen Vaterlandes " .

Diese Allerhöchste Antwort zeigt deutlicher wie alles Andere , daß der Deutsche Luftflotten - Verein auf dem richtigen Wege
ist. Für alle diejenigen , welche seinen Bestrebungen bisher noch fern standen , möge dadurch ein Ansporn geschaffen sein , sich ihm
anzuschließen. ES muß gelingen , unsere Wehrkraft auch in dieser neuen Waffe so zu gestalten , daß wir jedem Gegner mindestens
ebenbürtig gegenüberstehcn. Außerordentliche Anstrengungen sind erforderlich , um zu erreichen, was notwendig . Durch die Samm¬
lungen der National -Flugspende hat das deutsche Volk gezeigt, daß es opferfreudig für eine große Sache eintritt . Wohlan , bleiben
wir nicht auf halbem Wege stehen . Tragen wir den Gedanken , daß eine starke deutsche Luftflotte nötig ist, immer weiter hinein in
alle Volkskreise, helfen wir den Männern , welche berufen sind , an dem Ausbau der Luftflotte zu arbeiten , indem wir unser Volk
aufklärcn über das , was not tut . Erst wenn das ganze deutsche Volk davon durchdrungen ist, daß große Mittel aufgcwcndct werden
müssen , um den Vorsprung nachzuholen, den andere augenblicklich vor uns voraus haben , erst wenn alle in Wort und Schrift für
die große Sache eintreten , erst dann werden unsere Volksvertreter freudig den Maßnahmen der Regierung zustimmen können und
nicht mit den Mitteln zu geizen brauchen. Dies zu erreichen, ist das Ziel des Deutschen Luftflotten -Vereins und aller derer , die
ihm angehören . Wer uns helfen will, ist uns willkommen, er trete uns bei . Keine Partei -Politik soll uns trennen . National
fühlen und denken und arbeiten für des Vaterlandes Wohl und Gedeihen , das ist unsere Devise. Wer ebenso fühlt , der trete dem
Deutschen Luftflotten-Verein bei, wozu untenstehende Eintrittserklärung benutzt werden möge.

Dr . Karl Lanz Bassermann Dr . Brosien W . C. Fischer
t . Borsizend « , Reich»tag «-Nbgeordneter . Geh . Kommerzienrat . Rittmeister d. R.

Ter geschäftsführend « Direktor:

v . Eckenbrecher , Generalmajor ^ D.

di« Haoptgeschiistsüelle des vkßtschkll illftSittkn -Kkreills , Mtllllhki « , z > 1 . No . 7/8

Ich erkläre hierdurch meinen Beitritt zum Deutschen Luftflotten -Verein für 1913, bitte mir das
Dereinsblatt regelmäßig zusenden zu lassen und den Jahresbeitrag von Mk . . . (Mindestbeitrag
Mk . 3 .—) durch *) Postanweisung erfolgen zu lassen — durch Postnachnahme einschl . Kosten zu erheben.

Nam « Beruf Wohnort Straß«

' ) Nicht G«wünschtes , u durckstreichen.

8lellen -6e§uci,e.
Lol . zuvl . Arbeiter s. Beschäf¬
tigung , auch f . halbe Tage . Off.
unter S . 897 an die Exp , d Bl.

Frl . i» cht f. ganz « o. halb « Tage
Beichäft . . !. w . in Hess. Häuern
' ätig . Offert , nnl . <L. ISS an
Bischaß » Ana . Exp . , Östernburg.

Zuverlässiger , verheil . Mann,
solide und fleißig , sucht zum 1.
Dez . Vertraurnspoft ., als Bot « ,
Kassierer oder dergl . Kaution
kann gestellt werden . Off . unt.
I . 978 an die Erped . d. Bl . erb.

Wer

A » M « tgeb «, hat , wer über-
llüMgen Echomck odeL
KtndNW verlas « oder billig,« » erde» mvchie , der zöge solche»

für 25 Pfennige

Juche für meine 17jährige
Tochter Stellung zur Gesell¬
schaft und Stütz « im Haushalt,
bei Familienanschl . u . Gehalt,
nach auswärts Offerten unter
L. N , Achtrrnftraße 5

Empfehle mich ». Waschen.
Johannisstraße 27.

Junges Mädchen,
19 Jahre alt , sucht Stellung z.
I . Mai in Wirtschaft u . Laden,
oei Fam .-Anschluß . Offert , mit
Sobnangabe erb unter V . 498
an die Filiale , Langeftraße 29.

Suche für meine Dachte»,
welche zu Ostern die Schule
verläßt , Stellung in gut bürger-
ichem Haurbalt.

Itzade « . RSslringe » ,
Kaiserstr. 31.

MSnn »«a »e.

Zn Ostern

Grillig
mit guter Schulbildung
gejucht.

W WM « .
Selbständige

ttonteure
gesucht. Lohn 59—89 Pfg.
Dauernde Beschäftigung.

Banblle » „ lNsrnmerk An, « '
in Westerstede

b v . b aä ttru

heiraten will

die Zeile in der „Deutschen
Frauen . Zeitung " an De »- 1eicher»
wer mangels , geeigneter Bekannt,
hchaflen den Wegder Zeitungsan̂ »
geige drlchreilen muß. » eil er gend

Bl» Zeikmg von den Fravest lüv
ViHimre » ge<chrieden1Mie „Deal.
-che Frau«,, .Zeitung " der beite
Vermittler Jede Fran . « eb!^-
Sinn hat für Bildung. aüVnh*
Betätigung und Untechattuog»

bestelle - ie
dtz bieblkal

» Sche- Illch eetzheint. W«,
rierea oder asomitzr«, will,
betzette Pwbemummni, Ke
Iojt« Io»-<n !ai.d» weiden

«etvil , «
Do»M»»i,ne » ent koft.olertelllbr.
ItchMI .rbm» 2»PsB . „«lk «Id,

atz» «
Kapitals

. Wer will stö
selbständig
machen?

S000 Mst . Jahr », « inst. I
können strebs. Person , in >
Stadt od . Land durchs
Uebernahme einer Ber-
sand . FUlale v« d . Tan - 1
er« » g» 1e vristenz . Wir I
brauch , n . zuverläss . Pers . , s
da » and . ivird v . unt b«
sorgt. Nrkl . aui uns. Kost. ! I
K«nntn .,i <ao o . Lad nicht I
erst , da her Ris . ansgeschl . s

s 1 . al« kied .-kr« . geelgn.
Stredi -Peeß , welch sch ». >
n. ersslgr . «««w . stsmm.
« alle « , erh . näh . An »k. >
kosrl . u. Poftlagerkartel
15 l Kol » » . Rhein l.

Gesucht zum 1 Rai ff . Knecht
von ll - 15 Jahren.

Sgftwir , Mever , Oldenburg,
^ ' > LllSllkrjgwrttLl . iß . ^

tüchtiger Verkäufer,
welchermitunter auch kleine Landtonreu zu übernehmen
hat, für dauernde Stellung.

Offerten mit Geh -Anspr., Bild u. Zeng«. erb.

Gefncht zn Oster« L» 1 » ein

mit gute« Schulkenntniffen. Station im Hanse.
Livd . LvUvr , Jamev - v . Henell 'Meil.

Norden i . Ostsriesland.
sichere « hohe » ltinftommen

durch Uebernahme der General-
vertrelnng für hiei. Bezirk einer
bek . gn « « inges . handelsgerlchtl.
« ingetr . Firma Suddeulschlandr.
sür jeden Herr » vassend . Keine
iersicherung , Hausierhandel od.
dergl . — Angen . selbständige
Tätigkeil , auch gut alr Neben-
beschäligung geeignet . Zur Ueber¬
nahme i —ä!)0 »s bar erfordert.
Ehrliche, strebsame in geordneten
PerinögenSverh . s. benndl . Herren
erhalt , den Vorzug . On . m . Ang.
der näh . Verb, unter N. 2081 r.
durch Haas «,stein ch Bögler A . G.
Freiburg i . Brg.

Wir suchen zum 1 , Jan . einen
jüngeren fleißigen , bei der ein¬
schlägigen Kundschaft bestens
cingcsührten

Reisenden.
Aussührl , Bewerbungen mit

Referenzangabe an
Meise L Dreß , Osnabrück,

Schokoladen » . Zuckerw.
Rodeurirchen . Juch « für das

Elektrizitätswerk einen erfahr.

MllslhiMt«,
welcher auch in Hausinftalla-
iion bewandert ist.

D . Km».
Bellhausen bei Hahn . Zu

Ostern oder Mai ein

Malerlehrling
unter günstigen Bedingungen.

Fr . Lchwoon Malermfk.
Aktiengesellschaft sucht sofort

Vertreter bei stobem Gestalt.
Bewerbungen on die „Unitas "

,
MvuGst « bo, tUMlst » » . -

Lertretn grsscht.
Zum Vertriebe eines moder¬

nen , teerfreien , in jeder Weise
konkurrenzfähigen Bedachungs
Materials werden bei hoher
Provision rührige Herren ge¬
sucht. welch« gute Beziehungen
zu Baubehörden und zur In¬
dustrie haben Offerten nicr
R . 2671 an Jnvatidendmik,
Annoncen Erpedition , Köln,

Zum I . Jan . 191» ein fähiger

Verkäufer u.
Dekorateur

für mein Manufaktur -, Aus¬
steuer- und Konscktionsgefchäst.

Eduard Pille , B rru ie » 19

Diiilgkriuittk ! -Reisender
bei hoher Provifion gesucht.

Frankfurter
Düngennittclgesevschaff m . b. H.,

Frankfurt a . M.
Gesucht ein

tüchtiger Vncker̂ hilfe.
Rud . Grrve , Am alien straße.

Zum 21 . d. M . jüngerer

Bäckergeselle.
Tbeodor Berger , Langestr . 29.

Ein junger ordentlicher

Arbeiter
gesucht. Gute Zeugnisse erfor¬
derlich.

Spiritus - u . Presthefefabrik,
Stau 27.

Arbeiter
gesucht nach Streck u . Wüsling.

s » -pAllUMUKWIß, I l̂ft.i irll «

Gesucht aus bald ein tüchtiger
Geselle für meine Bällerri und
Konditorei . Ang . Pspien.
4 IN Ws und mebr täglichL IV IN » ^ oerdienen.
Prospekt grali «. I . H. Schultz,
Ndrosien » » erlag lliln « . 78.

Gesucht sofort für meine
Dampsbäckerei u . Konditorei

1 Mg. 2. kkscllt
und zu Ostern oder Mai

1 Lehrling
unter günstigen Bedingungen.

Brake . A Easper.
Dalsper . Gesucht aus sofort

1 Knecht von IS —17 Jahren.
Friedr . Lübbe» .

« eidtlc - e.

Ges z. 1 . Dez . jimg . Mädchen.
Rachzusr . in der Erped d Bl.

Ges ucht a us Mai 1913 ein

Mädchen
f . mein « kleine Landwirtschaft,
ca. lü bis 18 Jahr « .

H. Möimich , Gastwirt,
Wapeldorf bei Jaderberg
Zwischenahn . Gesucht auf so-

fori umständehalber für Fine
Landwirtschaft in hies (tzcgend

eme ttsgck
gegen hohen Lohn.

Nähere « durch
H . Hots , Rechnungsstellcr

Gesucht zum 1 . Februar ein
zuvcrläsfiae«

Mädchen
für Küche und Hau » . Näheres
in der Erped . diese » Blattes

Junges Mädchen
mit guter Handschrift s leichte
Kontorarbeiten zur Aushilfc
gesucht . Offerten uuter P S92
m, die Filiale . Langeftraße 29.
« ej . ält . Mädchen für kl , ein
sachen, frauenlosen Haushalt.
Frau H. Havrtoft , Stellenverm .,

Burgstr . 91 . Elle Gaststr
'tzciuchl aus sosm > l tüchtiges

Dienftknädche«
gegen guten Lost» .

Bargmann . Ata » 9
Gesuchi rin Mädchen

sür den ganzen Tag
. ÄHwlÜküßr k

Z» baldigem Anirstt g«
sucht eine ge,rändle

StvllolFplSlW.
die >m Maschinenschreiben
u. Tiktat -Autnahme rerlekl
ist Beste Zeugnille «r-
forderlich.

Llvi -dai »«! Stalllnv,
Verlagsbuchhandlung,

Oldenburg i. Gr

Zu Ostern

Lehrfriilllm
vsn großer Figur mit guter
Schulbildung geiucht.

K>U li»IKl!!MlSI.
Ges . sofort ein

Stundenmädchen
morgen « bis 19 Uhr

Parkstraße 8

Kesucht weiSNcher

Mögtichk prvmpt.
» ellsül 'Sälkräürüliisiier

Wilhelmshaven.

Esenshamm Für einen land-
wirtschastlichcn Betrieb hiesiger
Gegend ljung . Anfänger ) suche
ich per sofort eine

Haushälterin.
H . Hustede , Rechnun «»stellet
Zum sofortigen Antritt sucht

sauberes

WinttiMchei,
Gehalt 2S- 27 - <k,

Bahnhosshob - l Niiakenbrütk

I Bremerhaven!
iKoekIvki'fi'äulvin
> geiucht . Notol „ Ssnrconci - ,
I Hanl - l . Naages.
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T. Beilage
zu317 der „Nachrichten für Stadt uud Land" von Montag,

' 18. November I91L

neuer oläenburgiscver^ Inckuslrlerweig:
lik Trlinenhorstrr Margarinesadrik.

.
^ Lldenburg . itz . Aov.

E» hat langc gedauert , bis sich llittciiiehincr cntschlvs-
i«, industrielle Anlagen ans vldenbnrgischcm Geb,eie zu
Attr » Feit einer Reihe von Zahne,i isr ei » Wandel der
lege enigetrelrn : crinnerk sei nur aii -dle gewaltigen Fabri-
» n die bei Nordenham nacki und mich eiilstande » , ind,
Ein die Aiitomobilsabrit Hansa . die Bare» .

' men
Ausickwung gab , Ins sind die Betriebe , an die in .,»

« erster Linie denkt, tvenn man von Llbenburgs jünzerer
Industriejprjcht , Eine Llnsnahmenelliiiig nalini vinr jeder
Keimen borst ein Zcne - ladt trug ininier das <Ne-
»riac einer eck len Ziibiistrienaftl , und wenn die Ansicht,,
Mt l rügen. ist ibre Entwicklung nack, dieser Nicht » ,,,, iiocl,
M« sr nicht abgeschlossen, Vor knapp anderlbalb Zainen
« »err ein neue» industrielles Unternehme » ettkanvrn,
«« dessen Existenz viele Llbrnbnrger kau», eine Ahnung
erteil, » ns aber in der kurzen Zeit eine Entwicklung durch,
« macht bat , die zu den größten Hofsnnngen berechtig» :
«t ist die T « lmenhorster Margarinckabrik vvn
Petersen u . Ev.

Aus der KockikunN -Ausstellung , >vv sic in der Mitte
dc» Faales mit einem alles überragenden Pavillon intr-
taun war , ist ibre Existenz »»eiteren >lreisen vor Äugen
»Ml worden , Mau sprach von ihr und lobte allgemein
»ne Probe» , die von dem Produkt verabfolgt wurden . Es
-nrbekrt nicht des Interesses , eine modern eingerichtete
Slarqarinefabrik in ibren inneren Einrichtungen zu be-
sichtige » , da nia» so am betten criäbrl , wic PL e Fabri-
rat ko » » er Margarine vor sich gebt , und
welche Teile bei der Herstellung von Kunst-
.»atter verwendet ivrrdr» Wir sind deshalb einer
Umladung des .Herrn Petersen zur Besichtigung seliier
Margarinesadrik gefolgt,

Ta» Fabrikgebäude in möglichst weit Vvn den
binoleumfabrike » auf einem l .

' ttdUt Quadratmeter grossen
künde errichtet lootdcn , um sicher zu sein, »oft die Mar-
gmäne von dem «Neruch der Linoleumfabrikakion nicht nach¬
teilig beeinflußt wird . Bebaut sind vorläufig nur : !<Ult»
Tliadratmeter, doch ist die Anlage Vvn vornbcrcin so ge
schaffe » , dar. sie nach jeder Seite leicht erweitert iver-
Mi kan» , Nach der Enttvicklung , die da« llnternebmcn ge¬
nommen bat. liegt der Zeitpunkt , >vo ein Anbau geschaffen
werde » muß, nicht mehr fern , Ter Umsatz ist nach den
^ lichcm , tne uns vorgelegl wurden , rapide gestiegen. Herr
Pnersen begann seine Fabrik im Mai v , I , niit «i Personen,
beule benagt die Zabl der in den Fabrikräumcii Beschästig
ja, tO, und dos Kontorpen 'onal stieg von 2 auf I «; Per
I«ae» , Täglich werden jetzt ca lck «> Zentner Mar
^ arinc fabriziert , die nach allen Himnrelsrkcknungen zum
Versand konime » ,

Pci einer Besichtigung der Fabrikräume
«taiigl man zunächst in den M a sch i n e n r au m . wo
ci« Lvricrd, Tandcuimaschine den toten Maschine» Leben
gibt, Sine Eismaschine dient zur Fabrikation von Eis
wriser und versorgt das Kühlhaus mit frischer Luft , Hieran
Wirfst da » Kesselbaus sich an. in dem ein Zwci-
siammrolnkefsel mit 122 Quaorannclcrn Hcizsläche nnter
erbracht ist

Auf den, Hose ist ein 22 Meter tiefer Brunne » ange

vre arme pfinressin.
Roman von Aedor von Zvdelliv

b» > lÄachdruck verboten.)
<Fortl » tzung)

,,Por gllcm mit i b r nicht/ ' sagte Otto , „Gut , Baker,
's» kommt keiner aus seiner Haut , 2 o Herr sein , wie
»e vielleicht mochte, kannst Tu nicht , Liber wie soll r»
m der Zukunft worden ? Tu weißt , loie sebr ich an
meinem Berufe bange und loie wir schon friilwr zuweilen
>n Erwägung gezogen haben , da » es das Beste sein luiirde,
!>n» Burglcbn lvürdc zu Gretes Erbe geschlagen und sic
knotete einen tüchtigen Landwirt , der sich ans die Ver¬
waltung des Guts verstände und vielleicht auch die Müh¬
le » mit übernähme , Tann verbleibt der alte Besitz doch
wenigstens in leiblicher Linie de » Reichte » , Es würde
mir schmerzlich sei » , wenn er in fremde Hand überginge "

Reichte erschrak säst. „Red ' nicht davon .
" erwiderte er

knurrig : „das will ich nicht , da « baden Pater nnb Groß¬
vater er » recht nicht gewollt , Otto , es überkommen mich
io Münch»,al meine t^edanken . Meist ivebrr ich ihnen,
den » ich biir träge geworden — aber sic kommen immer
wieder, lind da wird mir dann oft recht bitter zu Mule,
daß ich Tich nicht neben mir habe . Heiliges Tvnncr
werter , was bin ich für ein Keil geworden ! Zck> weiß
doch , wie irisch und energisch ich trüber war — aber
At »er Mutier Tode ist alles wie ansgepnstkk in mir,
» ober kommt da » bloß ? Zch grüble zulvcilcn darüber
und sage mir , die Mutter ist uns allen vielleicht doch
mehr gewesen , als wir selber geglaubt haben die Mut
ier war vielleicht unbewußt das treibende Rad bei uns
ond war's in erster Linie bei wir - unv nun sie unter
der Erde liegt , steht das Rad still - , — Magst ja recht
"oben , Ltto , ich hätte der Grete nicht so in gllcn Tingen
nnchgebcn müssen. Es war ' sicher auch nicht geschehen.
Me ich T i ch an meiner Feite gehabt , Liber Tu warst
io derlin , und da kam den» die Grete mit Billen » nd
schmeicheln und kluge» Reden und . "

Er uinetbrach sich , schnellte die Llsche seiner Zigarre
, ' ruckte sich auf seinem Platze zurecht und jraglc : „Vas
'M Tn zu dem Grasen Llrtcrn ?"

,.Zu Arten, ?" wiederholte Ltto erstaunt , „ Vas ist
mit dem ? Vcks soll ich zu dem sagen ?"

" e Burgmüllrr nabm eine gelieiuiilisvolle Miene
n » , lächelte und wisperte : „Ter in höllisch hinter der
'bäte her. _ "

Lite wuvdc blutrot . Er sprang auf . „Bater, " ries
" < >?.ib siehe wirklich loie vor einem Rätsel ! Hciigokl" ^ mmdl, sst Dir dcnn Dein aller Bauernstolz ganz¬

legt , dessen Vasscr aber nick» derart war , daß cs sur die
Herstellung von tadelloser Varc Beriveildiing sitioeii konnte
Deshalb mußte eine kofisplelige Vasserrclnigungs
anlage gcscliasfcn ivcrven , die das Vasscr in eine» kenn
freien , gcruck , und geskbmackloscn Zustand versetzt, Tic
Reinigung erfolgt dnrch Tonerde und eine Kleinigkeit Tova,
woraus da« Vasscr jiltrien wird , so daß es kristallklar
wird , Bon diesem Raum au » gelangt man >» das Lager
für Rohmaterialien, und iin Anschluß daran wird
dem Bcsucbcr die Fabrikation >» allen Einzelbcilcn
vor Augen gcsiibn , Alan glaubt lnb in einen ricknigen
M o l k c r c i v c l r i c b versetzt: iasi dieselben Maschinen
» nv Apparate ! Hier wird die Milch filtriert »nd durch
Por, „ärmer etwas rcinperiert , » in die E » trab » i u n g , »
crlc ' chtcrn. Täglich werden 20in > Liter verarbeilci , die durch
Landwirte morgens vorgcsakrci , wird , Tic Mini » tvird
ans 3,'l Grad Eelsins erhitzt, daun erfolgt die Entrahmung,
worauf das Pasteurisieren von Tadnc n » d Magermilch er
folgt , Aach diesem Verfahren fließt die Milch ;» in Kublcn
in die M i > ch k a »> m e r , Tori bcsindci sich eine Reibe
innen verziii . icr boppelivandiger Kessel , in denen der Aroma
baiillus erzeug , wird , der der Margarine den Buiicrge
scknnack uiid das Ausseke » von Aanirbuner verleibt , Fe
nach der Qualität der Margarine wirb Rabm , Vollmilch
aber Magermilch Verwender

Aach dem Margarinegescy von UG7 dürfe » UM Tei
len Fett kochhens Um Teile Milch oder eine entsprechende
Menge Rabm «nicht n » igckebri ! > zugefiigt werdczl . Es
bandelt sich uir deil einzelnen Fabrikanten » nn danun , unter
Beobachtung dieser Vori'chris , das bcstniö gliche Fa
vrikat zu erzielen . Es ist nicht unsere Fache , darüber zu
urteilen , ob das Herrn Pcierscn oder einen» andern Fabri
kanten gelingt , das werden die Konsnmenlen selbst cnischci
den müssen. Hier soll überhaupt nickt der Verwendung
von Margarine das Von geredet werden , Tie Entscdei
düng darüber , ob Butter oder Mmrgaviiic ober
welche Marke die Hausfrau verwenden Witt , muß ibr selbst
überlassen werben , Geschmack und Geldbeutel werden dabei
.' » sschiaagcbenv sein Vor etwa zwei Zabrcn , als einige
Erkrankungen durch Margarine vorqekonime» waren,
schien cs so . als wolle sich eine große Anzahl von Per
soncn wieder von den« Margarincverbrauch abwendcn , Tas
ist aber bald wieder anders geworden , Tie behördliche
Anssicht wurde verschärft, und die oldenburgischc Ftaats
reqicruna erließ » eben den» Margarinegesctz noch eine Reibe
von Polizeivorschrisle » , die Herr Pcicrse » zn beobachten Kat,
Von Zeit zn Zeit wird die Fabrik einer Revision unter
zogen und eine unerwartete Prüfung vorgenoimnen , ob die
Bcstinininnge » Beachtung gesimdcii baden . Tiefe strengen
Vorschriften zwinge» Herrn Petcrscn , seine Ftärkc in der
preiswerten .Herstellung besserer Marken zu suchen,

Tvch zurück zur Fabrikation , Herr Pctersen geleitet
n » s bann in de » L cd, r» e l z r a u m . wo das Fchmrlzc » der
Fette vorgenomme » wild . Für Füßrahm - Margariiie loird

iiioi zro , in verwendet , die zum großen Teil aus Ame¬
rika kommt , Fie wird gewonnen ans garantiert reinem

Rindertalg (Rierenfellj , das in kleine Ltiick, zerschnitten
und gepreßt wird , Vas bcrausflicßt , ist >>w<> , » <ii-zmi in,
das Znriirkbleibende in Flearin , Es gibt licrschiedene Qua
litätcn , die je nach der Marke Lteilvendung finden . Außer
«Io» nmi -^ iii-in muß 1» Prozent Lesainöl u» d Erdnußöl
verwendet lvrrde» , Weiter kvnimt der der Bereitung von

lich abhanden gekommen ? Tn erzähl » mir mit fröh¬
lichem oiesichi, daß diese» verhunimeltc Aristokrat höl¬
lisch hinter der Grete Inr sei ! Willst Tu vielleicht auch
» och Trinen Fege» dazu ,geben ? Fagl Dir den» nicht
Tein tzlefübl, loie diese ungleiche Ehe ausschlagen wurde?
Fchciu doch einmal drüben nach dem Fchloß hinüber!
Das war auch eine «Rckdheirat ! Aun sitzt die Fürstin
inntterikclcnalleiit in Gvltcrncgg , und ihr Herr Gemahl
treibt sich in der LLelt uni her ! Vas in denn dieser Graf
Artern ? Ein netter , liebenswürdiger Kavalier - das
sind sie alle , lind was sonst noch? Ei » Leichtfuß uud
ein Höiling , Ter paßt gerade bierlicr : Das hätte die
Mutter Wiste » solle» ! - "

Lllvs Augen blitzten noch. Er wandte «ich ab und
trat in die Fensternische , Fein Blut stürmte . Vas war
ans dxr Heimat geworden ! Rührte sich nicht der Geist
jenes alten Reichte , der oben auf der Gotzculiurg den
höhnenden Herrn erschlagen hatte ? Reckte er nicht war¬
nend ans dem Grabe heraus die knöcherne Hand ? —

Ter Burgmüllcr saß wie zusaiumengesunkcii in der
Fasaecke, Er duckte sich förmlich , Zetzt hätte man den
Mann nicht wicdcrcrkaiint , der noch vor wenigeil Zäh¬
ren mit starker Faust die Fchneideiägcn in das Gatter¬
werk der Mühle gespannt halte . Er war blaß aeworden
» nd das ganze Hstsicht sah bekümmert au « . Plötzlich fiel
ihm die Zigarre ans dem Munde » nd ans die Erde,

Lltv sprang herzu » nd hob sie auf . Er nahm die
Hand des Vaters und drückte sic lnrzlich , „ Zch bi» l>eftig
geworden, " sagte er , „ sei mir nicht böse , Zch bin ver¬
ärgert , Vater , cs geht mir so vielerlei gegen den Ftrich.
Z .h »ms: es Tir sagen : ich fühle mich nicht mehr behag¬
lich im Eliernhause , — " Er zuckte mit den Fchulter » ,
„ Eileruhaus ! Zst's das denn noch ? Tie Fundamente har
man stehen lasten und darauf einen neuen Ban errichtet,
der nicht mein Eieschmack ist . Also nimm a » , nur Ge-
schmacksach ? iri ' s ! Zch hatte das alte Haus gern mit den
Fchivalbcnnencr » in den Fluckguillanden über den Fen¬
stern : die Fchwnlbcn hat man vertrieben unft sie haben
viel mitgenommen , was mir lieb war , Es ist nicht der
Lnruv . der mich stört , die ganze moderne Fchnörkclci,
sondern die Lust , die hier lvebl . Fic gefällt mir nicht
— Geschmackssache, Vater ! — "

Der Burgmüllcr batte das dritte Fchwefclholz ange
strichen und wieder verlöschen lasten . An » legte er auch
die Zigarre fort ; sie war ihm auf einmal z» stark ge¬
worden,

„Tu tust mir loch, Luv, " erwiderte er : „stille
— laß inich ausrcdcn — Tu weißt garnicht , wie
weh Ltt mit tust . — Für mich ist hundertmal

Füßrahlninatgatinc A . uUalard (garantien reines Flonun-
schmalz « in Frage , schließlich , , >> >,, «> da» m Deutsch-
land auf den Fck tachlbof .m gewonnen wird , Visite » handelte
es fiel , » ui die Fabrikation vvn Fußiahiumatgarine,

Br » der Heestellung von Pflaiiz - iimalganue und Kokos¬
butter wi . d außer d«m geievliib borge,'einiebeneu Zusatz
Vv» Fesamöl und Elbimßöl Kvkvsikll verlvendel , Tie Ko
kosuüste werden in kleine Fck,eiben zerschnitte» , an der
Fonnc getrocknet und als Evpia nach Tcutschlaab zp'
bracht , Ta » Eopra wird i » den Lclsalieik .» gepreßt
» nd inan gctvinnt so das Kokosöl rmd den Kokos
kuchcu. Es ist so aber „ och nicht gebrauchsfähig , son
Kern muß » och entsäuert werbe» , so daß sich rin voll
tomme » neutrale » Feil bildet , Fesamöl wird in drei
Qualitäten , je nach der Marke , verwendet , während Eid
nußr l nur in einer Qualität Verwendung findet . Für
die billigste Marke wird B a u » i w v l l s a a t ö l gebraucht
Tas Fell wird in doppelwandigen Kesseln vermittels bei
ßcn Wassers geschinolzen, aber so , daß Fett und Tel mit
dem Dampf nicht in Berührung komme»

Aach der Fchmelze wird Vas Produkt durch ein Fiel , „ach
dem Tcmperirrkestel geleitet , Ivo die Mischung oder die
eigentliche Fabrikation drrMarga , in e statt
findet . Tie Eigclbmargarinc erhält noch einen Zmatz
vvn Eigelb. Ter diese Kessel bedienende Angestellte hat
den veraniwortungstwllsteii Posten , dn voa der ' jckmgtn
Mischung und der ganze » Bedienung die Güte des Fabri
kels abbängl , Zcvcr Zusatz wild mit einet
autvniatischr » Vage gewogen. Beim Blick in de » »brssel
sieht man eine breiartige Masse, die aus dem Ge
»meb von Illll Teilen Milch » nd Itlll Teilen Fctt und
Lei bestellt. Tic Fabrikation von l« .Zentnern dauert
eine Ftunde,

Wenn die erforderlickze Temperatur erreicht ist , wird
die Margarine durch Eiswaster , da » in feinen Frrahlen
auf das Produkt gespritzt tvird , kristaiisierl , Tann komm»
die Margarine iiis Kühlhaus , wird gewalzt , damit dir
nberslüsiigeit Milchteile , die rin Fauerwerbeii der Mar¬
garine bewirken würden , entfernt tocrdcii . Tritt man an
den nächsten Tisch , dann sieht man große Klumpe » Mar¬
garine vor sich liegen , Fic tvird gewogen , verpackr und
zum Versand gebracht , Tic Fabrik liegt direkt an der
Harpstetler Bahn , so daß die Verladung degucm vor sich
gehen kann , Ter Betrieb ist so geregelt , daß die Mar¬
garine frühestens am dritten und spätestens am vierte»
Tage nach der Fabrikation die Fabrik verläßt . Bestrllun
gen , die nachmittags cinlaufru , iverdcn möglichst noch
an demselben Tage erledigt . Ein Lager fettiger Ware
wird nicht unterhalten , damit die Margarine jederzeit
frisch ist.

Zedern Besucher muß die peinliche Fouderkeit,
die in allen Teilen des Betriebes herrscht , auffallen , die
Polizeivvrschrist fordert , daß der Fußboden sorgfältig ge
reinigt wird , die Wände müssen jährlich einmal gcstri
eben werden , Aach jeder Unterbrechung der Arbeit muß
das Personal sich dir Hände waschen, die weiblichen Ar¬
beiter müssen Kittelschürzen und weiße Hauben , und
die Männer "Kittel und weiße Fchürzen tragen , Here
Pelersc » ist gern bereit . Interessenten die Anlage zu zer
ge » . Wer nach Tclmenhorst kommt , sollte sich di« Ge
legenheit nicht entgehen lassen. R,

mehr mit den alte » Mauern niedergerissen worden
als für Tich . Aber ich habe geschwiegen, Zch sagte
mir : die Zugend hat andere Forderungen als unsereins,
und sic sind auch berechtigt. Grete lebt nun einmal in einer
Welt, die nick» die ist , in der ich ausgewachsen bi » : sic bat
andere Anschauungen gewonnen und Empfindungen und
ich sagte mir auch, daß ick» das Kind unglücklichmache » würde
tvenn ich sic zwingen wollte , im Bäuerlichen zu bleibe» , T u
bist « ja auch nick» , Ltto : Tu bist ebensogut über uns hinaus
gewachsen ivic sie . Gewiß — ivas bei Tir das Geistige ist
»nd sic ernste Wissenschaftlichkeit , bei Grete ist » immer nur
die glane Qverflache, der Hang für das Acnßcrliche, Aber
letzthin ist « bei Euch beiden der gleiche Drang , zu steigen:
ich will saaen : ver Mutierbodcn . der genügte Euch nickn
mckr , , .

Ltto schanic , an den Tisch gclcbm , mil ernstem Gesiebt
au > den Paicr bcrab , Ter Alte baue sich in manchen Dingen
mil den Wandlungen um ihn selber gewandelt . Aber der
kluge Manu war er geblieben , und sein Auge sab immer noch
scharf , Tic Geschlechter steigen und fallen wie die Völker,
und sie große Trcibcrin ist die Zeit , Ter tlrabn war nock«
der schlichte Bauer gewesen, der Hörige : vielleicht batte er
» ich, einmal ;» schreiben vermocht. Aber die Rcscbkcs dienten
nicht mcbr , ibr Besitz dcbnlc sich aus , ibr Woblstanv incbrte
sich Ter letzte Burgmüllcr staub schon über den, Bauerntum,
balle slädliscvc Tcknilc» besucht , und ein gewisser Fchlifs der
Erziehung war ibm zu eigen : cs waren nur vereinzeln
Acußcrlichkciieit, in denen er gern noch die Abstammung vc
toinc , icils ans angeborener Piciäi , teils des prakiischen
Nutzens wegen , Tic neue Generation ließ auch das Acnßere
falle» und noch zwei Mcnschcnalicr weiter , da dachte nian
vielleicht gar nicht » icbr an die Vorfahren , die den schiveren
Mcblsack als Zeichen ibrcr Leibeigenschaft den Götzen binaiis
geschleppt , » nd an den Abn . der ans dem Rade gestorben war,
weil er in jähem Bancrnzorn sich wider die Tvrannci empör»
Hane , . , , Fo wuchsen die Geschlechter über den ZRuth -r
bedcn" Kinaus Es gab stolze Grascnbänser im Lande , die
dem Kausmannsstandc entstammten , und viele von ginem Adel.
in deren Adern Baucrnblnt floß -

, cs gab Kode Herren , Veden
Vorväter Knappschastsdienste geleistet banen , mit» andere , die
ans der Fchreibcrstnbe heran « zn Ebren gekommen waren, . ,

Ter Burgmüllcr war onsgestandcn . Z» sei» Gesichtwar
wieder Farbe getreten ; er war ruhiger geworden und wollte
di- Aussprache mit Otto , die er hatte kommen sehen, zu Ende
führen . .

, Fortsetzung folgt . » , .

I
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vom canätsge;
Intttpeltm»«».

Ist die Ltg-u » vemernng l» der Lagt und bereu , hem
schon jetzt utier da» Ergebni » der im Landtag »-

Mchted für die l Versammlung de« 'd.' . Landlage » ia Aus¬
sicht grurlilen ernruenen Prurung der Errichtung ttne»
tvetreu evangelsschen Seminar» nä :»r ; Mu-
eetlünaen »u machen?

Ianyen - Rodenkirchen.
Unrersmyr durch die Ahgg. Tanyen - eennz D ö r r,

Schipper , Lei sei » . Tantzen Stolliamm. Mul-
1 « r ->Brake . Verde » , lSrumuad. S ch m i b t - Zettu

Berichte.
Der Eilenbaimausschuß . Berichierilatter Abg Müller-

Brake . beantragt « 4 und S au » dem Boranichlag « de«
Elsendahnbaufond» mir 2 474000 Mark zu be¬
willigen.

Der Verwalkungsausichuß Brrichlerst Abg i? arrong,
beantragt .zur Petition de» Apoistckerr Budclmann ln
Trerden - Loschrvt , um Errichtung je einer neuen Apo¬
theke in Oldenburg und reimender, : , lctzleren
Punki der Regierung als Maieriar zu überweisen . sonst
aber Urbergang zur Tagesordnung . Zur Hube ist eia
Bedürfnis na » einer Apotheke von der Regierung nichr
omerkann:

Ter Verwalluna »au »sckus>. B : nchlerstatter Abz . «̂ er¬
de « , ist in seiner Mehrheit dafür , di^ Petition de » Allge¬
meinen Teurschen Schristvercins um Erstellung öer
deutschen schreib - und Druckschrift der Re¬
gierung al » Material zu Überwegen : die Muid . rlxi : de-
amragl . sie durch Lenmnirnakme zu erledigen.

Nr Perilion de » August Sehen sti ?r>clbst in der
Bocksrraße beanrragr der Äeiwaltungsousick uß, Berichretit.
« hg . Gerde » , durch Urbergang Zur Tagesordnung zu er¬
lebten . Rur den Wunsch. da - R« fornialioiisfesr wieder wie¬
der al» Feiertag rinzuführen , unlersrützl eine Minderheit
durch den Ämrag , istn der Regierung zur Prüfung zu
überweisen.

Verein via« ndurg«r stengslkaller.
* Oldenburg , 1s . Rov.

Dem gestrigen Berui » fugen wir noch nach:
1 . Rach dem Jahresbericht beende, de , Verein

fern 18 Gesedastsiahr Die Zahl der Mrigiieder ist im ver¬
flossene« Geschast»jabr unveranderi aeblieben . Tie Hmcht-
rängken ha, der Vorstand auch im Voriastre wieder au,' die
Jnswerksetzung einer umfangreichen Reklame iur die Hengst-
körung gcrichiei. In gleicher Weise soll auch im laufenden
Jahre wieder verfahren werden . Von der Geschäftsstelle
find im Berichtsjahre über 2000 Briefe , cinschireßllch Truck-
fachen , expedier,.

2 Nach der RcchnungSablage baden die
Einnahmen im Gcschästsjabre 1 . Rovernber I9ll 12
2630L0 benagen , und die Ausgaben 2332.77 . st . dem¬
nach Ueberschuß 497.73 Bemerkungen zu der Rechnung
lagen nicht vor . Tem Vorstand bczw . Rcchnungslührcr
wurde hieraus Entlasmng erieil : .

St folgien dann die ersordeilichcn Reuwastlcn . und zwar
der Vorsiandsmilglieder . der Rechnungrrcvisorcn und der
Vertreter für die Burschußversammlungcn der Londwinschasts-
kammer. Ter Vorsitzende, H . Hergens Ranzenbünel,
ond desten Siellvcrneier , Hr . Allmer« Oldenburg , sowie
der Schriftführer , Hr . Addicks - Rolenburg , desgleichen auch
die Beisitzer, L . K arhmann - Ealveslage und Zr Jan
ßen - Jever . ferner die Rcchnungsrcvisoren . Hr. Zchildr-
vor Brake und Hr . Koblmann Snückdausen, wurden
sämtlich ourch Zuruf wiederqewakir . desgleichen auch die
beiden Verrrcrer für die Ausichußvcrsammlunaen der Land
winschasrtkaormer . Hr . Herg « ns und Hr . Allmer « .

Beim lehren Punkte , . Geschäftliche » '
, anaelangr , machte

Tr . Sbuen al« Vertreter der Landwinschastrkammer davon
Mitteilung . daß auch an den Tagen der Henpstkörung 1S1Z
wieder einige wissenschaftliche Vorträge gestalten
würden . Als Redner für diese Vorträge seien bereits von
der LandwirrfchaftSkammer gewonnen : Professor Tr . Tode-
Berlin , Professor Tr . H o l l m a n n - Petersburg . Professor
Tr . Hohnkamp Rostock und Tierzuchtdirektor Momsen
Hall « a . S . Nachdem dann noch von verschiedenen Hengst-
balrern einige unwesentliche Klagen über Mängel an den
Stallungen vorgebracht waren , deren Abstellung vorsrands-
feing besprochen wurde , schloß der Vorsitzende nach einein-
balbkündiger Tauer di« Versammlung.

Seesmt.
X . Brake, 1s . Rov.

Vorsitzender Amrsbaupimann Weber, Beisitzer Kapi-
iän Eikers, Brate , Kapitän Hamcr, Oldenburg , Ha
ferrmeifter Kücken » , Nordenham , und Maschincniwspckror
3 chultze . Slsflrlb . Relchskommiffar Konteradmiral ; . D-
Ltlie, Oldenburg.

Einziger Gegenstand der Verhandlung ist « in
Unfall de » Nordenhamer Fischdampfer » „Nürnberg " ,

Kapitän Renaud. In Uebereinstnnmung mir den Aus¬
führungen des NeichsfommiflarS lautet der Spruch der
Sec amtS: Am 81 . Oktober 1911 ist der Zischdampfer
» Nürnberg '

, Kapiiän Renaud , im Griesund auf Grund ge¬
raden und har dabei zwei Schraubenflügel verloren . Nach
24 Stunden rst er mil eigener Kraft wieder freigckoinrnen
urü> mit der halben Schraube nach Trornföe gefahren . Ter
Unfall ist auf da » Kommando des als Lotsen angenommenen
Kjeuhrmaini au » Cdrifnania zuruckzufübren, der den Mal¬
strom im Sund unterschätzt hat und durch das Entgegen-
kommen eines Atchangelsahters verwirrt worden ist . Aus¬
gefallen ist . daß in erster Linie der zweite Steuermann und
der Kapitän , die beide Wache Hanen, nicht auf der Brücke
gewefrn sind, obgleich die Gefährlichkeit de» ZahnvafsctS
ihnen bekannt sein mußte . Teegleichen ist zu tadeln , daß
der Maschinist rigenmächiig zweimal die Maschine gestoppt
Hai . oh« dazu » in Kommando von der Brücke erhallen zu
haha ».

rw» Sem «rohherrogtum.
O» N»ch»r»M »*i K»rrs*» v" ' " ». che« Lr1e4i-«!t ?r<chHk
W »» »« »fl»

AH«r »*r1 »» ,ch« K»tz »e, Get« »
tlbenbnr, , I -. 'lovemler.

* Vvst . « m BeNagskonzen , n der Lainbertikirche. Am
Kuß . und Benag « , 20. November , veranstaltet Professor
Knhlmann mit dem Lambenikirchenchor unter Mitwir
kw»g o « z Srauie « « grgazexg Kuli « , gg» Brrl 'S

e!n Konzert Dal Program « uninscheidet sich dadurch von
aürn früheren Veranstalmngen de » Kirchenchor» , al » e» die
Entwicklung de » » > » p » l I » - Vesauge » tz « m
Anfang « gesetzmäßiger Harmanir di « aus
di « R » usr > , zu« Au» kuhru»g dnngen w»rh . Rach eme«
einleuenden kurzen Onĝ loonrag von Palestrrna <1SS4 di»
lSV4 ) beginnt der Kittdenchpr mi« einem Lhor i -1It » «rioltn
iu-uka ) au « dem l - gahrdundert . Im Anschluss« hieran
folgen Lhorwerkc »er berübmrefien Meister der iialienischen
Schule de» IS. Jahrstuilberr » : Paleftrina ( 1824 — 1bS4 ) ,
Gallu » , l .hSi> - lSSw und Virtoria >g » b . 1äS0». Heiu-
ruh Schutz ilLSä — lü72 >, der m>l einem Lhor au « selacr
. Marrhau » Passion " » erkreien ist . bildet den Uedergang » on
den iiallemschrn Kirchenkomvoniften zu Johann Sebastian
Bach Scknitz schrieb vier Passionen . Tie Randau » -
Passioi : von Schutz brachle der Kirchenchor am Karfreitag
1906 in der Bearbeitung von Spina iLhärr « eapelli «.
E «»angelift mir Orgel und Gemeinvegesang , zur Aufführung.
Mi « diesen Passionen Hane er den Grundivpu « für d«e
weirere Ennvickelung der Passionen festgelegt und damit
zugleich die ällere Zorm adgefchlolsen, indem er sie nur für
vokale Tatstellungtmniel schrieb. Sern dedeutenbster
Nachfolger , der Großmeister I S . Bach , nadm die Infrru-
menialmusik hinzu , bebielr aber die von Schütz festgelegie
Zorm der Passion bei . Von 2 Bach >I6sS — 17H0) enthält
da« Programm die Ldoräle : . Ach Gon und Herr " und . Ich
dm » , ich sollt« büßen ' aus der Matrdäu « Passion . Aus
Bach folgen T Bormianskn , 1742- 1 "2L ' . der russische
Paleftrina genann « . M . Hauptmann 11792 — ls6 >«>, wre fern
Vorgänger 2 Bach Tstoma «kamor in Leipzig , und Z.
Menvcls ' oa» I --09 l ^ >7 > m» je einem Ekor . lamit
schließt das Programm , obgleich au « der neuesten Zeit noch
einige Namen , wie z . B . I . Brahms . Ar. Kiel , Krrucksich-
ngung »erdiknr hätten.

T >c miiwirtende Altistin paßt sich dem Ganzen des
Programms m » Gesängen von M . Zrank igeb . 1641,, G.
Bödm , 1^61 — I7i8 >. Seb Bach >16^ — 1750,. Zchuderr
>1797- 1- 2« , und H . Wols >I »60- 1903> an . Be , Auswahl
der sämilichen Kompostiioneo ii« auf die Bcdeumng der Buß-
und Benage » Bedacht genommen , ö « kann nur dringend
empfohlen werben , das m » aursudrlichen biographischen und
crlauierndcn Angaben versebene Plogramm (ä 10 Psg ) zu
kaufen und vorder durchzulesen.

* Kokndau Trlmrr,korst — Lemwerrer Bon gurunler-
richlercr Seile wird der . Weferzlg. » geschrieben : Tie Lor-
arbeiikn obengenannter Babn sind in diesem Sommer er-
levigr worben . E » bandelr sich jetzr darum , daß bi« Siodr
Delnienkorsi, Gemeinde HaSbcrgrn und Si¬
rene sch sich über die zu bringenden Opfer einigen . Die
Regierung sorver, 10 Prozcni der Bousumme und Her-
aade von Grund und Boden . Bei dem großen Interesse,
welche » die btlr ?ksenden One an dem Bahnbau haben und
ja auch durch Bewilligung der Vorarbeiten schon gezeigt
daben . kann e » wodl keinem Zwen'el mehr unterliegen , daß
der finanzielle Punti rasch erlebten wird , je eber desto besser,
weil dann in, Zruhjohr die Arbenc » in Angriss genom¬
men werden sollen. Von dem Projekt « berfprickn man sich
Hiel . svwokl in Telmenkorsi wre ,n Lemwerder.

* Tcuikcher Evongeliicher B,Ik »buad . Un« wird geschrie¬
ben : Tie Or « « gtuvve Oldenburg de « T . E . V . be-
obsicknigi . im Lause de« AinNrhalbjabrel eine Reihe von
Vorrragen über da » opofioiische Üiaubentbekcnnmi« von
sachkundigen Rednern, möglichst von Unioersiraiiprokessoren,
halten zu lassen , denen, di » aus dem Boden diele« Bekennt¬
nisse« stehen , zur 2rärkung, den Bedenklichen zur Klärung , den
Gegnern zum Beweise, daß auch in unserer Zeit da« Bekennt »,«
der alten ebristenheir sein guie« Reckst und seinen unvergäng-
lieben Wen bat . — In den Vorstand de « Landesverbände«
de» T .E V für da» Herzogtum sind solgende Damen und Her¬
ren eingeireien: Professor Blaie iLldenburg al « Vorsitzen¬
der . Rrgietlingtdaumeifter Borchert iCloppenbukg) al«
stellvertretenderPorsivender, Postscttelär Rogge Oldenburg)
al » Kassierer , Generalagent Zimmen iLldenburg - al « Stell-
Vertreter de» Kalsierere, Hausvater Becker iLldenburg ) al«
Schriftführer, Kaufmann Kempermann >Sage > alt ftellver-
tterenbrr Tchtisisübrer, Buchhändler Eschen iLldenburg ,
Pasior Reil >Großenkneten- , Lehrer Ein hoff <2age >,
Zrau I . Robben iLldenburg, , Zrau Ir Zchmidr iLl¬
denburg -, Oberlehrer Wegen « ! ILldenburg », Pastor
Namsaucr >Lfen -, Areiberr v . R « Ising, Erz ( Gut
dagr -, Pasior Ziemer iWIrlrl « -, Pastor Barelmonn
iLcsiersiede,, Fräulein Tier« >Wefterftrd« ) , Rentier
Strödt hoff iWesirrstedr-, Pastor Ianßen iNaftede).
Zräulein Toroihea Ratje iRastrd« ) , Pastor Kuhlmoun

Strückhausen -, Pastor Schauenburg >ReurnhuM »rf »,
Pastor Trentepohl ( Goldrnstedt-. BeiirintrrNLrungen
süt den TeutschcnEvangelischen Polktbund smd alle Vorstand«.
Mitglieder anzunehmen berechtig«

' Tie « Kompagme unsere» Iufamerir Regiment « in
Borkum ist zum Teil in bin don vorhandenen Baracken-
kasernev. umcrgebracht . Es ist jedoch nur Platz für die Re¬
kruten vorhanden , diejenigen Leu« , die im zweiien Jahre
d enen. haben Bürgerguarriere beziehen müssen. Es ist den
Bemühungen des Kompagnieches» , Haupimam » v . Frey-
dold. gelungen , in der Inselhallr , einem großen Hotel,
rin Massenauanier zu erhallen . Don sino jetzt särmtühc
Lcure aus allen Quartieren zusommengezogrn worden . Für
die Einwohner Borkums bedeutet diese An der Unterbrin¬
gung eine erheblich« Erlelchcerung . sowie eine bedeutend«
Kostenersparnis , da die Einzelquarnerung den Winter über
dauert und für den Kopf von dem Miliiorfisku » nur 17 T,
täglich aezahl , werden . Für dirs, Summe muß der Quar-
tieroeder den Raum , ein Ben mit Bettwäsche, Heizung
und Lik ! liefern . Ter Wirr der Jnfelhollc hoi einen großen
Saal , sowie eine Glasveranda zur Verfügung gestellt. Hier
baden sich di« Soldaten soweit möglich gemütlich ernge-
richrrt. Auch eine Kamin « ist dort vorhanden.

* Ter « riegerverein vor dem Hei1,qeng«istt,r feiert den
Gkdiirrrtag de » Großderzog » Sonnabend , den .' .s Nov , ia
,
'einem Verreinslokal zum „Ltnkrnlws " durch einen groß «
Zestboll. La am genannten Abend 21 Mitgliedern des
L-ereins da » Tiplom für 25jädri » Angehörigkeit zum Ol-
tcnburper K riecerbunde überreicht wird , rerspvicht die Feier
sehr inleressanl zu werden . iS . Inseral >

* Kein Tiebstadl Tie vor einigen lagen an bieser
Clelle flebrackne Notiz über einen Tiebftadl , wonach ein Ar¬
beitet niedrere Säck» mi » Koks entwende, daben solli« , hat
sich nunmehr , wir uns von beteiligter Seite mitgeteilt wird,
nach genauer Untersuchung als unrichtig heraurgrstellt , da
der Kok» PM drm LlNrtlML » und IMI z-rv »0t.

läufigen Aufbewahrung ans die visenbahngründr gefst«
worden »st.

»
» »«» echt. 1« . Nov . Die Ausstellungekommissw»

i« Landwirlschaftlichen Klnb hielt g«
woch ihn Schlußsitzung ab . An Eintrittsgelder » sinh syz.
gesamt 140 Mk . erhoben worben , und da vom Vmr» hau« t»
mann dem Klub noch 30 Mk für die Ausstellung über,
» leien sind , bleibt noch rin guter Ueberichuß. o« r »»
Prämien Vrr .eilung finden kann . Ein 1 Prei - soll mir
i . -O Ml . ein 2. mir 1 Mk und rtu mir 70 Pf,
dedachr werden . — Zur dir nächste Versammlung
eia Redner gewonnen , der über „Landwirtschaftliche I «.
zugsgrnvssenichastrn " sprechen wird , und in der felgende,
soll ui>e > „ Schlußscheinr im Biehhandel " Aufklärung » .
geben werben.

» Rüsterstel. 18 Nov . T «e aus dem Außengroden
jeverschen Hcrre» abgedaiicne Treibjagd ergab nur ei,
klägliche » Rrsulrai ; es wurden nur 6 Hasen geschossen,
Pächter wollen , da auf dem Groben viel gewilden wir»
einen Jagdaufseher anstrllen . Man bolsi, daß der h^
s:g » Slcucraufseher den Posten in » übernehmen darf.

It . Oberster» . IS. Nov . Tir langen Verhandln « »
über ein« geplante Automobilvrrvindun, jwisau.
Nahe und Mosel seiten» der beteiligten Städte und Orr.
sckaslen Katen jetzt zu einem befriedigenden Ergebnis gefüh^
Ti « Berdinbun ^ soil an der Mosel von Bernkastel und a,
der Raste von uderstrin -Idar « » »gkst" » . Wenn auch
einig « Gemeinden den Zuschuß abgrlrstni haben , so ist dießx
meistenteils von Privaten übernomm . n und so eine Est»
L » ng erzielt worrrn . Mil einer größeren Firma sind st.
» il» Berkanklungen « ingegangei, . welche die Wag . » stelle,
und die Fahrten übernehmen soll.

N . Idar , 13 . Nov . Irr Stadtrat beschloß
mehr dock die Stelle de » Sradtbürgrrmristertz
au » zuschrelben, und zwar sofort , von einer schränk¬
ten Ausschreibung soll abgeseh n ioerden . Ta » Anjang»-
gekalr wurde aus 4000 Mk erhöht . Beirerlen musst» evan¬
gelisch sein und dürfen da» 40. Lebensjahr nicht ub«r-
jchritten haben Bon der früheren Bei'rimmung . daß di»
Bewerber verheiratet sein müssen, wurde Abstand genommen
— Tie Oberst einer Ltadlverrrelung hat da» Gehalt
ihrer zukünftigen Stadr - Lberhauple » auf 5000
Mark steigend bi » 9000 Mark , festgefee-r . Un¬
ter den sechzig Bewerbern ist noch keine Ent¬
scheidung herbeigefübrr . Trei Mitglieder de » Sradtkollr«
gium » lmben in rer Sradlbürgermtitter - und der Handelt»
kammerirage eine Lrienlirrungrreist uiiiernommen : dabet
soll auch der Residenz de » Mutterländer rin Besuch abge,
stoller worden sein.

ritmmen mir Sem Publikum.
Nur den Inhalt stet» Rubrik übern,« » » die Redakno»

h«« P »btcku« - e»r» »h«r kein« v «ranr» ori» ng.t
ln einem tr«urig«n ruIOnck«

brfinder sich augenblicklich der Fußweg der Tonnerschwere
Edaussree vom „Grünen Hof" bis zur Siadigrenze . Durch
f-en anhalttnden Regen ist ein solcher Schmutz rim'

landen,
daß der Weg onne Wasserstirfel kaum zu vossirren «st. Däb-
tcend früher int Herbst durch Auffahren von San » und
Schlacken Ausbesserung erfolgte , scheint in diesem Jahre
nicht » zu geschehen. Tie Fußwege der Zeldstraßen sind meist
besser in Ordnung , al » der Weg der verkehr»rrich« n Ehamst«.
Hoffentlich tragen diese Zeilen dazu bet, daß bald Ab¬
hilfe geschaffen wird . H.

Is>gckg«IehSnck « rung.
Er sind schon mehrere Anik l darübcr geschrieben, aber

nur einer ließ erkennen, daß der Verfasser ein Her ; dasin
bar , den Vildbestand zu erhalten . Die schlimmsten Räuber,
die « S gibt , sind die Katzen; sie sind in den letzten Jahren
mehr acworden . Wer im Sommer abend« und morgens in
der freien Natur wandelt , der siebt, wie viele dieser Raubrr
bcruinfchlcichcn, sich über die Iunghasen hcrmachen und die
Rebhenne von ihrem Gelege rauben . Es wnd nun pegen
die pcmeinschasrliche Iagdverpacknung Proteinen , und jedrr
Nein« Grundbesitzer soll jagen können. Warum kann es nubt
so sein, wie in Preußens Di « Grundbesitzer sind doch alle
- ufriedcn . daben sie doch eine gute Einnabmcguelle au « der
IagdverpachNing . Wenn jeder schießen kann aus seinen Grün¬
den , verschwindet das Wild von der Bildfläche . Di« Jaad
soll nur ein Svori sein. Schreiber diese« ist auch sonst dafür,
daß jeder auf seinem Grund und Boden berechtigt ist , zu
jagen , denn da « ist ein ganz gute« Rech,. Et muß aber an
dem Gesetz etwa » geändert werden , wenn das Wild nub«
ganz verschwinden soll. Ter Hafenstand wäre schon sehr v,ri
zu beben, wenn da« Gesetz die Anftandsjaad vor Sonnen
ousflang und nach Sonnenuntergang verböte , denn gerav«
dadurch wird viel gewildert , und die meisten Hasen werden
auf diese Weise weggeschossen . Ser beobachtet, wie viel,
namentlich in der ersten Halste des Oktober« , abend « und
morgen « geschossen wird , der muß sich wundern , daß es über-
baupr noch Hasen aibt . Dem Hasen , der sich sonst in kleine«
Gebüsch verkriecht, so daß er , ag« nicht gesunden wird , wird
dann aufpelauert und er wird weggeknallt. Vielleicht wäre
es auch angebracht , daß eine Flinrcnsteuer cingeführt und
die Jagdkancnflebübr auf da - Doppelte erhobt würde . Da¬
durch bekommt der Sioa , auch Geld . Tiefe drei Punkte wür¬
den vielleicht auch genügen , da - Wild zu erhalten und sogar
zu vermehren , ohne daß dem Grundeigentümer sein Jagd-
recht genommen wurde . L

Geschäftliche Mitteilungen.
stoffeinfreier Kaffee Hag ist
wirklicher Bohnenkaffee , der
alle Geschmack- rmd Aroma-
Vorzüge besten eoffeinhaltige«
Kaffees, aber nicht dessen Nach¬
teile hat . Er ist «nschüdlich
für Herz -, Nerven - , Magen-
Leidende und andere Kranke.

>
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frn »t« S-urrschatt I «dd« -
Ii» kl 1« 2 Uhr »« dm . in
ifteöchl vinshausr dasrldft.

Im die Bauerichasi .ledde-
I«h I »» ) ',» Uhr »«chm in
- uije« Sinthause hasrldft,

Iir die Bauerschaft Aordede-
» echt II um S Uhr nach « in
?chrdtz«it kirittzauf « daf.,

! » f Üretti ». dr» 22. « »». rr . :
« die Bauerfchast Weftrrfch«P4

»« > Uhr nach« , t« Bölts
Linthause haselbd

k' dt« B- uerschaft Oftrrschrp«
2» 2 ^ Uhr nach« , i» « «m«
kv»«rl Lirtlhause haseldft.

I« die Bauerlchas» Züdrde-
»echr u« 1 Uhr nach « , iu
vlonaimi Sirtthaus « d»f,

t»r die Baurrfchafl Nordade-
«echi I u» b '4 Uhr , « hm
» » u« ,e « Sirtthaus « d«s.

Trr « rmrind««»rK« d.
« » » j « ».
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f>ch »« r, »« » q' Za ' lungi 'riN verkauf»»,^»k» e .nlad«
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Verkauf
ri« er

: schöne« :
Landstelle
kSochodurU . Sandmann « rr-

hard Eil « r4 dafelbf» ISHr we-
«e» A»s»obt der ^aadwtrischast
Irin« in Bardtndiir - belegen«

schm LuDellt,
begehend an« den fast neuen
Äehäuben unh den «nmtttel-
har hei « Hanf« beleqene«
sehr ertragreichen Karten -,
Acher-, Siefen - und Setde-
ländereien , sowie den an der
Hunte delegenen Riefelwte-
fe», , ur KrfamtgrSH« v « ,
»iM72 Hektar.

mit Antritt zum 7 . Mai 141»
»der später öffentlich mrtstdie-
tend verkaufen

Die Besitzung , di« direkt «»
der Chaussee helege» ist. eignet
sichwegen ihrer wirklich vor-
lügltche» Lage auch sehr gut als
Ruhesitz für einen Landwirt bei
klein «« Betrieb «.

Dritter und letzter Verkauf«-
ter« in ist angesetztauf

r«nettt»h
in 21 . 8«» ik. i. z.,

»«chm. S Uhr,
t» qlschdeck» « afthause ,u
Sardendurg

Eaufliebhader laden ein

WMUWlilNikl«
amtl . Autt .,

E« rflr» . Lldr«d»rC
Hauptsir Rr . L. gernspr Ull-

Leicht mürbetscheude

Hülstllfriihte
«mofwhlt

ksnikä. lassen.
Achlernftr. 32». — ,s« nru > «bd,

8i> Lßtkherd » lerkl
S »ndskrabr l l.

« tvLöitzovs»«. Zu kaiif . g ' Iuchi

«WkSrt . RillMtr.
Angebot« mit Hingabe de«

Preises , Aller » u Abstammung
rrdrier, Bi»de. A«r«lB-

Beadsikbrtg« meinen,a . 4b Mg.
grohe« Grashof
an «tn «n »« blungtlählg «» klaule»
«u verk « ,f«n.
> r »lt »» d«r > Holstein ) H Inrdt«

Zu lausen gesucht 20o -< Pid.
Si »»h. Lfk. m . Pr « 1 0 » K » »u «r,
Sild « nloti «moor , Pakt Ed «w «cht

trsi. Vichtt - Ftktihslj
, ft abzug«b«u.

G «t r «^

Jas Wahihaas
Brüdersir . A4 soll erdtetlungt-
halber pretlwert vertautt wer-
den . Rädere«

Satharinenftratze Rr . ll

't abzi
_ « utSv ».

Automobile

pro Zw. 1.7b ist abjugedeit.
r.

« . » «ue»

iüWMl » IIl»».
kolsutlli 'da, Optik

« erden gewiflenhait und sachge-
matz »u billigsten Preisen aut-
« «führt.

Licht » » »»* »
Uhrmacher und Zuwelter «,

Haarenstrahe S.

« i > »u v«r ». «uterh . « »»«l:
S 2ofo « . « gr . » letderschränke,
1 Brtistellen . vertikow . s . nutzb.
Jalonfchrank , Ziegttsche , Rohr,
ftüble , Spiegel m Iptegelfchr,
mah Letnenschrank , f. Bücher-
fchrk , 2 Chaiselongue « , passee-
tisch, puchenschrank « m «stla « .
aufs ., kl Teppich , Zeugrolle u.
1 Zlmmereinr Ivakkenplav ü

Tr »v»«»hi>h«»» U Zu »erl.
sich , st,«»» »tvs»>>»»r svluie»
a« oftch»r.
_ prt «»«. Br »»d««.

Honig < Beikauf . -Mr
Werde am Llenliag , den l2.

Rov , mit kalt u . » arm au «ge-
lassen «« Honig auf d . Markt¬
platz in Oldenburg « intrrssen.
Pret « «0 u 7b S « bitte«
um Zuspruch

tü Suruianu , « rotzimkerei,
B »set bet rdiietovihe.

pleine und grohere Post -B « « -
sandNstrn billig od,ug «drn

H . Bodenftab,
Heiltgengetststratze Rr . K.

Reuendrok. Verkauf« den setzt
angekörten

s . .1!iMlII .
"

H Avdiit,.
Mehrere gute Weihnacht « -

tannen zu kaufen gesuO»«
rchlmz . Ctleröweg . Brem -Cd

llkkOlll!

Vokimdin
Isdletten pf ^LLVN

1 « »0 I« 7»b1
_ « .- id.-

II »r»»er»4»» «»» ktterol d» i
v« rr « itg ü» ee»n»cknlicb « .

0>6 » »d,rg > llirliti ^ potkelce.
lt » « dueg , Internat . Xpotkeüo
v »», «Iöorki liiriuti - Xpotkeüe.
B . Fischnieh l r . lönje », Stz horir

^ iliifieil o » i> Xolllidtt.
F» » «« « « Jalousi «n - ?s« hrih,

Eonuenstr . Telepho» t2L2.

Lraatr eiorelner »o» i«
aueti mekrerer 2» iin«
mit ualt okno Oaumen.
Zahnfüllungen in Oolö,
Emaille, 4malg »n etc.

L UM ink l. l» i.
;;>»»»en »tr . l,

gegenüb . ö . öabokoke.
8pre <tireit v . S— 8 llkr.
Lonntaga nur bet vor¬

heriger Anträge.
7- iepkon Kr. 38». -

Wlliiltt , IMMI«
und

ei» f»e 8o» »»!Sl»e
Ii »>eru billigst

, 0»H 2b r . H»iin>«» », c>st«»» dm«,.
Skkamlatttti,
Ta » » rlicht - Cl« .
» »»«« , B«»it » .
Matare , elektrische
« rttkel . Lifte »re,,

öllreö I-uacdee,
Akkuuiul .- Zabrtk

_ rr «, »«« »3 24.

Pferdegeschirre m . Reus - Beschb
b ill ' g l verk ., neu ._ Tastftr ^ LL.

Zpsrial
- ^ sn >t8lstt

ssi , sämtliche ch«l»» rh,U «, „ d
G, « »i « r »» g »».

Kit . Killt « » ,
«

1
" " " -

« ssteäer Odslbsume
»u» iton itaumaetiuioo von

w. ». Krsslr . stollirk. L 8 . 8 . ün
» erchon i« ganron llerrogium »I» geaunö , krüdtrageaä u. aari «»-
«cht gerühmt . — Unter 4ukii <t>t <ter Uanltveirlaitiafraüammvr,
^ uakukrl. Hreialiate «au» 2ier » ir4u <t>er , lkoaen, iiettlenptlam .)-
»orvt« ,««l« Xualeunkt üoalentret . — Keautittguog er » nackt . —

^ LL1HÄSI7 ^ VSg6Ii,
Reisekord«.

^ llvaschekord«»
Vu»v«n» « >,e» . L«d » st»hl » .
< »»r >w«« c» , Rohrietsel.
Gemiisrwag «» > t»derst»ht« .

« « pftthlr »» arvster L »«w»HI dilligtl
V » o«b» ock«r « «' ster.

« » LLSL7SVLL , « ckt»r»ftr» ü« , 1.

a» gvtvr l-»4» d»d« »tat , peetavert »» v»r3a »t»o

Vvlicvn , LLAASllokikt

slLklorrtHrst . 62 0IäSlldllrK lelepkou > r. L4b

VorksILU-ll Mr
^rrl-äbot8kmlst

vl «t»>>d»kg ^ Ul . boklTLlsälll Ostmonkvst
prämiiert mit Lbrenpreiaen , golcieoen un <t »ü Kernen tleäaüloo.

Üemcktigung okn « liaukrvang

Noch sellen hat « « «

Srliiilllliig
di« Auimerkiamkei , de« Publikum « so aus
sich gelenkt , wie di« de« neuen unter Nr.
llftriü raienlamliich gesch. E >n« ibemul «It
, .4I « in vettlng Dasield « lindert schon
noch einmaligem Gebrauch dl« Schmerzen
b« l RheumMlsmu «, Mulktlierruiig und
Verstauchungen der Gliedniahen . Das neue
Sinreibemiuel ^ Iwl » Ovlllozz ist zu
beziehen durch di«

Noliren-ttpotlieiib
ln llorülinusen s . Nan.

a Jlasch« M . r .— rer Nachnahme.
Auch alle «» deren Arolkeken vermitteln

den Bezug de« neuen ilmreidemmell.

kevor Sie Ikren veä . rk in K,- o58ei - Vvk-6ivN,U

kdiilldii» - 8lt >i,k !>
«kecken , koräern 81«

Sroehtdatolog mt» «der 304 4H.
dtt4o » g» a u . 4»g»d« 4.Attache«
aartiaufaprata « gratk» » . keil»

Leaonkiere Abteilung kur

Slüirliileiiüesstestorsfi«!«.
kelllisWIlek . ImliM

kI>Mi «> « 1i» rIl kOsjt.
Kro »44 8rlt <k4rg »»4« I.

kLnckekzcduIe klerkur.
0>ch»nd»rg, Uange-tr 27

Tag »» auch 4davo » » ra».
I»r» uchl vnlarrieht kdr vama » ».
Harra » in bcdäu - » klaacüia » » -
»cdraldao , vanrarb , llach » »»,

Ztaaographi » . Akordaall , tlorraapaoäaoe , » iak. « ach
chopp » » cdkddr » » g » »« . 4 » » dilch rum tlaatorleia » ,
kta»rht »» a »cdr , Staoograph , » » cddal ^ r , rar ll »» -
, — I eortatt » . s «»» »«rpt »ti ». > ordh » I»,rt » »er. ,—!

Vorauglxch« krkol«« a «ohv « ik »r.
llraucher Ser Schul« ««kielten n »ch öuabilituag trat «amtlich

aosori gut« Stelluogen.
Ilatrirr sacharaait WÜLig » Srutaa. tzruap gratt , , kr

»uch N»»ch.

Ivsmei »- u. tiinäer-

>V . ^Vskrsi ».

ps,88l MSi.1 Sollt

P <3» di beliunch «»
blZnrt mein bcftuft »ott praetrt.
brbmutr unch Sprach, , !nch

varicbKunchan > —-
Viaas ihr, >»i« man » macht 7

(iiu .-Vortrled : Neri». 8lld«rdtzti . Oicheodurg I . 0r . fernivr.

>
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5. ItsvsrM - MMullg
am 1. 11 ?. Vejbr. lütt ia dn Markthille.

Beste Gelegenheit zur Anschaffung eines guten Sängers.
Karmrie«hährie werde« verloft.

I Lsi « mit Iii » triu3 «»ir j « 54» , udrraU 1« tzoden.
. iisi ),, « «« l . A«ie « >i»r l »>r ic »er MorkchoV « .

Vereiv äer Lücdter eäler kLQsrievvüLel.

Heute (Montag ) :

dikiits Progr» ! Zitne NurleSke,!
1. Am Hoch ^eitsmorgen.

(-ustjp-c) in I 2UI.

e. Amanda . ^
Burleske « it (Kesaug in L Akt.

Willy Haase i» sei«« 81» » !»!),.

Züiaugs-
versteigenmg.

-INI lirnelag . drn I >4 N»
» rmvrr 19 ) 2. vorniitiaft » II>
Nvr. gclangcn in Kwc Qilr»
j ^ iriiiliail i » Zudcndk

.' / ckiwriiir . 1 2l>i >4. > ^ lci
dcri'ckiion! . 1 Nadnioiminr . «
-Lcdrkidplill. I Taniciirad . 2
aartolsrl -iuciiivcr , 2. RoNr»
Zlack-rldravk. I (.- ggc , , / Po
irn . 2 Bickkii und > (» inirr

argen ^ ir -adlung ,ur Pri
jleigciu»g.

i° i „ .8u» ,okl dc » PcrkauK
strdl nick, , zu rrworirn

^ jedaus,
Gerichtsvollzieher i . V.

Verpachtung
ki«. ixriiikslichkn

Marlililitllr.
F-pr Hau» maiiii « Id . Adtucks

4 >i Bailwnrdrn ivill srin von
Tc-llnrr ; u .

". odrrkrcli)nip »r
kausl . crslandrnc» , ; u B,it
wnrdcn brl londwim'rdalll.

»eur Mrdaudr nrdsl 3«
di « .50 Zuck drtlpn eriragreichrn
Marschlandrrpirn Kridr « .
Mäbland , darunlrr porzügl
Zciiwridcii durch mich aus
nicdrcrc Zadre verpachten
lassen.

/ amiliche Ländereien sind in
unniittkldorer Näde der Wirt-
schattrgebäude in einem Som-
Pier gelegen.

Weilerc Portniandereien kvn
nen bi « zu 50 Zuck zugepachiet
werden

H . ^ ischdeck. anirl. Nuki,
Brote

Zu »rrkanfen unter der Hand

ca. 23 d»

in der Oieui . ssiolzwardrn, auch
in einzelnen Omnien

Loweil ein Verkauf nick » zu
Alande kommi , sin» diese Dan
drreien in delied Hämmen zu
verpachlen

- stzischdeck . amil Nukl.
Brak

». »eekev , V»re!.
HaserkanipftrajieII

Ausschnitt - Geschäft
in >an>3areu. modernen

<3I »»sor1en,
ornamvnl -, Ki-slikit - ,

DMs ' Kstkeilk-sIglsz 'HWG
usw. Mrone » Doger in

Aeusterglas
» Uedernapmr v Malee-
arbeiten und Verglasung ganzerNeu und Umdoulen.

kits - ielen -. Phsimgriiiih
mit 46 Musiknücke» , » msiäiide
dolder billig zu verkaufen Zur
(« afiwirle aünftige Kausgeie
genhcii. Besich -igung Longesn»r. LH. UK» Utzr

Aein

Vedeimiiiitlel
solider » arzil . ciprodi u de,« ,,
ochlet ist rpermeper , Med-z>
n » > -prrda reike von ancikgnm
sicherer Wirkung p«i Zlech«,
« Ser ÄN

Zr Marie » nodloch
Muniven. schrridi . Zpre Her-
do Aeise dot meine Mutter. »,«
au lrockucr Achuppensleckne Im
noch kurzer . seil von dem >»-
iligrn Nedrl dcsreil"

McdiiiiuU Herda / eise . ? !
514 , 50 Parker Prj » )
zu Kaden in allen °Ipordeke« .
t -roacrien . Varsumerien

Meinen desien au « der 8 e>
srrniarsch angekautte»

Rindstier
- >» ii n / limnicu augekeii)

enipsevlc z» m ? cckeo
<8 Noggr . Deuchiendvrg

(. nporn Hadc noch

Treber
odiuaedeii Zavanii düder»

FleMen
offene fü55e

d«« o. d̂ »a »k«
«tr »»b, h»kwa«' ri- .

»er ii .rkek eerxelilietbkU

Äino- 8 » Ib»
I7o»» Aä ' tä» 2 A

>ed «»«N äc Va adsäta-viNaS«»
L» b»d̂ », s«

SeaMge.
Kids .-Kerei »

.
Am S »»ut« g, ». r <- N «» . )

« >«»», 6 Utzr.
E« laden sreundlichstcio

A »» k«v. r . 8.
Gesnsiiereii,Fkihlin

'
,

^ emkvnäoff.
Lonttlag . den 2< Nov

SäugerBall
Hierzu loden sreundlichs , (>«

lerBarfl Zrau läpten W»
Zunge Mädchen und

rraiivll,
b c insoigc ungenügender Erii«d-
»ung, maugeitzasiei Blut und
7äs<ezirkuia>ion, Bleichsucht u >>d

-Z>.ii1arnu>t wenig lcistungpfadig.
lettM reizbar , schwa, - und di»>
saNig sin» , müssen Nliduchdnrkrr
'Naecksprudel riarkgueftc 1i >>»-

len viue Kur van einigen Lochen
genügt zumeist, um die Laugen
, ,i roten . Ürasl u . Wodldkhiigch.
Z . otzsmn Lebensmut wieder
emkelttku zu laffc » . Bon zahl'
r ichcii Brosessorcu und Lerz-
. ' ir glänzend begutachtet. Alasäst
4,5 u 95 s, bei TP. rraeand «, i!
Z,s » u . Z . T . » alwen. Drs«.
« S « g- ede . I.
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